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��  Bachelor of Arts – 
International 
Management

��  Bachelor of Engineering 
– Wirtschafts-
ingenieurwesen

��  Bachelor of Science – 
Betriebswirtschaftslehre

�� Chemielaborant/in
�� Chemikant/in
��  Elektroniker/in für 

Automatisierungstechnik

��  Fachkraft für Kreislauf- 
und Abfallwirtschaft

��  Fachkraft für 
Lagerlogistik

��  Fachkraft für 
Schutz und Sicherheit

�� Industriemechaniker/in 
�� Informatikkaufmann/frau
��  Kaufmann/frau im 

Groß- und Außenhandel
�	 Technische/r Zeichner/in
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editorial
G E L D  O D E R  L E B E N ?

Schlichte Frage! 

Am ehesten wohl ein Leben mit Geld. 

Gerne mit viel Geld. 

Leider wirft einem das niemand hinterher, es liegt nicht auf der Straße 

und den Geldesel hat auch noch keiner züchten können. 

Da bleibt noch die Möglichkeit, Geld zu verdienen. 

Die Frage lautet also eher, als was und wo arbeiten, 

um Geld zum Leben zu verdienen. 

Und die Antwort wird dein Leben - und natürlich deine Kohle - 

entscheidend bestimmen. 

Ganz schön schwierig. 

Aber einen Scout durch den Dschungel der Möglichkeiten 

hast du schon in der Hand: die azubi börse. 

Sie bietet dir Berufsbeschreibungen von A-Z. 

Und das Gute: Du findest in ihr auch konkrete Ausbildungsangebote. 

Und das Beste: Du kannst „Hinter die Kulissen” bei Azubis und auch bei 

Ausbildern schauen – die plaudern mal ein bisschen aus dem Nähkästchen. 

Ein paar praktische Tipps gefällig: von Ausbildungsvertrag über 

Krankenkasse bis Lebenslauf. 

Also ab durch die Mitte und rein in die Zukunft. 

In dein Leben mit deinem Geld.

Und wenn du unser junges Team kennenlernen möchtest, 

freuen wir uns auf deinen Besuch auf der EINSTIEG-Messe. 

Dort werden wir unser Cover-Gesicht für die Ausgabe 25 shooten. 

Vielleicht bist du’s?

D I E  H E R A U S G E B E R
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index-navigation
W E I L  E I N F A C H  E I N F A C H  E I N F A C H  I S T !

Wenn du gar nicht weißt, was es alles für Ausbildungsberufe gibt, dann fang 

doch in diesem Heft einfach von hinten an zu lesen. Auf den Seiten 48-55 

sind alle Berufe beschrieben, für die in dieser Ausgabe Azubis gesucht werden. 

Interessiert dich zum Beispiel der Beruf  I N D U S T R I E M E C H A N I K E R / I N , dann findest 

du auf den Seiten � und ��  aktuelle Stellenangebote. 

Bist du eher der Typ, der sich beim Durchblättern inspirieren lässt, bringt dich 

der Index im Seitenkopf schnell zu den  Berufsbeschreibungen. 

Wenn du schon genau weißt, wofür du dich bewerben möchtest, dann kommst 

du über die Seiten  Auf einen Blick (Seite 8-10)  ohne Umwege zum Ziel. Allen 

Berufen von A bis Z sind die jeweiligen Firmen zugeordnet, die den gewünschten 

Beruf ausbilden. Hier siehst du sofort auf einen Blick den Querverweis z. B. � 

�� �� zu den passenden Anzeigen. Die blau unterlegten Ziffern signalisieren dir 

ein Ausbildungs- und Praktikumsangebot.

Möchtest du gerne mal von Auszubildenden erfahren, wie ihnen das Berufsleben 

gefällt? Kein Problem! Für diese Ausgabe haben wir 3 Azubis an ihrem Aus-

bildungsplatz besucht und porträtiert. Wir hoffen, dass dir diese Einblicke 

 Hinter den Kulissen  Mut machen und bei deinen Entscheidungen helfen. Zum 

ersten mal haben wir in dieser Ausgabe auch 2 Ausbilder und eine Ausbilderin 

zum Thema Ausbildung interviewt.

Begreife den vor dir liegenden Schritt ins Berufsleben einfach als kleines Abenteuer 

und nimm dir Zeit. Den Dialog über einen möglichen Berufswunsch solltest du dabei 

nicht unterschätzen. Das Gespräch mit älteren Geschwistern und Freunden oder auch 

deinen Eltern und Verwandten kostet manchmal etwas Überwindung, aber es kann 

erstaunlich aufschlussreich sein. Es beginnt mit der einfachen Frage, wie andere es 

geschafft haben, und setzt deine Neugier voraus. Erfahrungen kann man nicht kaufen, 

aber man kann sich informieren, um dann eigene Schlüsse zu ziehen.

Zuletzt noch ein Tipp aus der Redaktion, der auch an deinem zukünftigen 

Arbeitsplatz gilt:  Mit einem Lächeln geht alles besser ;-)
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firmen aktuell
Hier findet ihr die inserierenden Firmen 
alphabetisch aufgelistet mit Seitenzahlangabe.

��  Seitenzahl der Anzeige
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A �� AachenMünchener Versicherung  �� Acer Computer GmbH  �� Altonaer Spar- und Bauverein eG   B �	 B A C A R D I  GmbH 

C 
�  
� comdirect bank AG  � Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft   D � Deutsche BP AG  	 Deutsche Telekom AG  

� D O L M A R  GmbH  �� �	 DPD GeoPost (Deutschland) GmbH   E �� Edding Aktiengesellschaft  � � E I N S A T Z  Creative 

Production  �� Einstieg GmbH [Medien-Veranstaltungen-Beratung] �� Gebäudeservice Elster KG �� Euler Hermes Kreditversicherungs-AG   

F �� FFG Fahrzeugwerkstätten Falkenried GmbH  �� Fachhochschule für Oekonomie & Management   H �� Hamburg Süd  

�� Hellmann Worldwide Logistics GmbH & Co. KG  �� Hamburger Friedhöfe -AöR-  �� Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG  

� Hoyer GmbH Internationale Fachspedition  �� H S B A  Hamburg School of Business Administration   J �� �� Johnson & Johnson 

Medical GmbH  � Justizbehörde Hamburg   K � KiK Textilien und Non-Food GmbH   L �� �� Lidl Vertriebs GmbH & Co. KG  

�� Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH   M �� M S C  Germany GmbH   R �	 Roman Seliger Armaturenfabrik GmbH  S �  S A G A  G W G 

Unternehmensverbund  � � Schill + Seilacher ”Struktol” AG  
� Shell Deutschland Oil GmbH  � SIGNAL IDUNA Gruppe   

V 
	 Van Houten GmbH & Co. KG   W �� Christian Winkler GmbH & Co. KG

��  Hinter den Kulissen

RELAUNCH!Pünktlich zur Einstieg-Messe erstrahlt unsere Homepage im neuen Glanz!
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��  Kaufmann/frau für 
Versicherungen und 
Finanzen

Bitte beziehe dich in deiner 
Bewerbung auf die azubi börse!

 

Zum 1. August 2009 oder 1. August 2010 suchen wir Sie als 

Auszubildende/-n zum/zur 
Kaufmann/Kauffrau
für Versicherungen und Finanzen 

(Fachrichtung Versicherung)

Die Condor Versicherungsgruppe wurde 1955 von Rudolf-August 

Oetker gegründet und gehört seit 2008 zum R + V Konzern. Wir bie-

ten Leistungen in den Versicherungssparten Leben, Sach, HUK und 

Transport an. Unsere Geschäftspartner sind ausschließlich unabhän-

gige Vermittler. Als Hamburger Traditionsunternehmen steht Condor 

mit rund 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für Verlässlichkeit, 

Innovation und Qualität.

Wir bieten:

●  Eine 2½-jährige Praxis-

ausbildung direkt in den 

Fachabteilungen

●  Vielseitige Ausbildungsinhalte

●  Engagierte Ausbilder/-innen  

und Mitarbeiter/-innen

●  Eine  partnerschaftliche 

Arbeitsatmosphäre

●  Übernahme nach der 

Ausbildung

●  Interessante Entwicklungs-

perspektiven

Voraussetzungen:

●   Abitur oder Fachhoch-

schulreife mit guten Zensuren

●   Sehr gutes mündliches und  

schriftliches Ausdrucks-

vermögen

●   Freude am Umgang mit 

Menschen

●  Spaß am Lernen

●   Aufgeschlossenheit und 

●  Begeisterungsfähigkeit

Haben wir Sie neugierig gemacht? Wenn ja, lassen Sie uns gemeinsam 

Ihre und die Zukunft Condors gestalten. Wir freuen uns auf Ihre aus-

sagekräftige Bewerbung.*

*auf postalischem Wege.

Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft

Personalabteilung, Admiralitätstraße 67, 20459 Hamburg

Telefon: 040  36139-435, Fax: 040  36139-77435

E-Mail: birgit.kurtzer@condor-versicherungsgruppe.de

www.condor-versicherungsgruppe.de
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auf einen blick
Auf den folgenden Seiten findest 

du alle Berufe und die dazu aktuell 

angebotenen Ausbildungsplätze.
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�� B A C H E L O R  O F  A R T S  – 
B E T R I E B S W I R T S C H A F T 

�� Edding Aktiengesellschaft

�� Euler Hermes Kreditversicherungs-AG

�� Fachhochschule für Oekonomie & 

Management

�� B A C H E L O R  O F  A R T S  – 
I M M O B I L I E N W I R T S C H A F T

�	 Altonaer Spar- und Bauverein eG

�� B A C H E L O R  O F  A R T S  – 
I N T E R N A T I O N A L  M A N A G E M E N T


 Deutsche BP AG

�� Fachhochschule für Oekonomie & 

Management

�� B A C H E L O R  O F  A R T S  – 
S T E U E R R E C H T

�� Fachhochschule für Oekonomie & 

Management

�� B A C H E L O R  O F  A R T S  – 
V E R S I C H E R U N G

�� AachenMünchener Versicherung

�� B A C H E L O R  O F  E N G I N E E R I N G  – 
W I R T S C H A F T S I N G E N I E U R W E S E N


 Deutsche BP AG

�� B A C H E L O R  O F  L A W S  – 
W I R T S C H A F T S R E C H T

�� Fachhochschule für Oekonomie & 

Management

�� B A C H E L O R  O F  S C I E N C E  – 
B E T R I E B S W I R T S C H A F T S L E H R E


 Deutsche BP AG

� Hoyer GmbH Internationale 

Fachspedition 

�	 Johnson & Johnson Medical GmbH

�� B A C H E L O R  O F  S C I E N C E  – 
W I R T S C H A F T S I N F O R M A T I K

�� Fachhochschule für Oekonomie & 

Management

�� B A C H E L O R  O F  S C I E N C E  – 
W I R T S C H A F T S I N F O R M A T I K  ( B . S C . )

�	 Johnson & Johnson Medical GmbH

�� Shell Deutschland Oil GmbH

�� B A C H E L O R  O F  S C I E N C E  – 
W I R T S C H A F T S I N F O R M A T I K  – 
W E B - E N G I N E E R I N G

�� Fachhochschule für Oekonomie & 

Management

�� B A C H E L O R  O F  S C I E N C E  – 
W I R T S C H A F T S I N G E N I E U R W E S E N 
( B . S C . )

� DOLMAR GmbH 

�	 Johnson & Johnson Medical GmbH

�� B A N K K A U F M A N N / F R A U
�� comdirect bank AG

�� B E R U F S K R A F T F A H R E R / I N
� Hoyer GmbH Internationale 

Fachspedition 

�� B Ü R O K A U F M A N N / F R A U
�� E I N S A T Z Creative Production

�� Gebäudeservice Elster KG

� Hamburg Süd

� Hoyer GmbH Internationale 

Fachspedition 

�� Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

�� C H E M I E L A B O R A N T / I N

 Deutsche BP AG

�	 Johnson & Johnson Medical GmbH

�	 Schill + Seilacher ”Struktol” AG

�� C H E M I K A N T / I N

 Deutsche BP AG

�	 Schill + Seilacher ”Struktol” AG

�� D I P L O M - R E C H T S P F L E G E R / I N
�� Justizbehörde Hamburg

�� D U A L E R  B A C H E L O R - S T U D I E N G A N G 
B U S I N E S S  A D M I N I S T R A T I O N 
A N  D E R  H S B A

�� HSBA Hamburg School of Business 

Administration

�� Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

�� D U A L E R  B A C H E L O R - S T U D I E N G A N G 
L O G I S T I C S  M A N A G E M E N T 
A N  D E R  H S B A

�� HSBA Hamburg School of Business 

Administration

�� D U A L E R  B A C H E L O R - S T U D I E N G A N G 
M E D I A  M A N A G E M E N T  A N  D E R  H S B A

�� HSBA Hamburg School of Business 

Administration

��  Ausbildungsplatz 

(Seitenangabe Anzeige) 

�  Ausbildung und Praktikumsplatz

(Seitenangabe Anzeige)

��   Berufsbeschreibung 

(Seitenangabe)
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�� D U A L E R  B A C H E L O R - S T U D I E N G A N G 
S H I P P I N G  &  S H I P  F I N A N C E 
A N  D E R  H S B A

�� HSBA Hamburg School of Business 

Administration

�� E L E K T R O N I K E R / I N  F Ü R 
A U T O M A T I S I E R U N G S T E C H N I K

� Deutsche BP AG

�� E L E K T R O N I K E R / I N  F Ü R  G E B Ä U D E - 
U N D  I N F R A S T R U K T U R S Y S T E M E

	
 Deutsche Telekom AG

�� F A C H I N F O R M A T I K E R / I N 
	
 Deutsche Telekom AG

�� Euler Hermes Kreditversicherungs-AG

� Hamburg Süd

�� Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

	 SIGNAL IDUNA Gruppe

�� F A C H K R A F T  F Ü R  K R E I S L A U F -  U N D 
A B F A L L W I R T S C H A F T

� Deutsche BP AG

�� F A C H K R A F T  F Ü R  K U R I E R - , 
E X P R E S S -  U N D 
P O S T D I E N S T L E I S T U N G E N

�
 DPD GeoPost (Deutschland) GmbH

�� F A C H K R A F T  F Ü R  L A G E R L O G I S T I K
� Deutsche BP AG

	 DOLMAR GmbH 

�� Hellmann Worldwide Logistics GmbH & 

Co. KG

�� Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. 

KG

�� Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

�
 Roman Seliger Armaturenfabrik GmbH

�� F A C H K R A F T  F Ü R  M Ö B E L - , 
K Ü C H E N -  U N D  U M Z U G S S E R V I C E

�� Höffner Möbelgesellschaft 

GmbH & Co. KG

�� F A C H K R A F T  F Ü R 
S C H U T Z  U N D  S I C H E R H E I T

� Deutsche BP AG

�� F A C H K R A F T  F Ü R 
S Ü S S W A R E N T E C H N I K

�
 Van Houten GmbH & Co. KG

�� F A C H L A G E R I S T / I N
�� Acer Computer GmbH

�� Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

�
 Van Houten GmbH & Co. KG

�� F A C H M A N N / F R A U  F Ü R 
S Y S T E M G A S T R O N O M I E

�� Höffner Möbelgesellschaft 

GmbH & Co. KG

�� F A H R Z E U G L A C K I E R E R / I N
�� FFG Fahrzeugwerkstätten 

Falkenried GmbH

�� F E R T I G U N G S M E C H A N I K E R / I N
	 DOLMAR GmbH 

�� G Ä R T N E R / I N 
�� Hamburger Friedhöfe -AöR-

�� G E S T A L T E R / I N  F Ü R 
V I S U E L L E S  M A R K E T I N G

�� Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

�� H A N D E L S A S S I S T E N T / I N  I M 
E I N Z E L H A N D E L 
( S T A A T L I C H  G E P R Ü F T )

	� KiK Textilien und Non-Food GmbH

�� Höffner Möbelgesellschaft 

GmbH & Co. KG

�� H O L Z M E C H A N I K E R / I N
�� Höffner Möbelgesellschaft 

GmbH & Co. KG

�� I M M O B I L I E N K A U F M A N N / F R A U
�� Altonaer Spar- und Bauverein eG

	
 Deutsche Telekom AG

	� SAGA GWG Unternehmensverbund

	 SIGNAL IDUNA Gruppe
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�� I N D U S T R I E K A U F M A N N / F R A U
�� Deutsche Telekom AG

�� DOLMAR GmbH 

�� Johnson & Johnson Medical GmbH

	
 Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

�� Schill + Seilacher ”Struktol” AG

�� I N D U S T R I E M E C H A N I K E R / I N 
� Deutsche BP AG

�� Johnson & Johnson Medical GmbH

�� I N F O R M A T I K K A U F M A N N / F R A U
� Deutsche BP AG

�
 E I N S A T Z Creative Production

�� Hamburg Süd

�� Hoyer GmbH Internationale 

Fachspedition 

�� Johnson & Johnson Medical GmbH

	
 Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

�� I N V E S T M E N T F O N D S K A U F M A N N / F R A U
�� SIGNAL IDUNA Gruppe

�� I T - S Y S T E M E L E K T R O N I K E R / I N
�� Acer Computer GmbH

�� Deutsche Telekom AG

�� I T - S Y S T E M K A U F M A N N / F R A U
�� Acer Computer GmbH

�� Deutsche Telekom AG

� J U S T I Z F A C H A N G E S T E L L T E / R
�� Justizbehörde Hamburg

� J U S T I Z S E K R E T Ä R I N /
J U S T I Z S E K R E T Ä R 
I M  M I T T L E R E N  J U S T I Z D I E N S T

�� Justizbehörde Hamburg

� K A R O S S E R I E -  U N D 
F A H R Z E U G B A U M E C H A N I K E R / I N

	� FFG Fahrzeugwerkstätten Falkenried 

GmbH

� K A U F M A N N / F R A U  F Ü R 
B Ü R O K O M M U N I K A T I O N

�� Deutsche Telekom AG

�� Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. 

KG

�� Johnson & Johnson Medical GmbH

�
 MSC Germany GmbH

�� Van Houten GmbH & Co. KG

� K A U F M A N N / F R A U  F Ü R 
D I A L O G M A R K E T I N G

�� Deutsche Telekom AG

� K A U F M A N N / F R A U  F Ü R  K U R I E R - , 
E X P R E S S -  U N D 
P O S T D I E N S T L E I S T U N G E N

	� DPD GeoPost (Deutschland) GmbH

� K A U F M A N N / F R A U  F Ü R 
M A R K E T I N G K O M M U N I K A T I O N

�� Acer Computer GmbH

	
 Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

� K A U F M A N N / F R A U  F Ü R 
S P E D I T I O N  U N D 
L O G I S T I K D I E N S T L E I S T U N G

�� DOLMAR GmbH 

�� Hellmann Worldwide Logistics 

GmbH & Co. KG

�� Hoyer GmbH Internationale 

Fachspedition 

	
 Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

�� K A U F M A N N / F R A U  F Ü R 
V E R S I C H E R U N G E N  U N D  F I N A N Z E N

� Condor Lebensversicherungs-

Aktiengesellschaft

	� Euler Hermes Kreditversicherungs-AG

�� SIGNAL IDUNA Gruppe

�� K A U F M A N N / F R A U  I M 
E I N Z E L H A N D E L

�� Deutsche Telekom AG

�� Höffner Möbelgesellschaft 

GmbH & Co. KG

	
 Lidl Vertriebs GmbH & Co. KG

	
 Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

�� K A U F M A N N / F R A U  I M 
G R O S S -  U N D  A U S S E N H A N D E L

�� Acer Computer GmbH

�� BACARDI GmbH

� Deutsche BP AG

�� Edding Aktiengesellschaft

	
 Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

	� Christian Winkler GmbH & Co. KG

�� M A S C H I N E N -  U N D 
A N L A G E N F Ü H R E R / - I N

�� Johnson & Johnson Medical GmbH

�� Van Houten GmbH & Co. KG

�� M A S T E R - S T U D I E N G A N G 
B U S I N E S S  A D M I N I S T R A T I O N  & 
H O N O U R A B L E  L E A D E R S H I P

�� HSBA Hamburg School of Business 

Administration

�� M A S T E R - S T U D I E N G A N G  G L O B A L 
M A N A G E M E N T  &  G O V E R N A N C E

�� HSBA Hamburg School of Business 

Administration

�� M E C H A T R O N I K E R / I N
�� DOLMAR GmbH 

	� FFG Fahrzeugwerkstätten Falkenried 

GmbH

�� Hoyer GmbH Internationale 

Fachspedition 

�� M E D I E N G E S T A L T E R / I N  F Ü R 
D I G I T A L -  U N D  P R I N T M E D I E N

�
 E I N S A T Z Creative Production

�� Johnson & Johnson Medical GmbH

�� R E I S E V E R K E H R S K A U F M A N N / F R A U
�� Hamburg Süd

�� S C H I F F F A H R T S K A U F M A N N / F R A U
�� Hamburg Süd

�
 MSC Germany GmbH

�� T E C H N I S C H E / R  Z E I C H N E R / I N
� Deutsche BP AG

�� Johnson & Johnson Medical GmbH

�� T E I L E Z U R I C H T E R / I N
�� Roman Seliger Armaturenfabrik GmbH

�� V E R A N S T A L T U N G S K A U F M A N N / - F R A U
�� Hamburg Süd

�� Johnson & Johnson Medical GmbH

�� V E R K Ä U F E R / I N
	
 Lidl Vertriebs GmbH & Co. KG

�� Z E R S P A N U N G S M E C H A N I K E R / I N
�� Roman Seliger Armaturenfabrik GmbH

��  Ausbildungsplatz 

(Seitenangabe Anzeige) 

��  Ausbildung und Praktikumsplatz

(Seitenangabe Anzeige)

��   Berufsbeschreibung 

(Seitenangabe)
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��  Fachkraft für 

Süsswarentechnik

�� Fachlagerist/in ��  Kaufmann/frau für 

Bürokommunikation

��  Maschinen- und 

Anlagenführer/-in
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schülerpraktika
��   B A C H E L O R  O F  A R T S  – 

B E T R I E B S W I R T S C H A F T 
�� Edding Aktiengesellschaft

 Personalabteilung, Bookkoppel 7, 

22926 Ahrensburg

 Frau Maeck 04102/8 08 - 322

 dmaeck@edding.de

��   B A N K K A U F M A N N / F R A U
�� comdirect bank AG

 Pascalkehre 15, 25451 Quickborn

 Frau Wulf 04106/704 - 15 84

 ellen.wulf@comdirect.de

��  C H E M I E L A B O R A N T / I N
�	 Johnson & Johnson Medical GmbH

 Robert-Koch-Straße 1, 22851 

Norderstedt

 Frau Thies 040/52 97 - 59 53

 gthies@its.jnj.com

�	 Schill + Seilacher ”Struktol” AG

 Personalabteilung (Leitung), Moorfleeter 

Straße 28, 22113 Hamburg

 Herr Röh 040/7 33 62 - 118

 info@struktol.de

��  C H E M I K A N T / I N
�	 Schill + Seilacher ”Struktol” AG

 Personalabteilung (Leitung), Moorfleeter 

Straße 28, 22113 Hamburg

 Herr Röh 040/7 33 62 - 118

 info@struktol.de


�   F A C H K R A F T  F Ü R 
K U R I E R - ,  E X P R E S S -  U N D 
P O S T D I E N S T - L E I S T U N G E N

� DPD GeoPost (Deutschland) GmbH

 Personalabteilung, Neue 

Wollkämmereistraße 2, 21107 Hamburg

 Herr Otromke 040/756689 - 130

 peter.otromke@depot120.de


�  F A C H K R A F T  F Ü R  L A G E R L O G I S T I K
�� Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

 Personalentwicklung, Rungedamm 35, 

21035 Hamburg

 Herr Grube-Nagel 040/734193 - 155

 bewerbung@louis.de

� Roman Seliger Armaturenfabrik GmbH

 Betriebswirtschaft/Logistik/Personal, 

An’n Slagboom 20, 22848 Norderstedt

 Herr Ermling 040/52 30 64 - 40

 ermling@seliger.de


  F A C H L A G E R I S T / I N
�� Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

 Personalentwicklung, Rungedamm 35, 

21035 Hamburg

 Herr Grube-Nagel 040/734193 - 155

 bewerbung@louis.de


�  I N D U S T R I E K A U F M A N N / F R A U
�	 Johnson & Johnson Medical GmbH

 Robert-Koch-Straße 1, 22851 

Norderstedt

 Frau Thies 040/52 97 - 59 53

 gthies@its.jnj.com

�	 Schill + Seilacher ”Struktol” AG

 Personalabteilung (Leitung), Moorfleeter 

Straße 28, 22113 Hamburg

 Herr Röh 040/7 33 62 - 118

 info@struktol.de


�  I N D U S T R I E M E C H A N I K E R / I N 
�	 Johnson & Johnson Medical GmbH

 Robert-Koch-Straße 1, 22851 

Norderstedt

 Frau Thies 040/52 97 - 59 53

 gthies@its.jnj.com


�  I N F O R M A T I K K A U F M A N N / F R A U
�	 Johnson & Johnson Medical GmbH

 Robert-Koch-Straße 1, 22851 

Norderstedt

 Frau Thies 040/52 97 - 59 53

 gthies@its.jnj.com


	   K A U F M A N N / F R A U  F Ü R 
B Ü R O K O M M U N I K A T I O N

�	 Johnson & Johnson Medical GmbH

 Robert-Koch-Straße 1, 22851 

Norderstedt

 Frau Thies 040/52 97 - 59 53

 gthies@its.jnj.com


	   K A U F M A N N / F R A U  F Ü R 
K U R I E R - ,  E X P R E S S -  U N D 
P O S T D I E N S T - L E I S T U N G E N

� DPD GeoPost (Deutschland) GmbH

 Personalabteilung, Neue 

Wollkämmereistraße 2, 21107 Hamburg

 Herr Otromke 040/756689 - 130

 peter.otromke@depot120.de


�  K A U F M A N N / F R A U  I M  E I N Z E L H A N D E L
�� Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH

 Personalentwicklung, Rungedamm 35, 

21035 Hamburg

 Herr Grube-Nagel 040/734193 - 155

 bewerbung@louis.de

��  Berufsbeschreibung

12
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�� Anzeigenseite
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��   K A U F M A N N / F R A U  I M 
G R O S S -  U N D  A U S S E N H A N D E L

�� Edding Aktiengesellschaft

 Personalabteilung, Bookkoppel 7, 

22926 Ahrensburg

 Frau Maeck 04102/8 08 - 322

 dmaeck@edding.de

��   M A S C H I N E N -  U N D 
A N L A G E N F Ü H R E R / - I N

�� Johnson & Johnson Medical GmbH

 Robert-Koch-Straße 1, 22851 

Norderstedt

 Frau Thies 040/52 97 - 59 53

 gthies@its.jnj.com

��   M E D I E N G E S T A L T E R / I N  F Ü R 
D I G I T A L -  U N D  P R I N T M E D I E N

�� Johnson & Johnson Medical GmbH

 Robert-Koch-Straße 1, 22851 

Norderstedt

 Frau Thies 040/52 97 - 59 53

 gthies@its.jnj.com

��   T E C H N I S C H E / R  Z E I C H N E R / I N
�� Johnson & Johnson Medical GmbH

 Robert-Koch-Straße 1, 22851 

Norderstedt

 Frau Thies 040/52 97 - 59 53

 gthies@its.jnj.com

��  T E I L E Z U R I C H T E R / I N
�� Roman Seliger Armaturenfabrik GmbH

 Betriebswirtschaft/Logistik/Personal, 

An’n Slagboom 20, 22848 Norderstedt

 Herr Ermling 040/52 30 64 - 40

 ermling@seliger.de

��   V E R A N S T A L T U N G S K A U F M A N N / - F R A U
�� Johnson & Johnson Medical GmbH

 Robert-Koch-Straße 1, 22851 

Norderstedt

 Frau Thies 040/52 97 - 59 53

 gthies@its.jnj.com

��  Z E R S P A N U N G S M E C H A N I K E R / I N 
�� Roman Seliger Armaturenfabrik GmbH

 Betriebswirtschaft/Logistik/Personal, 

An’n Slagboom 20, 22848 Norderstedt

 Herr Ermling 040/52 30 64 - 40

 ermling@seliger.de

13
azubi börse

Bitte beziehe dich auch 

bei deiner Bewerbung für 

einen Praktikumsplatz auf 

die azubi börse!

 Bevor es um die Möglichkeiten geht, wie du 

das Telefon nutzen kannst, denk daran: 

Überleg dir, was du wissen willst. Mach dir 

auch Gedanken darüber, was den Angerufenen 

interessieren könnte. Schriftliche Stichpunkte 

und „Trockenübungen” sind da hilfreich. 

Während des Telefonats gilt: kurze und 

klare Sätze. Achte auf Schlüsselbegriffe, 

die dir etwas über die Unternehmenskultur 

verraten. Sie helfen dir vielleicht bei deiner 

späteren Bewerbung. Wenn du alles gefragt 

hast, was du wissen wolltest, und auch 

dein Gesprächspartner keine Fragen mehr 

hat, beende das Telefonat. Vergiss nicht, 

dich für die Zeit und die Informationen zu 

bedanken.
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Hinter den Kulissen
Ein Azubi packt aus...

Welche Schule hast du vor deiner 

Ausbildung besucht?

Das Wolfgang-Borchert-Gymnasium in 
Halstenbek.

Welchen Abschluss hast du dort 

erworben?

Abitur.

Warum hast du dich für diesen 

Beruf entschieden?

Die Finanzwelt mit all ihren Facetten hat mich 
schon früh fasziniert. Eine solide kaufmän-
nische Ausbildung und der Austausch mit ande-
ren Menschen sind mir sehr wichtig. Da war das 
vielseitige Bankgeschäft der optimale Einstieg 
in die Berufswelt.

Haben sich deine Erwartungen und 

Vorstellungen erfüllt?

Ja, absolut. Die Arbeit ist herausfordernd und 
macht mir sehr viel Spaß. Teamwork, Kunden-
kontakt und Projektarbeiten bringen viel Ab-
wechslung mit sich, die den Alltag spannend 
gestaltet. Besonders das Wertpapiergeschäft 
bietet viele Möglichkeiten, Neues zu lernen.

Wer oder was hat dir bei der 

Berufsfindung geholfen?

Mein Interesse weckten Freunde und Bekannte, 
die in der Finanzbranche arbeiten. Durch deren 
Erzählungen wurde mir klar, dass dieser Beruf 
zu mir passt.

Was verdienst du während 

deiner Ausbildung?

1. Lehrjahr: 769 Euro
2. Lehrjahr: 830 Euro
3. Lehrjahr: 891 Euro

Wie sieht dein Arbeitsplatz aus? 

Ort? Verschiedene Abteilungen? 

Teamarbeitsplatz?

Im Laufe der Ausbildung lerne ich schwerpunkt-
mäßig den Bereich Service sowie die verschie-
denen Fachbereiche der Bank kennen. Ein 
besonderer Vorteil ist, dass die comdirect bank, 
mit ihrem Sitz in Quickborn bei Hamburg, alle 
Abteilungen an einem Standort vereint. Man hat 
in jeder Abteilung die Möglichkeit, als ein Teil 
des Teams unterstützend tätig zu werden. 
Angefangen beim Rechnungswesen über die IT 
bis hin zum Marketing, sodass zum Ende der 
Ausbildung umfangreiche Erfahrungen aus die-
sen Fachbereichen vorhanden sind und sich 
daraus viele Chancen für die weitere berufliche 
Laufbahn ergeben.

Arbeitszeiten, Urlaubsanspruch und 

Berufsschul-Unterrichtsform?

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stun-
den und es gibt 30 Urlaubstage pro Jahr. An der 
Berufsschule findet Blockunterricht statt.

Kundenkontakt – national/international?

Der Fokus liegt auf dem nationalen Markt. Über 
die Internetplattform www.comdirect.de kön-
nen die Kunden ihre Geschäfte abwickeln und 
mit der Bank in Kontakt treten. Darüber hinaus 
sind wir sieben Tage die Woche telefonisch 
erreichbar. 

Wirst du nach deiner Ausbildung 

übernommen?

Die Chancen dafür stehen sehr gut. Bisher 
bekamen alle Auszubildenden der comdirect 
bank, die ihre Ausbildung erfolgreich abge-
schlossen haben, eine Übernahme angeboten.

Lehrjahre sind keine Herrenjahre, weil ...

Diese Redewendung kann ich nicht bestätigen. 
Bei der comdirect bank wird jeder Auszubil-
dende als vollwertiger Mitarbeiter ins Team 
integriert. Man wächst mit seinen Aufgaben und 
mit dem richtigen Einsatz wird man dem ent-
gegengebrachten Vertrauen gerecht.
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�� Bankkaufmann/frau

Bitte beziehe dich in deiner 
Bewerbung auf die azubi börse!

Beste Bank
Gesamtsieger 

2008
Ausgabe 5/2008

C O M D I R E C T  –  U N T E R N E H M E N S P R O F I L

Die comdirect bank ist Marktführer unter den 
Onlinebrokern Deutschlands und die führende 
Direktbank für moderne Anleger. Als ehemals 
rein transaktionsorientierter Onlinebroker hat 
die comdirect ihr Geschäftsmodell ausgeweitet 
und agiert heute in drei Kompetenzfeldern: Bro-
kerage, Banking und Beratung. 

Brokerage steht für erstklassige Angebote zur 
selbstbestimmten Vermögensanlage. Zusammen 
mit einem breiten Angebot an Wertpapieren und 
Fonds bietet comdirect alle Informationen und 
Tools für eine fundierte Anlageentscheidung. 
Dazu gehört auch ein ausgefeiltes Instrumentari-
um für die Portfolioanalyse und das Vermögens-
management. 

Das Feld Banking umfasst alle Leistungen rund 
um die schnelle, einfache und günstige Erledi-
gung der täglichen Geldgeschäfte. Neben einem 
wettbewerbsfähigen Girokonto inklusive ec- und 
VISA-Karte sowie einer Premium-Kreditkarte 
gehören hierzu Produkte für die kurzfristige Geld-
anlage wie das Tagesgeld PLUS. 

Die Beratungstochter comdirect privat finance 
unterstützt Kunden bei komplexeren Fragestel-
lungen rund um die Themen Vermögensaufbau, 
Vorsorge, Absicherung und Finanzierung. 

Von einem eigenen Team an Top-Beratern wer-
den die Kunden individuell und ganzheitlich 
beraten. Strikte Neutralität gegenüber Produkt-
anbietern ist Grundsatz – dem Kunden wird genau 
das Produkt empfohlen, welches am besten zu 
seiner persönlichen Lebenssituation passt, unab-
hängig vom Produktanbieter.

Für immer mehr Privatanleger ist comdirect die 
Direktbank erster Wahl. Inzwischen betreut die 
Bank mehr als 1,3 Millionen Kunden. Sie bietet 
jedem Kunden - vom professionellen Trader bis 
zum modernen Sparer - genau die Finanzdienst-
leistungen, Informationen, Werkzeuge und Pro-
dukte, mit denen er seine jeweils individuellen 
Ziele erreichen kann.
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A L L E S  E I N E  F R A G E  D E R  E I N S T E L L U N G ! ?
Was will ich eigentlich nach der Schule machen? 
Eine Ausbildung? Ein Studium? Auf jeden Fall 
einen Job, der zu meinen Fähigkeiten und meiner 
Persönlichkeit passt? Klar. Bloß: Bevor du diese 
Fragen beantworten kannst, musst du einiges 
über dich herausfinden. Die vier W-Fragen 
helfen: Wer bin ich? Was kann ich? Was will ich? 
Was ist möglich? Geh beim Beantworten der 
Reihe nach vor. Denk über deine Interessen, 
deine Lieblingsfächer in der Schule nach. Aber 
auch über die Dinge, die du in keinem Fall 
machen willst. Sprich mit deinen Freunden. Aber 
vergiss nicht: „Don’t only think it – but ink it!” 
Schreib alles auf. Als Checklisten. Sie werden dir 
helfen. So weit klar!? Du willst eine Ausbildung 
machen! Okay. Jetzt geht es darum, sich Infor-
mationen über mögliche Ausbildungsberufe zu 
beschaffen. Mit der azubi börse in der Hand ist 
mehr als ein Anfang gemacht. Weitere Infos gibt 
es im Berufsinformationszentrum (BIZ) der 
Bundesagentur für Arbeit, bei der Handwerks-
kammer (www.handwerk.de), der Industrie- und 
Handelskammer (www.ihk.de), bei Berufsver-
bänden und Gewerkschaften, im Internet auf 
den Homepages der Agentur für Arbeit unter 
www.arbeitsagentur.de (Ausbildungs-, Berufs- 
und Studienwahl) oder www.jobboerse.arbeits-
agentur.de. Theoretisch kannst du jetzt mit deiner 
Bewerbung loslegen. Vielleicht bist du aber auch 
ein Macher und schaust etwas ratlos auf die 
Berufsbeschreibungen? Dann hilft ein Praktikum 
weiter. Und bei der Suche die azubi börse. 

Sie hat die Adressen der Unternehmen, die Schü-
lerpraktika anbieten. Direkt mit Ansprechpartner. 
Falls du schon weißt, in welches Unternehmen 
du reinschnuppern willst: Ruf dort an und frag, 
was geht. Oder such im Internet.

A U F  D I E  P L Ä T Z E ,  F E R T I G  –  L O S !
Du hast den Ausbildungsberuf gefunden, der 
zu dir passt. Du hast den Schulabschluss, der 
erwartet wird. Du weißt, wo du dich bewerben 
willst. Dann informier dich über das Unterneh-
men. Hier kann auch das Internet helfen oder 
der Griff zum Telefon. Manchmal ist ein Anruf 
schon das Ticket zum Vorstellungsgespräch. Also 
überleg genau, was du wissen willst. Und was 
den Angerufenen interessieren könnte. Schreib 
deine Gedanken vorher auf. Dann hast du 
den Überblick.

F O R M S A C H E
Deine schriftliche Bewerbung ist deine Visiten-
karte. Sie muss bestimmten Regeln entsprechen, 
aber auch deine Persönlichkeit zum Ausdruck 
bringen. Das hört sich schwierig an, ist aber mög-
lich, wenn du an Folgendes denkst.  Das muss in 
dieser Reihenfolge rein:

1. persönliches Anschreiben
2. Lebenslauf mit Foto
3. Kopie des letzten Schulzeugnisses
4.  Kopie(n) von Praktika, 

Sprach- oder EDV-Kursen
5.  alle weiteren in der Stellenanzeige 

verlangten Unterlagen

Über eine Bewerbungsmappe lohnt es sich 
nachzudenken. Die sind nicht billig, aber kann 
für deine Zukunft was zu teuer sein? Verwende 
nur weißes, ungelochtes DIN-A4-Papier – ohne 
Knicke, Flecken oder Eselsohren! Keine Klar–
sichthüllen! Die Schrift kann nur schwarz in 
lesbarer Größe sein. Unterschreib mit einem Füll-
federhalter oder einem dünnen Faserschreiber. 
Wichtig ist, dass du die Zeugnisse nur als Kopie(n) 
mitschickst. Du hast sie nur einmal. Was ist, wenn 
sie verloren gehen?
Hast du alle Unterlagen in der richtigen Rei-
henfolge zusammen? Dann ab in den Umschlag 
und in die Post damit. Aber bitte mit Absender, 
Anschrift und ausreichend Porto! Mit Nachzahlen 
bist du schon disqualifiziert.

W A S  S T E H T  D R I N ?
Du bist gut in Form? Prima. Jetzt geht’s um den 
Inhalt. Mit deiner Be-Werbung machst du Wer-
bung für dich. Das funktioniert nur kurz und 
knackig. Ein Personalentscheider nimmt sich 
maximal 60 Sekunden Zeit für einen ersten Blick. 
Wenig Zeit, um richtig zu überzeugen. Aber nicht 
unmöglich!

tipps für einen guten start
Beruf kommt von Berufung.
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D A S  A N S C H R E I B E N
...ist maximal eine Seite lang  und durch Absätze 
übersichtlich gegliedert. Gut sieht die Seite aus, 
wenn etwa ein Drittel für Daten und zwei Drit-
tel für Text verwendet werden. Der Text hat 6, 
8, aber nicht mehr als 10 Sätze. Aber ohne Tipp- 
und Rechtschreibfehler! Lass Freunde oder die 
Familie Korrektur lesen.
Im Briefkopf gibst du deine Anschrift und 
Telefonnummer an. Es folgt die Adresse des 
Unternehmens, bei dem du dich bewirbst. Am 
besten mit direktem Ansprechpartner, den du 
per Telefon herausfinden kannst – falls er nicht 
in der Stellenanzeige genannt ist. Wenn du nie-
manden finden konntest, richte das Schreiben 
an die Personalabteilung. In der Betreffzeile 
nennst du die Ausbildungsbezeichnung und die 
Quelle, woher du vom Angebot weißt, z. B. die 
azubi börse. Sprich bei der Anrede den Entschei-
der direkt an. Ansonsten bleiben dir die „Sehr 
geehrten Damen und Herren”.
Der erste Satz ist der schwerste und der 
wichtigste. Denk an die maximal 60 Sekunden 
Aufmerksamkeit des Personalentscheiders. Hast 
du vorher mit ihm telefoniert, bezieh dich ein-
fach auf dieses Gespräch. Wenn nicht, beginn 
mit „Hiermit bewerbe ich mich ...”, „Mit großem 
Interesse habe ich Ihre Anzeige gelesen und 
möchte mich Ihnen vorstellen als ...” oder „Sie 
sind ein Unternehmen, das ..., und ich möchte ... 
werden”. Anschließend schilderst du in ein bis 
zwei Sätzen, welche Schule du zurzeit be suchst 
und wann du voraussichtlich was für einen 
Abschluss machen wirst. Nun musst du über-
zeugend argumentieren, warum du der/die 
Richtige für die Ausbildung in diesem Unter-
nehmen bist. Welche deiner Fähigkeiten und 
Interessen sprechen für dich? (Hast du die Check-
listen aufgeschrieben, bist du jetzt fein raus.) 
Warum willst in dieser Firma arbeiten? Bezieh 
dich auf den Anzeigentext. Stehen dort Schlüssel-
begriffe, die du verwenden kannst? Wenn nicht, 
informiere dich über das Unternehmen. Mit der 
richtigen Wortwahl kannst du den Entscheider 
ködern. Das ist besser, als darauf zu hoffen, dass 
du schon richtig verstanden wirst.
Der letzte Satz bleibt noch einige Minuten im 
Gedächtnis. Vermeide auch hier Plattheiten. Ver-
weise auf ein mögliches Vorstellungsgespräch. 
Etwa kurz und bündig: „Über die Einladung zu 
einem persönlichen Gespräch freue ich mich.” 
Oder: „Für alle weiteren Fragen stehe ich Ihnen 
gern in einem persönlichen Gespräch zur Verfü-
gung.” Anlagen auflisten, unterschreiben, fertig 
ist dein Anschreiben.

D E R  L E B E N S L A U F
Die zweite Seite deiner Bewerbung sollte auch 
nur eine Seite lang und übersichtlich sein. Falls 
nicht anders verlangt, kannst du deinen Lebens-
lauf tabellarisch verfassen. Normalerweise am 
Rechner geschrieben. Ganz selten wird um 
einen handgeschriebenen Lebenslauf oder über-
haupt um eine Handschriftenprobe gebeten. Man 
erhofft sich Aufschlüsse über deine Persönlichkeit. 
Also nimm dir Zeit dafür. Folgendes muss in den 
Lebenslauf rein: Vor- und Zuname, Geburtsdatum 
und -ort, nicht zwingend, aber durchaus üblich 
Familienstand, Staatsangehörigkeit, Anschrift mit 
Telefonnummer, Schulbildung, gegliedert nach 
besuchten Schulen, angestrebter Schulabschluss, 
Leistungsfächer, besondere Kenntnisse, Fremd-
sprachenkenntnisse, ggf. Praktika, Interessen, 
Ort, Datum und Unterschrift. Versuch auch hier 
ein überzeugendes Bild deiner Persönlichkeit zu 
vermitteln. Nutz die Angaben, um deine Eignung 
für diese Ausbildung klarzumachen und dich 
von der Masse abzuheben.

D A S  F O T O
Unterschätz nicht, wie viele Personalentscheider 
zuerst einen Blick auf dein Foto werfen, bevor sie 
deine Bewerbung lesen. In manchen Betrieben 
kursieren Bewerbungen unter den Mitarbeitern 
mit der Frage, ob sie sich dich in ihrem Team 
vorstellen können. Überleg, was du selbst in 
das Bild einer Person hineininterpretierst, der 
du noch nie begegnet bist.
Also keine zurechtgeschnittenen Urlaubsbilder 
oder Schnappschüsse. Auch das überbelichte-
te Passfoto aus dem Bahnhofsautomaten reicht 
nicht. Lass professionelle Bilder machen. Denk 
bei diesem Termin an ein gepflegtes Outfit, 
in dem du dich wohlfühlst. Nicht verkleiden! 
Lächle, lächle, lächle! Mach ein freundliches 
Gesicht! Denk an deine große Liebe oder an 
deinen Urlaub.
Hast du dein Bewerbungsfoto in Händen? Jetzt 
nicht nachlassen: Schreib deinen Namen auf 
die Rückseite, kleb es sauber und fest in deinen 
Lebenslauf! Wiedersehen macht Freude.

17
azubi börse

¢ C
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T I P P S  F Ü R  E I N E N  G U T E N  S T A R T

O N L I N E - B E W E R B U N G ?
Im Internet findest du superfix Stellenange-
bote. An deine Treffer kannst du natürlich ein-
fach deine Bewerbung schicken und alles wird 
gut. Aber, sorry, die Stellenanzeigen im Inter-
net werden nicht immer – sofort – aktualisiert.
Lieber noch einmal anrufen und nachfragen. 
Auch sind Online-Bewerbungen noch weit 
davon entfernt, schriftliche Bewerbungen zu 
ersetzen. Eine Mail-Adresse in einer Anzei-
ge bedeutet nicht automatisch, dass du deine 
Bewerbung elektronisch verschicken kannst. 
Ruf an und frag nach. Oft stellen Firmen auf 
ihren Homepages auch eigene Formulare zur 
Verfügung. Aber schick keine Bewerbung mit 
dem Absender blueeyegirl@gmx.de. Denk an 
die Betreffzeile, z.B. „Bewerbung als ... auf 
Ihre Stellenanzeige vom...”. Die Inhalte der 
Online-Bewerbung sind die gleichen wie die 
der schriftlichen, also Anschreiben, Lebenslauf 
mit Foto und Zeugnis, angehängt als PDF. Wenn 
du das Anschreiben als E-Mail verwendest, 
beginnst du gleich mit der Anrede. Das Datum 
fällt weg und deine Anschrift platzierst du ganz 
am Ende. Oder du verweist in deiner Mail auf die 
Anhänge, unter denen auch das Bewerbungs-
schreiben ist. Das ist identisch mit dem deiner 
schriftlichen Bewerbung. Hast du eine eigene 
Homepage, dann ist ein entsprechender Verweis 
schlau. Aber bitte nur, wenn sie Hinweise auf 
deine beruflichen Qualifikationen und Arbeits-
proben enthält und man sich nicht erst durch 
deine Familienfotos klicken muss. Um sicher-
zugehen, solltest du die Mail zunächst online 
einem Freund oder Familienmitglied schicken 
und nachsehen, was angekommen ist!
Deine Traumfirma hat nicht inseriert? Geh in die 
Offensive und bewirb dich trotzdem. Diese soge-
nannten Initiativbewerbungen sind oft erfolg-
reicher. Trau dich. Oder lass dich finden, z.B. 
kannst du auf der Internetseite der Arbeitsagen-
tur dein Bewerberprofil online stellen. 

D A S  B E W E R B U N G S G E S P R Ä C H
Der erste Schritt ist geschafft: Du hast die Ein-
ladung zu einem Vorstellungsgespräch erhalten. 
Möglicherweise hast du schon mit dem Persona-
lentscheider telefoniert. Aber rechne damit, auch 
zwei Personen gegenüberzusitzen: einem Ver-
treter der Personalabteilung und einem Abtei-
lungsleiter. Nur nicht nervös werden, sondern 
vorbereiten. Du willst doch weiter überzeugen!?

W A S  Z I E H E  I C H  A N ?
Überleg dir gut, was du tragen willst. Lieber zu 
konservativ als zu locker. Vielleicht musst du 
neue Klamotten kaufen? Dann trag die Teile 
etwas ein. So fühlst du dich in den Sachen woh-
ler und vermeidest den Eindruck, verkleidet zu 
sein. Die Kleidung muss sauber, gepflegt – und 
dem Anlass entsprechend sein. Denk auch über 
die vermeintlichen Kleinigkeiten nach. Nicht zu 
viel Parfüm, nicht zu viel Schminke, nicht zu viel 
Schmuck. Kein Knoblauch, keine Kneipentour 
vorher. Piercings solltest du vielleicht rausneh-
men. Und: Sei ausgeschlafen. Das bist du doch?!

A N F A H R T
Plan deine Anfahrt zum Ort des Vorstellungster-
mins. Vielleicht ist der Bus pünktlich, sind die 
Straßen und direkt vor der Firma Parkplätze en 
masse frei. Vielleicht aber auch nicht. Nimm dir 
mehr Zeit, als du für den Weg brauchst. Entschei-
dend ist, dass du pünktlich bist. Bist du das nicht, 
interessiert sich keiner für die Gründe.
Denk auch daran, dass bei größeren Unterneh-
men der Weg vom Eingang über die Anmeldung 
bis zum Besprechungszimmer mehrere Minuten 
in Anspruch nehmen kann. Lieber 10 Minuten zu 
früh kommen. Zeit für dich, um ruhig zu werden 
und einen ersten Eindruck zu gewinnen.

D A S  G E S P R Ä C H  V O R B E R E I T E N !
Rot werden, stottern, keine Ahnung haben – 
das kann passieren, muss aber nicht. Vorberei-
tung hilft, schont deine Nerven und lässt dich 
selbst-sicher auftreten. Besorg dir so viele Infor-
mationen über die Firma wie möglich. Nutz das 
Internet. Die Unternehmen stellen dort nicht nur 
ihre neuen Produkte und Projekte vor, sondern 
auch sich selbst – von der Firmenphilosophie bis 
zu den Produktionsstandorten. Vielleicht gefällt 
dir eine Idee oder ein Produkt besonders gut – 
merken und ansprechen. Das schleimt, aber 
wirkt. Ein paar Fragen kommen immer, z.B.: 
„Warum wollen Sie diese Ausbildung machen?”, 
„Seit wann haben Sie diesen Berufswunsch?” oder 
„Warum haben Sie sich bei uns beworben?” Mach 
dir darüber Gedanken und formulier kurze, klare 
Antworten. Du bist nicht der einzige Be-werber 
– diese Antworten sind deine Gelegenheit, dich 
von anderen abzuheben. Achtung! Fangfragen 
gehören dazu. Mit denen will dein Gegenüber 
„hintenrum” bestimmte Antworten herausfinden. 
Wenn z.B. in deinem Lebenslauf steht, dass du 
gerne liest, solltest du ein paar Titel parat haben. 
Schlechte oder gute Noten im Zeugnis werden 
gern benutzt, um nach Stärken und Schwächen zu 
fragen. Kennst du deine?

 I M  G E S P R Ä C H  S E I N
Denk daran, dass du beobachtet wirst. Nicht 
nur das, was du sagst, ist entscheidend, son-
dern auch wie du es sagst – mit deiner Körper-
sprache. Nuschele nicht mit gesenktem Kinn vor 
dich hin, sondern sprich klar und deutlich. Blick 
deinem Gesprächspartner in die Augen. Schon 
bei der Begrüßung, zu der ein fester, aber nicht 
schmerzhafter Händedruck gehört. Merk dir die 
Namen der Personen. Setz dich bequem hin, 
denn jetzt beginnt in aller Regel ein Smalltalk, 
um dir die verständliche Anspannung zu nehmen. 
Dabei kann es um das Wetter oder deine Anfahrt 
gehen. Antworte freundlich, nicht ausschwei-
fend. Oft folgt eine kurze Selbstdarstellung des 
Unternehmens. Zeig dich interessiert, auch wenn 
du die Fakten kennst. Vielleicht sind dir bei der 
Vorbereitung schon ein oder zwei Fragen ein-
gefallen, mit denen du jetzt Eindruck machen 
kannst. Dann bist du dran: Wer bist du und 
warum willst du diese Ausbildung in diesem 
Unternehmen machen? Nutz die Gelegenheit 
und heb dich von anderen Bewerbern ab. Bleib 
wachsam. Schließlich wird man dir Gelegenheit 
geben, deine offenen Fragen anzusprechen. 
Mach vom Angebot Gebrauch. Aber achte da-
rauf, nicht nach Informationen zu fragen, deren 
Kenntnis man voraussetzt. Fragen darfst du, 
wann eine Entscheidung hinsichtlich der Stelle 
fällt. Bleib konzentriert, bis das Gespräch beendet 
wird. Du kannst das.

m! B
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Bitte beziehe dich in deiner 
Bewerbung auf die azubi börse!

 ��  Bachelor of Science – 
Wirtschaftsinformatik 
(B.Sc.)

Handeln mit Biss.

Duales Studium
Bachelor of Science (B. Sc.)
in Wirtschaftsinformatik

Mit dem Abschluss Bachelor of Science erlangen Sie neben  
einer exzellenten betriebswirtschaftlichen Ausbildung auch  
das Wissen über IT-Anwendungen und Datenflüsse. Diese  
Kombination bietet Ihnen vielfältige Perspektiven bei der  
Shell Deutschland Oil GmbH.

Vorbildung: Abitur, gute Noten in Deutsch, 
Mathematik und Englisch.  
Dauer:  3 Jahre. 
Beginn: 1. Oktober. 
Ort: Hamburg, in Ko operation mit der Wirtschaftsakademie 
Schleswig-Holstein in Kiel.  
Ziel: Attraktiver Berufseinstieg in ein globales Unternehmen. 

Der praktische Teil der Ausbildung findet in verschiedenen  
Bereichen des Unternehmens statt. Darüber hinaus wird die  
Chance geboten, an vertiefenden Projekten und Seminaren  
teilzunehmen. Außerdem ist während der Ausbildungszeit  
ein Auslandspraktikum vorgesehen.  
Mit dem Abschluss Bachelor of Science erwerben Sie sehr  
gutes betriebswirtschaftliches Know-how, kombiniert mit  
fundierten Kenntnissen über Datenbanken/IT-Anwendungen.  
Diese optimale Basis qualifiziert Sie in nahezu allen Bereichen  
der Shell zu arbeiten.

Shell Deutschland Oil GmbH
Björn Kleinhans
Human Resources
Suhrenkamp 71 – 77
22284 Hamburg
ausbildung@shell.com

www.shell.de/ausbildung

Jetzt  
bewerben  
für 2009!

Sie wollen sich schriftlich bewerben?
Dann schicken Sie Ihre Unterlagen mit  
Anschreiben und Lebenslauf sowie Kopie  
der letzten beiden Schulzeugnisse  
oder des Abschlusszeugnisses  
an die unten genannte  
Adresse.

A U S B I L D U N G  B E I  D E R  S H E L L  D E U T S C H L A N D  O I L  G M B H

Berufsbild Wirtschaftsinformatiker/in
Wirtschaftsinformatik hat sich in den vergangenen 30 Jahren als eigen-
ständiges Fach etabliert, einheitliche Studienplanempfehlungen gibt es 
seit 1984. Seit 1988 bietet die Berufsakademie der Wirtschaftsakademie 
Schleswig-Holstein Wirtschaftsinformatik als dualen Studiengang an. Das 
Studium kombiniert Wissensgebiete und Methoden aus der Betriebswirt-
schaftslehre und der Informatik. Darüber hinaus werden Grundlagen aus 
der Mathematik, technischen Disziplinen sowie Arbeitswissenschaften zur 
Anwendung gebracht. Wirtschaftsinformatiker beschäftigen sich mit der 
„Entwicklung und Anwendung von Theorien, Konzepten, Modellen, Methoden 
und Werkzeugen für die Analyse, Gestaltung und Nutzung von Informations-
systemen” in Unternehmen und in der Verwaltung.

Die duale Studienform an der Wirtschaftsakademie, die das Studium mit einer 
betrieblichen Ausbildung verzahnt, schafft ein verlässliches und branchen-
übergreifendes Fundament für vielfältige Einsatzmöglichkeiten im späteren 
Beruf. Von der Steuerung von Produktionsprozessen über E-Business- und 
Internet-Plattformen bis hin zu Systemen für Finanzbuchhaltung oder strate-
gisches Controlling – das Tätigkeitsgebiet für Wirtschaftsinformatiker ist breit 
gefächert. Wirtschaftsinformatiker sind in der Softwareentwicklung gleicher-
maßen wie in Fachabteilungen mit IT-Schwerpunkten wie etwa Controlling, 
Logistik und Vertrieb anzutreffen. Daneben sind sie unter anderem als 
Berater und Projektmanager zu finden oder übernehmen beispielsweise als 
Chief Information Officer (CIO) in Unternehmen Leitungsfunktionen.

Das Berufsbild erfordert Schlüsselqualifikationen wie gute analytische und 
konstruktive Fähigkeiten. Wirtschaftsinformatiker streben ein technologisches 
Überblickswissen und Detailwissen in spezifischen Bereichen an. Darüber 
hinaus arbeiten sie oft in interdisziplinären Projektteams. Auch länder-
übergreifend – daher sind „Soft Skills” wie Problemlösekompetenz, Kommuni-
kationsfähigkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit entscheidend. Als Voraus-
setzungen für ein Studium sollten grundlegende Fertigkeiten im Umgang 
mit dem PC sowie gute Kenntnisse der englischen Sprache vorhanden sein. 
Technische Grundlagen und Standards unterliegen einer schnellen Entwick-
lung, Wirtschaftsinformatiker müssen daher bereit sein, sich immer wieder 
neu in Themenstellungen und Aufgabenbereiche einzuarbeiten. Lebenslanges 
Lernen hat für Wirtschaftsinformatiker eine besondere Bedeutung und bildet 
die Grundlage für ein erfolgreiches Berufsleben. Besonders gefragt sind Wirt-
schaftsinformatiker derzeit als Software- und Systementwickler sowie als 
Spezialisten für Datenbanken und Netzwerke.

Das dreijährige duale Studium der Wirtschaftsinformatik an der Berufs-
akademie der Wirtschaftsakademie wird mit dem national und international 
anerkannten Grad Bachelor of Science (B. Sc.) abgeschlossen. Neben dem 
akkreditierten Bachelorabschluss können die Studierenden gleichzeitig einen 
Berufsabschluss erwerben – ein klarer Vorsprung gegenüber Absolventen von 
Fachhochschulen oder Universitäten. Ein weiterer Vorteil der abwechselnden 
Theorie- und Praxisphasen an der Berufsakademie: Das frisch Erlernte kann 
direkt in der betrieblichen Praxis angewandt werden. Somit benötigen die 
dualen Absolventen der Berufsakademie keine Einarbeitungs- oder Trainee-
phasen nach ihrem Abschluss, sondern können direkt im Unternehmen neue 
Verantwortung übernehmen.

Weitere Informationen zu den Einsatzmöglichkeiten von Wirtschaftsinforma-
tikern und zum Studiengang Wirtschaftsinformatik an der Berufsakademie 
der Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein sind bei Dr. Stephan Raimer, 
Fachbereichsleiter Wirtschaftsinformatik, unter Tel. (04 31) 30 16 -133 und 
E-Mail stephan.raimer@wak-sh.de zu erhalten. 
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�� Bürokaufmann/frau
�� Fachinformatiker/in

�� Informatikkaufmann/frau ��  Reiseverkehrs-
kaufmann/frau

��  Schifffahrts-
kaufmann/frau

��  Veranstaltungs-
kaufmann/-frau

www.hamburgsud.com

Wir bilden aus:

■ Schifffahrtskaufl eute (m/w) zum 01.02.2010
      Fachrichtung Linienfahrt

■ Bürokaufl eute (m/w) zum 01.08.2009

■ Informatikkaufl eute (m/w) zum 01.08.2009

■ Fachinformatiker (m/w) zum 01.08.2009
     Fachrichtung
     Anwendungsentwicklung

■ Reiseverkehrskaufl eute (m/w) zum 01.08.2009

■ Veranstaltungskaufl eute (m/w) zum 01.08.2009

Die qualifi zierte Ausbildung von Nachwuchs hat bei 
der Hamburg Süd höchste Priorität. Als bisher einziges 
Hamburger Unternehmen hat die Reedereigruppe 
nach 1999 im Jahr 2006 ein zweites Mal den Ausbil-
dungs-Grammy als „Bester Ausbildungsbetrieb“ der 
Dienstleistungsgewerkschaft ver.di bekommen.

Wir schreiben AUSBILDUNG groß

PER-Anzeige_88x244_060109.indd   1 06.01.2009   13:40:15 Uhr

A U S B I L D U N G  B E I  D E R  H A M B U R G  S Ü D

Die HAMBURG SÜD ist seit mehr als 130 Jahren im internationalen Seetrans-
port tätig. Als größte deutsche Privatreederei, mit Zentralsitz in Hamburg, 
gehören wir zur erfolgreichen Oetker-Gruppe. Wir sind einer der führenden 
Anbieter weltweiter Seetransporte und bieten individuelle, auf die Kunden-
bedürfnisse zugeschnittene Logistiklösungen aus einer Hand an. 

Die HAMBURG SÜD bietet jungen Leuten attraktive Möglichkeiten für einen 
erfolgreichen Berufseinstieg. Qualitative Ausbildung bedeutet für uns, unab-
hängig vom ausgewählten Ausbildungsgang, dass unseren Neulingen der 
Berufseinstieg so angenehm wie möglich gestaltet wird. Dies erreichen wir 
für alle angebotenen Ausbildungsberufe durch sanfte Integration in das Unter-
nehmen, individuelle und kontinuierliche Betreuung sowie ständige Förderung 
und Forderung (z. B. durch Seminare und Sprachunterricht).

Unser Ziel ist es Nachwuchskräfte, die sich bei uns durch Engagement und 
praktisch gute Leistungen auszeichnen, in ein festes Arbeitsverhältnis mit 
attraktiven Entwicklungsperspektiven zu übernehmen. Möchten Sie von 
Anfang an einen starken Partner an Ihrer Seite haben, dann senden Sie 
uns Ihre Bewerbungsunterlagen zu. Wann die nächste Stelle in dem für Sie 
interessanten Ausbildungsberuf frei ist und alle weiteren Informationen 
können Sie auch unserer Homepage www.hamburgsud.com entnehmen.

Wer am Telefon mit einem Personalleiter spricht, 

sollte immer einen Kalender bereitliegen haben, 

um Termine abstimmen zu können. Das zeugt von 

guter Vorbereitung auf das Gespräch.

Wer nicht lange suchen will, dem hilft 

die Seite 38 in dieser Ausgabe ;-)

www.azubiboerse.de
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��  Fachkraft für 
Lagerlogistik

��  Kaufmann/frau im 
Groß- und Außenhandel

�� Teilezurichter/in ��  Zerspanungs-
mechaniker/in 

Bitte beziehe dich in deiner 
Bewerbung auf die azubi börse!

www.seliger.de

• Zerspanungsmechaniker Fachrichtung CNC-Drehtechnik (m/w)

• Zerspanungsmechaniker Fachrichtung CNC-Frästechnik (m/w)

• Teilezurichter (Montage) (m/w)

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Mit RS einen guten Start in die Berufswelt als:

RS
Roman Seliger
Armaturenfabrik GmbH
An´n Slagboom 20
D-22848 Norderstedt

Wir sind einer der technologisch führenden 
Hersteller auf dem Gebiet der Schlauchleitungs- 
und Armaturentechnik. Unsere Produkte werden 
in fast jeder Branche eingesetzt, von der Chemie- 
über Lebensmittel- bis hin zur Pharmaindustrie. 
Und zwar überall dort, wo höchste Anforde-
rungen an Produktions- und Logistikprozesse 
gestellt werden. 

Dafür brauchen wir die Besten. Oder zumindest die, die bereit 
sind, sich bei uns zu den Besten ihres Fachs zu entwickeln. Als 
Teamplayer, der engagiert und lösungsorientiert mitdenkt,  
haben Sie die besten Chancen, bei RS ihre Zukunft zu gestalten. 
Denn: Wir investieren in die Zukunft. Das hat bei RS Tradition.

Fon: +49 40 523064-0
Fax: +49 40 523064-25
info@seliger.de

Sicherheit und Perfektion ist unser Qualitätsanspruch für maxi-
malen Schutz von Mensch, Umwelt und Material. Wir geben 
unser Bestes:

Ausbildung 2009:
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Hinter den Kulissen
Ein Azubi packt aus...

Welche Schule hast du vor deiner 

Ausbildung besucht? 

Das Städtische Gymnasium in Bad Segeberg. 

Warum hast du dich für diesen Beruf 

entschieden? Haben sich deine 

Erwartungen und Vorstellungen erfüllt?

Im Laufe der Oberstufe habe ich festgestellt, dass 
ich mich besonders für wirtschaftliche Zusammen-
hänge und Zahlen interessiere. Außerdem arbeite 
ich sehr gerne mit Menschen zusammen. Ein 
kurzes Beratungsgespräch bei der Agentur für 
Arbeit hat mich in meinem Vorhaben bestärkt: 
Ich möchte ein betriebswirtschaftliches duales 
Studium absolvieren. 
Mit der Johnson & Johnson Medical GmbH habe 
ich einen Arbeitgeber gefunden, der mir dies 
ermöglicht. Gern möchte ich später auch in die-
sem Unternehmen als Führungskraft arbeiten. 
Dank interessanter und netter Kollegen haben 
sich meine Erwartungen zum Glück bestätigt.

Wer oder was hat dir bei der 

Berufsfindung geholfen? Haben 

dir Praktika bei der Berufswahl geholfen?

Ganz entscheidend war die Beratung meiner 
Familie. Außerdem hat mich ein Lehrer dazu be-
wegt, an einem Wirtschaftsseminar teilzunehmen, 
in dem die Führung eines Unternehmens simuliert 
wurde. Ein Praktikum bei einem großen Energie-
unternehmen hat mich dann endgültig überzeugt.

Was verdienst du während deiner Ausbildung?

1. Lehrjahr: 700,– €, 2. Lehrjahr: 749,– €, 3. Lehr-
jahr: 802,– €, 4. Lehrjahr: 861,– €. 

Arbeitszeiten, Urlaubsanspruch und 

Unterrichtsform? 

Teamarbeitsplatz, Einzelarbeitsplatz? 

Kundenkontakt – national/international?

Unsere Arbeitszeiten sind angenehm: 37,5 Stun-
den pro Woche und 30 Tage Urlaub im Jahr. 
Nach Absprache kann sich jeder seine Arbeitszeit 
selbst einteilen. Beim Kooperationspartner von 
Johnson & Johnson Medical, der Nordakademie, 
wird der Unterricht in Blockform durchgeführt. Ein 
Semester dauert 10 Wochen, wobei in der letzten 
Woche die Prüfungen stattfinden. Die Art des 
Arbeitsplatzes hängt von den Abteilungen ab. 
Meistens haben die Auszubildenden ihren eige-
nen Arbeitsplatz und arbeiten entweder im Team 
oder an eigenen Projekten. Unsere firmeninterne 
Auszubildendenfirma, die JnJ Juniors, ist auch ein 
Beweis dafür, wie viel Verantwortung uns Auszu-
bildenden übertragen wird. Johnson & Johnson 
Medical ist ein global agierendes Unternehmen. 
Da kommt es häufiger vor, dass Mails auf Englisch 
verfasst wird. 

Wie sieht dein Arbeitsplatz aus? Ort? 

Zwischen unseren Theorieblöcken, die 10 Wochen 
dauern, werden wir im Unternehmen eingesetzt. 
Bisher durfte ich viele verschiedene Abteilungen 
unterstützen: Personalabteilungen, Marketing-
abteilungen, Produktion, Lager und Export. In die-
sem Unternehmen kann man Abteilungswünsche 
äußern und sich den Interessen entsprechend 
weiterentwickeln und weiterbilden. Als Nächstes 
werde ich sogar im Ausland eingesetzt und dort 
10 Wochen an einem Logistikprojekt in Schott-
land arbeiten. Bei dem Einsatz in einer Auslands-
niederlassung ist es mir möglich, einen anderen 
Standort kennenzulernen, neue Erfahrungen zu 
sammeln und meine Englischkenntnisse weiter 
auszubauen. 

Wirst du nach deiner Ausbildung übernommen? 

Eine Garantie für eine Übernahme gibt es sicher-
lich nie. Allerdings sind die Chancen bei uns dafür 
sehr gut. Die Firma investiert sehr viel in unsere 
Ausbildung. Dies tut sie vor allem, weil sie einen 
entsprechenden Bedarf an qualifizierten Mitarbei-
tern hat. Auch ich hoffe, hier in diesem großen 
Konzern meinen Weg zu machen.

Möchtest du in diesem Beruf, in der 

Branche bleiben?

Nach meiner Ausbildung würde ich gern in dieser 
Branche bzw. bei Johnson & Johnson Medical 
bleiben. Die Medizinbranche ist sehr interessant. 
Ich finde es beeindruckend, zu sehen, welche 
neuen innovativen Produkte entwickelt werden, 
um dem Arzt und dem Patienten Operationen zu 
erleichtern. 

Lehrjahre sind keine Herrenjahre, weil ...

... man Wissen in einem sehr schnellen Tempo 
aufnehmen muss. Wichtig ist, dass sich jeder auch 
Ruhepausen gönnt, den Denkapparat mal ab-
schaltet und einen Ausgleich hat. Bei mir klappt 
das super beim Sport. 

022_azb24.PS   22022_azb24.PS   22 05.02.2009   22:55:49 Uhr05.02.2009   22:55:49 Uhr



23
azubi börse

��  Bachelor of Science – 
Betriebswirtschaftslehre

��  Bachelor of Science – 
Wirtschaftsinformatik 
(B.Sc.)

��  Bachelor of Science – 
Wirtschafts-
ingenieurwesen (B.Sc.)

�� Chemielaborant/in
��  Industrie-

kaufmann/frau

�� Industriemechaniker/in 
�� Informatikkaufmann/frau
��  Kaufmann/frau für 

Bürokommunikation
��  Maschinen- und 

Anlagenführer/-in

��  Mediengestalter/in für 
Digital- und Printmedien

�	  Technische/r 
Zeichner/in

�	  Veranstaltungs-
kaufmann/-frau

Family of Companies

Consumer MedicalPharmaceuticals

Ausbildung 2010
Sie begeistern sich für Neues und möchten Erlerntes
gleich ausprobieren? Eine Ausbildung bei uns bietet
Ihnen dafür jede Menge Gelegenheit. In einem innova-
tiven und internationalen Umfeld wird Ihnen die Praxis
nahegebracht und dabei genügend Raum für eigen-
verantwortliches Handeln und persönliche Entfaltung
geboten. Als Mitglied des Teams lernen Sie alle Facet-
ten Ihres künftigen Berufes und die unterschiedlichen
Geschäftsbereiche kennen.
Darüber hinaus haben Sie die Gelegenheit, sich in
unserer, von den Auszubildenden geführten J&J
Juniors Firma oder im Messeteam zu engagieren. Hier
haben „Macher/innen“ die Chance, ihr Wissen in der
Praxis einzubringen und zusätzliches Know-how zu
erlangen. 
Sie werden überrascht sein, wie viele Möglichkeiten
auf Sie warten:

Kaufmännische Berufe:
• Kauffrau/-mann für

Bürokommunikation
• Industriekauffrau/-mann
• Informatikkauffrau/-mann
• Veranstaltungskauffrau/-mann
• Mediengestalter/in für Digital- und

Printmedien
Voraussetzung: Sehr guter Realschulabschluss

Technische Berufe:
• Chemielaborant/in
• Industriemechaniker/in
• Maschinen- und Anlagenführer/in
• Technische/r Zeichner/in

Voraussetzung: Sehr guter Realschulabschluss. Für
die Ausbildung Maschinen- und Anlagenführer/in wird
ein sehr guter Hauptschulabschluss vorausgesetzt.

Duale Studiengänge – Nordakademie:
Bachelor of Science 
• in Betriebswirtschaftslehre
• in Wirtschaftsingenieurwesen
• in Wirtschaftsinformatik
Voraussetzung: Gutes Abitur bzw. Fachhochschulreife

Wenn Sie die schulischen Mindestanforderungen erfül-
len sowie Begeisterungsfähigkeit, hohes Engagement,
kommunikative Fähigkeiten, Teamgeist und eine gute
Allgemeinbildung mitbringen, dann starten Sie in die
Zukunft mit Ihrer Bewerbung. Wir freuen uns auf Sie!

Bitte bewerben Sie sich online.
www.jnjmed.de/jobs
Recruitment Center
Johnson & Johnson MEDICAL GmbH
Norderstedt / Germany

Working for a
better life!

Johnson & Johnson ist weltweit eines der größten und innovativsten Unternehmen im Health Care und Medical
Bereich. Mehr als 120.000 Mitarbeiter/innen arbeiten gemeinsam für das Wohlbefinden und die Gesundheit von
Millionen Menschen rund um den Globus. 
Die deutsche Johnson & Johnson Medical GmbH ist eines der bedeutendsten Unternehmen im Konzern. Unsere
eigenständigen Business Units entwickeln, produzieren und vertreiben eine große Palette innovativer Produkte für
die unterschiedlichsten Medizinbereiche. Eines ist allen gemeinsam: Sie sind führend in ihrem Bereich und prägen
den medizinischen Fortschritt entscheidend mit. 
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��  Bachelor of Arts – 
Betriebswirtschaft 

�� Fachlagerist/in

�� IT-Systemelektroniker/in
�� IT-Systemkaufmann/frau

��  Kaufmann/frau für 
Marketingkommunikation

��  Kaufmann/frau im 
Groß- und Außenhandel

Empowering People

Das im Jahr 1976 gegründete Unternehmen ist einer der vier größten Marken-PC-Anbieter der Welt und in über 100 Ländern aktiv. 
Gemäß dem Unternehmensleitsatz „Empowering People„ liefert Acer IT-Produkte, die sowohl professionellen als auch privaten 
Anwendern erlauben, ihre persönlichen Aufgaben schneller, komfortabler und effizienter umsetzen zu können.

Wir suchen zum 1. August 2009 motivierte und engagierte Auszubildende für eine abwechslungsreiche und praxisnahe Berufsaus-
bildung für folgende Ausbildungsberufe:

  Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 
  Voraussetzung: mindestens einen guten Realschulabschluss 
  sowie gute Englischkenntnisse
  Ausbildungsdauer: 3 Jahre

  Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation
  Voraussetzung: Realschulabschluss mit sehr guten Englisch-
  kenntnissen
  Ausbildungsdauer: 3 Jahre

  IT-System-Kaufmann/-frau 
  Voraussetzung: mindestens einen guten Realschulabschluss  
  sowie gute Englischkenntnisse
  Ausbildungsdauer: 3 Jahre

  IT-System-Elektroniker/-in 
  Voraussetzung: mindestens einen guten Realschulabschluss  
  mit guten Noten in den naturwissenschaftlichen Fächern  
  sowie Mathematik, Englischkenntnisse sind erwünscht
  Ausbildungsdauer: 3 Jahre

  Fachlagerist/-in 
  Voraussetzung: guter Hauptschulabschluss
  Ausbildungsdauer: 2 Jahre

Bist Du teamfähig, zuverlässig und verantwortungs-
bewusst? Dann freuen wir uns auf Deine aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen. 

Acer Computer GmbH | Kornkamp 4 | 22926 Ahrensburg | Personalabteilung 
human_resources@acer-euro.com | Telefon: 04102/488-0 
www.acer.de
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��  Dualer Bachelor-
Studiengang Business 
Administration an der 
HSBA

��  Dualer Bachelor-Studien-
gang Logistics Manage-
ment an der HSBA

��  Dualer Bachelor-
Studiengang 
Media Management
an der HSBA

��  Dualer Bachelor-
Studiengang 
Shipping & Ship Finance 
an der HSBA

��  Master-Studiengang 
Business Administration & 
Honourable Leadership

��  Master-Studiengang 
Global Management & 
Governance

Kompetenz in Theorie und Praxis: Duales Studium und angewandte Forschung an der

privaten Hochschule der Hamburger Wirtschaft.

Die HSBA Hamburg School of Business Administration bietet in Kooperation mit rund

170 namhaften Unternehmen die dualen Bachelor of Arts-Studiengänge

• Business Administration

• Logistics Management

• Media Management

• Shipping & Ship Finance (englischsprachig)

sowie die berufsbegleitenden englischsprachigen Master-Studiengänge

• Global Management & Governance (Master of Arts)

• Business Administration & Honourable Leadership 

• (Master of Business Administration) an.

Die hochwertigen Studienangebote 

bieten zusammen mit der praktischen

Ausbildung in Unternehmen hervor-

ragende Beschäftigungsmöglich-

keiten. Die hohe Qualität der

Studiengänge spiegelt sich in

hohen Zufriedenheitswerten,

im CHE-Ranking und in 

Akkreditierungen wider.

Detaillierte Informationen

zu allen Studiengängen

finden Sie auf unserer

Homepage. Wir freuen

uns auf Ihren Besuch!

www.hsba.de

Weitere Infos und Kontakte:

HSBA 
Hamburg School of 
Business Administration
Adolphsplatz 1

20457 Hamburg

Telefon 040 / 36 13 8 - 711

Telefax 040 / 36 13 8 - 751
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�� Bürokaufmann/frau ��  Fachkraft für 
Lagerlogistik

�� Gärtner/in ��  Kaufmann/frau für 
Spedition und Logistik-
dienstleistung

Starten Sie durch! Mit einer fundierten Ausbildung legen Sie den Grund-
stein für Ihre berufl iche Karriere. Unser innovatives und dynamisches 
Familienunternehmen bietet Ihnen diese Möglichkeit. Fortschrittliche 
Techniken, ständiges „Am-Ball-bleiben“ und ein angenehmes Betriebs-
klima sind für uns selbstverständlich. Mit einem durchdachten Aus-
bildungskonzept unterstützt die Hellmann academy Ihre Aus- und 
Weiterbildung. 

Sind Sie engagiert, fl exibel, kontaktfreudig, wollen die Zukunft mitge-
stalten und haben Spaß an selbstständiger Arbeit?  Dann senden Sie 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, den letzten 
beiden Zeugnissen und Lebenslauf an:

Hellmann Worldwide Logistics GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Industriestr. 100 – 21107 Hamburg
E-Mail: bewerber-hamburg@de.hellmann.net
www.hellmann.de

Kaufl eute für Spedition- und Logistikdienstleistungen 
zum 01.08.2009 

Fachkräfte für Lagerlogistik zum 01.08.2009

 Wir sssssssssssssssuchuchuuucucucchchcchchuchu hhuucuchcchcucu huuuchhhu hhenennnnnenenenennnn nnn nn eeeeennen AAAuAAuAuusususususussusAuA szubzubzubzubzububzuzuububildildildildildildildildildilildildendenendendenenenenenendenendendenddddddenenendenendddenenendenddende ddendddendendenenndnnddnddene de eeee e ((((((((((((((((e (((((((w/mw/mw/mw/mw/mw/mw/mw/mw/mw/mmmmmww/mm/mmw/mmmmw/mmmw/mmmmw mmmmw mmmmm))))) i) i) i)))))))) n Hn HHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHamammmmbmbbmmbmbamambbbamamamambmbmbbmburgurgurgurgurgurgurgurgurgururgurgrgrgrgggggggg fü füfüfüfüfffü fü füfüür 2r rr 22r 220000090090909900000  alalallla alaallalssssss

GEBÄUDESERVICE E L S T E R  K G  
D I E N S T L E I S T U N G  I M , A M , U M S  G E B Ä U D E

Wir haben einen 
Ausbildungsplatz frei zur

Büro-
kauffrau/-mann

In unseren netten Teams werden Sie an 
alle Aufgaben dieses Berufes herangeführt. 

Sie haben einen Handels- bzw. 
höheren Handelsschulabschluss, 
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Gebäudeservice Elster KG
Heselstücken 6
22453 Hamburg

 E R S T E  H I L F E  W Ä H R E N D  D E R  A U S B I L D U N G

Den Schulabschluss in der Tasche und den Ausbildungsvertrag bei 

einem Hamburger Unternehmen unterschrieben? Klasse! Du oder deine 

Eltern sind im Ausland geboren? Und mit deinem Migrationshintergrund 

engagierst du dich auch noch gesellschaftlich? Respekt! Dann bewirb 

dich doch für ein Stipendium während deiner Ausbildung!

Wo? Na, bei uns! Wir, die „Hamburg Stiftung für Migranten”, wurden 2008 
von der Arbeitsgemeinschaft selbstständiger Migranten e.V. (ASM) gegrün-
det. Wir erhalten finanzielle Förderung vom Bundesministerium für Wissen-
schaft und Forschung und von der Europäischen Union.
Und wir wiederum fördern Auszubildende mit Stipendien. Zusätzlich zu der  
einjährigen finanziellen Förderung gibt es ein Stipendiatenprogramm mit viel 
Inhalt – wie Veranstaltungen zur politischen Bildung oder Bildungsreisen. 
Bei persönlichen Problemen oder Fragen zur Ausbildung oder, oder, oder 
können unsere Stipendiaten ein individuelles Coaching in Anspruch nehmen. 
Das ist doch was – oder?
Für das, was wir bieten, erwarten wir auch etwas. So bist du als Stipendiat 
verpflichtet, an den alle zwei Monate stattfindenden Treffen der Stipendi-
aten teilzunehmen und dich dort einmal ausführlich vorzustellen. Auch ist 
die Bildungsreise bindend. Am Ende des Förderjahrs ist ein Abschlussbericht 
über deine persönliche Entwicklung zu schreiben. Das Coaching-Angebot ist 
freiwillig. Du kannst, musst aber nicht.
Hat dir gefallen, was du gelesen hast? Dann ruf uns an unter 361 38 -766 
und lass dir nähere Informationen schicken. Oder finde uns im Netz unter 
www.asm-hh.de/stiftung 

Psssssst! Da unser Stipendium noch brandneu ist, sind deine Chancen nicht 
schlecht! Einen Versuch ist es wert!
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��  Kaufmann/frau für 
Bürokommunikation

��  Schifffahrts-
kaufmann/frau

Bitte beziehe dich in deiner 
Bewerbung auf die azubi börse!

Die MSC Germany GmbH arbeitet als deutsche 
Vertretung der MSC Mediterranean Shipping 
Company S. A., einer privaten Reederei mit Sitz in 
Genf, die 1970 gegründet wurde und sich 
seitdem durch stetiges Wachstum zu einer der 
führenden weltweit operierenden Reedereien 
entwickelt hat. 

Von Anfang an wurde MSC Genf in Deutschland 
fast 30 Jahre lang von der F.H. Bertling Linien 
Gruppe repräsentiert, die mit dem 01.07.2006 zur 
MSC Germany GmbH umfirmiert wurde. In den 
vergangenen Jahren ist die maritime Flotte von 
MSC wesentlich gewachsen und im Jahr 2002 
zur zweitgrößten Container-Reederei der Welt 
geworden. Dieses beachtenswerte Wachstum ist 
allein aus eigener Kraft und nicht durch Zukauf 
oder Fusion erreicht worden. 

MSC S.A. unterhält ein weltweites Service-Netz-
werk mit 310 eigenen Büros.

In Deutschland ist MSC Germany in Hamburg, 
Bremen, Düsseldorf, München, Leipzig und Ulm 
sowie mit dazugehörenden Büros in Bratislava, 
Wien und Prag vertreten. Als unabhängiges pri-
vates Unternehmen kann MSC schnell auf Verän-
derungen im Markt reagieren und langfristig 
planen. Durch ein hocheffizientes Management 
wurde MSC S. A. zu einem der führenden kun-
denorientierten Anbieter von kosteneffizienten 
Transportlösungen.

Mit 50 Ausbildungsplätzen allein in Deutschland 
bietet MSC Germany jungen Menschen die 
Möglichkeit einer fundierten Ausbildung zur/
zum Schifffahrtskauffrau/-mann oder Bürokauf-
frau/-mann und deckt alle Bereiche der Linien-
schifffahrt ab. 

Nach einer gründlichen Einarbeitung überneh-
men Auszubildende bei MSC Germany schnell die 
Verantwortung für verschiedene Aufgaben. Aus-
bildungsbegleitend finden Besichtigungen und 
Kurzpraktika bei diversen Hafenbetrieben statt. 
Kontakte per E-Mail und Telefon zu Kollegen in 
den Büros auf der ganzen Welt er möglichen den 
Auszubildenden die lebendige An  wendung ihrer 
englischen Sprachkenntnisse.

  Im Verbund mit allen anderen MSC Agenturen 
bietet MSC Germany alle Möglichkeiten eines 
global agierenden Unternehmens. Gleichzeitig 
haben die Mitarbeiter/innen die Sicherheit eines 
inhabergeführten, wachsenden Unternehmens. 
Das erklärte Ausbildungsziel der MSC Germany 
ist es, den Nachwuchs für das eigene Unter-
nehmen auszubilden, um den Kunden aus aller 
Welt auch weiterhin einen kompetenten Service 
bieten zu können.
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Benjamin Werber Hamburg, 16. Februar 2009
Hanseatenring 66
22222 Hamburg
Tel. 040 900000
�
�
�
�
Fischer & Söhne GmbH
Personalabteilung
Herrn Müller
Am Wall 16
20011 Hamburg
�
�
�
Ihr Ausbildungsplatzangebot als Technischer Zeichner in der aktuellen Ausgabe 
der azubi börse
�
�
Sehr geehrter Herr Müller,
�
Ihre Anzeige in der azubi börse hat mich sehr angesprochen, da ich mich nach meinem
Betriebspraktikum bei der Schiffswerft Hammonia AG für eine Ausbildung als Technischer
Zeichner entschieden habe.
�
Zurzeit bin ich Schüler der Gesamtschule Poppenbüttel in Hamburg, die ich im Juli 2010 
mit dem Realschulabschluss verlassen werde. Anschließend könnte ich sofort mit der 
Ausbildung beginnen.
�
Meine besonderen Vorlieben gelten der Mathematik und Geometrie. Seit zwei Jahren 
beschäftige ich mich in der Schule mit EDV im Rahmen der informationstechnischen
Grundausbildung. Ein EDV-Aufbaukursus sowie Mal- und Zeichenunterricht an der
Volkshochschule runden die Grundlagen für meinen Berufswunsch ab.
�
Zusätzlich habe ich mich über das Berufsbild im Berufsinformationszentrum und bei der
Berufsberatung der Agentur für Arbeit informiert.
�
Ich hoffe, Ihr Interesse geweckt zu haben, und würde mich über eine Einladung zum
Gespräch sehr freuen.
�
Mit freundlichen Grüßen
�
�
�
Benjamin Werber
�
Anlagen: Lebenslauf mit Foto

Zeugniskopien
Praktikumsbescheinigung
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Die Anschrift des

Betriebs, bei dem 

du dich bewirbst.

Deine Unterschrift

mit Füller oder 

dünnem Filz schrei-

ber schreiben.

Die Betreffzeile 

ohne „Betreff”.

Hier alle Unterlagen 

auflisten, die du 

dem Anschreiben 

beilegst.

u

D A S  A N S C H R E I B E N

Hier findest du ein Muster für das 

Be werbungsschreiben. Es soll nur als 

Anhaltspunkt dienen – versuch immer, 

eigene Formulierungen zu finden!

Bitte beziehe dich in deiner 

Bewerbung auf die azubi börse!
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LL ee bb ee nn ss ll aa uu ff

�
�
�
Name: Benjamin Werber
�
Anschrift: Hanseatenring 66

22222 Hamburg
Tel.: 040 900000

�
Geburtsdatum: 7. Februar 1993
�
Geburtsort: Hamburg
�
Eltern: Hans B. Werber

Doris Werber, geb. Weber
�
Staatsangehörigkeit: deutsch
�
�
�
Schulausbildung: 1999–2003 Grundschule am Stadtpark, Hamburg

2003–2010 Gesamtschule Poppenbüttel, Hamburg
�
Schulabschluss: mittlere Reife, voraussichtlich Juli 2010
�
Besondere Kenntnisse: EDV, Grundkenntnisse aus der Schule

Aufbaukurse an der Volkshochschule
�
Fremdsprachen: gute Englischkenntnisse
�
Praktikum: Schiffswerft Hammonia AG, Juli 2008
�
Hobbys: Zeichnen, Malen, Fotografieren,

Rudern im RC Hamburg, Schwimmen
�
�
�
Hamburg, 16. Februar 2009

Das Foto 

soll möglichst

aktuell sein.

C

Der Aufbau 

muss klar und 

übersichtlich sein.

Unterschrift 

und Datum nicht 

vergessen!

¢

D E R  L E B E N S L A U F

Hier findest du ein Muster für 

den Lebenslauf. 

Schreib ihn auf dem Computer!

Hilfreiche Tipps im Internet zu diesem 

Thema findest du unter:

www.azubiboerse.de/bewerbung

www.hwk-hamburg.de/ausbildung
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Hinter den Kulissen
Ein Azubi packt aus...

Welche Schule hast du vor deiner 

Ausbildung besucht?

Das Herder-Gymnasium in Schwerin.

Welchen Abschluss hast du dort 

erworben?

Abitur.

Warum hast du dich für diesen 

Beruf entschieden?

Meine Eltern arbeiteten beide bei Speditionen. 
Als Kind habe ich sie dort öfter mal besucht. Das 
fand ich spannend. Außerdem wollte ich einen 
Beruf, der auch langfristig Erfolg verspricht.

Haben sich deine Erwartungen und 

Vorstellungen erfüllt?

Ja, von Anfang an. Ich wurde sofort ins laufende 
Geschäft integriert.

Wer oder was hat dir bei der 

Berufsfindung geholfen?

Meine Eltern und meine Schwiegermutter in spe.

Haben dir Praktika bei der 

Berufswahl geholfen?

Indirekt, meine Praktika waren mehr im sozialen 
Bereich.

Was verdienst du während 

deiner Ausbildung?

1. Lehrjahr: 600 €, 2. Lehrjahr: 700 €, 3. Lehr-
jahr: 800 € brutto.

Wie sieht dein Arbeitsplatz aus? 

Ort? Verschiedene Abteilungen? 

Teamarbeitsplatz, Einzelarbeitsplatz?

Rotierend, in den drei Ausbildungsjahren durch-
laufe ich je nach Abteilungsgröße alle Bereiche 
für mehrere Monate. Dort habe ich immer einen 
eigenen Arbeitsplatz. 

Kundenkontakt – national/international?

Der Kundenkontakt ist größtenteils national, aber 
je nach Abteilung auch mal international. 

Arbeitszeiten, Urlaubsanspruch und 

Berufsschul-Unterrichtsform?

Ich arbeite täglich von 8 bis 17 Uhr, Berufsschul-
unterricht habe ich 1- bis 2-mal die Woche, mein 
Urlaubsanspruch beläuft sich auf 24 Tage im 
Jahr. 

Wirst du nach deiner Ausbildung 

übernommen?

Voraussichtlich ja, aber dieses Gespräch steht 
noch aus.
 
Lehrjahre sind keine Herrenjahre, weil ...

... sie die wichtigsten Voraussetzungen meiner 
beruflichen Zukunft sind.
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��  Fachkraft für 
Kurier-, Express- und 
Postdienstleistungen

��  Kaufmann/frau für 
Kurier-, Express- und 
Postdienstleistungen

Bitte beziehe dich in deiner 
Bewerbung auf die azubi börse!

Fachkraft (m/w) für Kurier-, Express- 
und Postdienstleistungen

Wir bieten Ihnen eine umfassende, lageristische Ausbildung. Sie wer-
den alle Bereiche unseres Umschlagslagers und Transportbereichs 
sowie zusätzlich einige kaufmännische Bereiche kennenlernen und 
aktiv mitarbeiten. Sie lernen den Umgang mit EDV-gestützten Verwal-
tungssystemen. Zu den Ausbildungsinhalten zählen z. B. die Mitwir-
kung bei der Erstellung von Touren- und Ladeplänen, das Verfassen 
und Prüfen von Warenbegleitpapieren, die Unterstützung in der Scha-
densbearbeitung und die Erfassung von Sendungsdaten. Sie wirken 
aktiv an allen Aufgaben mit und werden zudem regelmäßig in Projekt-
arbeiten eingebunden.     

DPD steht international für schnellen, effi zienten Paketversand mit 
höchsten Qualitätsstandards und Leistungen, die perfekt auf die Kun-
denanforderungen zugeschnitten sind. Realisiert über ein fl ächen-
deckendes Netzwerk in mehr als 35 Ländern. Als einer der führenden 
Paketdienste bauen wir unser Produkt- und Serviceangebot kontinu-
ierlich weiter aus. Wir freuen uns über die Unterstützung durch enga-
gierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. Für den Standort Hamburg 
suchen wir zum 01.08.2009

Kaufmann/-frau für Kurier-, Express- 
und Postdienstleistungen                    

Sie lernen alle Bereiche unseres Unternehmens kennen: über die 
Steuerung und Kontrolle der Sendungen, Auftragsabwicklung und 
Vertrieb bis hin zur Arbeit in der Disposition, im Kundenservice und 
unserer Rechnungsabteilung. Ein starker Fokus Ihrer Ausbildung liegt 
in den Bereichen Auftragsabwicklung und Disposition. Hier arbeiten 
Sie aktiv z. B. an der Auswahl der Transportrouten, der Abwicklung von 
Zustellaufträgen, der Ausstellung von Frachtpapieren und Zolldoku-
menten und dem Führen und Auswerten von Statistiken mit. Dane-
ben begleiten Sie regelmäßig Projekte in eigenständiger Bearbeitung.

Auszubildende (m/w) in den Berufen

Unsere Anforderungen für beide Ausbildungsberufe:

• Qualifi zierter Schulabschluss; mind. Mittlere Reife (Kaufmann/ 
 -frau) bzw. Hauptschulabschluss (Fachkraft) oder eine vergleich- 
 bare Ausbildung

• Eigeninitiative, Teamfähigkeit, Begeisterungsfähigkeit und 
 Engagement

• Freude an Teamarbeit und im Umgang mit Menschen

• Verantwortungsbewusstsein sowie Zuverlässigkeit

• MS Offi ce-Grundkenntnisse wären wünschenswert

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie 
bitte an Frau Andrea Schween senden – 
gerne auch per E-Mail an: 
Bewerbung@depot120.dpd.net.
DPD GeoPost (Deutschland) GmbH  
Neue Wollkämmereistr. 2 • 21107 Hamburg

Weitere Stellenangebote: www.dpd.com

D P D  I N  D E U T S C H L A N D  U N D  W E L T W E I T

Mit dem Transport von täglich 2 Millionen Paketen in einem nahtlosen inter-
nationalen Netzwerk zählt DPD zu den führenden internationalen Express- 
und Paketdienstleistern. Ihren Kunden bietet DPD ein umfassendes 
Angebot für alle Bedürfnisse: vom Standard- und Expresspaket über eine 
Vielzahl von Serviceleistungen bis hin zu individuellen Kundenlösungen – 
national wie international. In über 500 Depots in mehr als 40 Ländern sind 
mehr als 22.000 Mitarbeiter und 15.000 Fahrzeuge im Einsatz, um 200.000 
Kunden zu bedienen. 

Für DPD steht die Kundenorientierung an erster Stelle. Unsere Produkte und 
Dienstleistungen werden ständig erweitert und den Kundenanforderungen 
angepasst. Unternehmen wie Kleinversender profitieren von maximaler 
Flexibilität und können sich dabei immer auf höchste Service- und Qualitäts-
standards verlassen.

DPD ist in Deutschland Marktführer im Paketversand für Geschäftskunden. 
Täglich sorgen 7.500 Mitarbeiter in 74 Depots für einfachen, schnellen und 
zuverlässigen Pakettransport.

Das Service- und Produktportfolio hält ein Komplettangebot rund um den 
Paketversand bereit. Die Palette reicht vom nationalen und internationalen 
Standardversand bis zum Express-Service und richtet sich auch an Kleinver-
sender. Auf allen Gebieten bietet DPD effiziente Lösungen, die zum Teil auch 
branchenspezifisch zugeschnitten sind. Konstante und schnelle Paketlauf-
zeiten, einfache und unkomplizierte Abwicklung sowie hohe Kundennähe 
und starke Vor-Ort-Kompetenz sind nur einige der Vorteile, von denen DPD 
Kunden profitieren.

Paket-Shops und Online-Versand bieten auch Kleinversendern einen 
einfachen und sicheren Zugang zu den leistungsfähigen Paket- und Express-
diensten von DPD. Die Paketaufgabe ist sowohl in einem der bundesweit 
etwa 3.500 DPD Paket-Shops möglich als auch über den Online-Versand 
unter www.dpddirect.de, der speziell auf die Bedürfnisse kleiner und mittlerer 
Versender zugeschnitten ist.

www.azubiboerse.de

Wer am Telefon mit einem Personalleiter spricht, 

sollte immer einen Kalender bereitliegen haben, 

um Termine abstimmen zu können. Das zeugt von 

guter Vorbereitung auf das Gespräch.

Wer nicht lange suchen will, dem hilft 

die Seite 38 in dieser Ausgabe ;-)
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Auf der EINSTIEG Hamburg kannst du dich bei über 300 Unter-
nehmen, Hochschulen und Schulen über Ausbildungsberufe und 
Studiengänge informieren. Du bekommst Bewerbungstipps von 
Profis, Hilfe bei der Berufsorientierung und erlebst Berufe live! 
Infos zur Messe erhältst du unter: www.einstieg-hamburg.de

Deine Zukunft,
deine Messe!

27. + 28. Feb. 2009
9.00 - 17.00 Uhr

Hamburg Messe
Halle B6

Eintritt frei

Medienpartner:

Mit freundlicher Unterstützung der:

In Kooperation mit:

Schirmherrschaft:
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��   Bachelor of Arts – 
Immobilienwirtschaft

��  Immobilien-
kaufmann/frau

��  Kaufmann/frau im 
Groß- und Außenhandel

Bitte beziehe dich in deiner 
Bewerbung auf die azubi börse!

Die winkler Unternehmensgruppe: 

Mit 20 Standorten in Europa sind wir einer 

der führenden europäischen Großhändler

im Nutzfahrzeugteilebereich. Wir bieten Ihnen, 

nach intensiver Einarbeitung, interessante

und verantwortungsvolle Aufgabenfelder,

Raum für Ihre persönliche und berufliche

Weiterentwicklung sowie eine hohe Ge-

sprächskultur an einem sicheren Arbeitsplatz.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Christian Winkler GmbH & Co. KG

Frau Sabine Zinke, Heilbronner Str. 314

D-70469 Stuttgart, Telefon 0711/85 999 419

bewerbung@winkler.de, www.winkler.de

Die Ausbildung: Wir bieten Ihnen 

eine abwechslungsreiche Ausbildung 

mit dem Schwerpunkt Verkauf und 

Kundenberatung. Sie lernen unser Pro-

duktprogramm kennen und arbeiten 

im Tagesgeschäft der einzelnen Abtei-

lungen mit. 

Ihre Qualifikation: Sie besuchen 

die Realschule oder das Berufskolleg

und werden bei Ausbildungsbeginn 

(01.08.2009) Ihren Abschluss mit guten 

Noten erreicht haben.   

»Viele Unternehmen haben Tradition, dieses hat Zukunft.«

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel

Sie sind aufgeschlossen und kommuni-

kativ, haben Spaß am Kundenkontakt und 

gleichzeitig Verständnis für technische

Zusammenhänge.

Der Arbeitsort: 

Winkler Fahrzeugteile GmbH, 

Müllerstraße 13, 21244 Buchholz.

Unsere Ausbildung ist Zukunft!

Die Altonaer Spar- und Bauverein eG ist eine der größten 
Hamburger Wohnungsbaugenossenschaften und ein tradi-
tionsreiches und innovatives Dienstleistungsunternehmen. 
Für unsere kontinuierliche Weiterentwicklung suchen wir 

motivierte, engagierte junge Menschen, die unsere Zukunft 
mitgestalten. Legen Sie jetzt den Grundstein für eine 

qualifizierte und vielseitige Ausbildung mit interessanten 
Perspektiven und bewerben Sie sich. Wir freuen uns auf Sie!

Zum 1. Februar 2010 bzw. zum 1. August 2010 stellen wir Auszubildende 
für folgende Berufe ein:

Immobilienkauffrau/-mann
Voraussetzung: Gutes Abitur oder Höhere Handelsschule

Bachelor of Arts (B.A.) 
Fachrichtung: Immobilienwirtschaft

Voraussetzung: Sehr gutes Abitur

Sie erwartet eine umfassende, dreijährige Ausbildung auf hohem Niveau. In dieser 
Zeit lernen Sie alle Fachabteilungen unserer Genossenschaft kennen und nehmen 
vom ersten Tag an aktiv an unseren Arbeitsabläufen teil. Die theoretischen Kenntnisse 
werden Ihnen an der Berufsschule in Hamburg bzw. an der Wirtschaftsakademie 
Schleswig-Holstein vermittelt.

Sie zeichnen sich durch eine ständige Lernbereitschaft, schnelle Auffassungsgabe und 
Selbstständig keit aus. Sie zeigen hohe Verantwortungsbereitschaft, sind begeiste-
rungsfähig und haben Freude am Umgang mit Menschen. Wenn Sie darüber hinaus 
gern im Team agieren und Sie eine freundliche und aufgeschlossene Persönlichkeit 
sind, sollten wir uns kennenlernen!

Wir bieten Ihnen eine vielseitige und intensive Ausbildung, eine attraktive Ausbildungs-
vergütung entsprechend dem Tarifvertrag der Wohnungswirtschaft, gute Sozial-
leistungen und ein hervorragendes Betriebsklima. Nach der Ausbildung erhalten Sie 
die Chance auf einen sicheren Arbeitsplatz mit guten beruflichen Weiterentwicklungs-
möglichkeiten.

Überzeugt? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Kopien Ihrer letzten 
drei Schulzeugnisse und evtl. vorhandene Praktikumsnachweise an:

Altonaer Spar- und Bauverein eG • Personalabteilung • Max-Brauer-Allee 69 • 22765 Hamburg
Tel. (040) 38 90 10-129 • www.altoba.de
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azubi börse

Das Shooting fi ndet während der Einstieg-Messe am Stand der azubi börse statt!(A12, Halle B 6)
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��  Bachelor of Arts – 
Versicherung

�� Fahrzeuglackierer/in ��  Karosserie- 
und Fahrzeugbau-
mechaniker/in

�� Mechatroniker/in

Bitte beziehe dich in deiner 
Bewerbung auf die azubi börse!

Unser Erfolgskonzept – Ihre Chance

Träume brauchen Sicherheit.

Duales Studium
an der Berufsakademie zum 
Bachelor of Arts (B.A.) (m/w) im 
Studiengang BWL Versicherung

Sie suchen eine anspruchsvolle Berufsausbildung 
mit optimalen Perspektiven?In unserer Kunden-
service-Direktion Hamburg bieten wir Ihnen zum 
1. August 2009 eine interessante und vielseitige 
Ausbildung. In Zusammenarbeit mit der Berufs-
akademie Berlin erreichen Sie Ihr Ausbildungsziel 
und schaffen damit eine solide Basis für Ihre 
berufliche Zukunft. Setzen Sie von Anfang an 
auf einen erfolgreichen Partner! 

Die AachenMünchener zählt als leistungsstarker 
und traditionsreicher Partner in Versicherungs-
fragen zu den Spitzenunternehmen der Branche. 
Mit weit reichenden Verbindungen verwirklichen 
wir zukunftsorientierte Erfolgskonzepte.

Sie haben das Abitur mit hervorragendem Erfolg 
abgeschlossen. Sie überzeugen uns mit Ihrer 
schnellen Auffassungsgabe, Ihrer Kooperations-
bereitschaft, einer hohen Leistungsbereitschaft so-
wie einer großen Belastbarkeit. Ihr sympathisches 
Auftreten und Ihre Freude am Umgang mit Men-
schen machen Sie zu einem kompetenten Dienst-
leister für unsere anspruchsvollen Kunden. Eine 
gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise 
sowie die Anwendung neuer Medien sind für Sie 
selbstverständlich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie 
uns gleich Ihre Bewerbung.

AachenMünchener
Kundenservice-Direktion Hamburg 
- Personalabteilung -
Nagelsweg 47
20097Hamburg 
Ihr Ansprechpartner ist 
Frau Lena Schütt, 
Telefon: (040) 23772 - 3101
E-Mail: lena.schuett@amv.de

Ausbildung 2009
Wir sind ein Tochterunternehmen der Hamburger Hochbahn
AG und mit rund 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern als
Full-Service-Dienstleister verantwortlich für die komplette
technische Betreuung der rund 700 HOCHBAHN-Busse.
Darüber hinaus entwickeln, fertigen und reparieren wir Nutz-
und Sonderfahrzeuge.

Ausbildung hat bei der FFG traditionell einen hohen
Stellenwert. Dies wird nicht zuletzt durch die große Anzahl
unserer Auszubildenden, die bislang als Landessieger hervor-
gegangen sind, dokumentiert. 

Wir bieten interessierten und engagierten Menschen (m/w)
eine Ausbildung als 

•Mechatroniker
Nutzfahrzeugtechnik 

•Mechatroniker
Kommunikationstechnik 

•Kfz-Lackierer 

•Karosseriebauer 
Unsere Auszubildenden gewinnen im Rahmen ihrer Aus bil -
dung nicht nur einen umfassenden Einblick in ihr Berufsbild,
sie haben auch die Möglichkeit, ihre speziellen Fähig keiten
zu erproben und in die Praxis umzusetzen. 

Mit dieser Ausbildungsform sind unsere Auszubildenden
nach erfolgreichem Abschluss bestens für ihre berufliche
Lauf bahn gerüstet. 

Wenn Sie an einer abwechslungsreichen und kompetenten
Ausbildung auf hohem Niveau interessiert sind, senden Sie
Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an: 

FFG Fahrzeug werkstätten Falkenried GmbH
Personalabteilung · Lademannbogen 138 · 22339 Hamburg
www.ffg-hamburg.de

e 

035_azb24.PS   35035_azb24.PS   35 06.02.2009   1:35:42 Uhr06.02.2009   1:35:42 Uhr



36
azubi börse

Hinter den Kulissen
Eine Ausbilderin packt aus...

Was zeichnet eine gute Bewerbung aus? 

Das Wichtigste ist, dass die Unterlagen vollstän-
dig sind. Das heißt: Anschreiben, Lebenslauf, 
Zeugnisse – die beiden letzten, also auch das vom 
Schulabschluss – und gegebenenfalls Prakti-
kumsbescheinigungen. Natürlich ordentlich und 
einwandfrei. Beim Anschreiben ist sicherzu-
stellen, dass es individuell für das jeweilige 
Unternehmen verfasst wurde und sich an den 
richtigen Ansprechpartner richtet. 
Für mich persönlich sollte ein Anschreiben nicht 
länger als eine Seite sein. Man kann alles kurz 
und „knackig” sagen! Und natürlich sollte es 
keine Rechtschreibfehler geben. In jedem Fall 
sollte sich der Bewerber wirklich Zeit für die 
Bewerbung nehmen, denn dies ist der erste Ein-
druck, den er beim Unternehmen hinterlässt.

Was ist wichtiger: Schulzeugnis oder soziale 

Kompetenz? Was ist Ihnen sonst wichtig?

Klar, gute Noten sind wichtig. Für unsere Berufe 
achten wir besonders auf Mathe, Deutsch und 
Wirtschaft bzw. Politik. Das sind die Schwer-
punkte in der Berufsschule. Auch schauen wir 
auf die unentschuldigten Fehlzeiten. 
Soziale Kompetenz ist für uns entscheidend, da 
wir im Team arbeiten. Unsere Azubis überneh-
men bereits in der Ausbildung viel Verantwor-
tung und lernen Mitarbeiterführung – dafür 
braucht man soziale Kompetenz.

Welche Kriterien sind entscheidend für 

die Einladung zum Vorstellungsgespräch?

Eine ansprechende Bewerbung, wie schon oben 
erwähnt, mit einem Anschreiben, in dem der 
Bewerber mich überzeugt, dass er der Richtige 
für uns ist und wir die Richtigen für ihn. Dann 
noch ein gutes Zeugnis und der Bewerber hat 
gute Chancen, eingeladen zu werden.

Was ist für Sie ein absolutes No-Go beim 

Vorstellungsgespräch?

An erster Stelle das Zuspätkommen. Dann 
Kaugummikauen, ein klingelndes Handy und 
schlechte bzw. gar keine Vorbereitung.

Welchen Insidertipp für ein Vorstellungs-

gespräch würden Sie Ihrer Tochter oder 

Ihrem Sohn geben?

Sich so gut wie möglich vorzubereiten. Das heißt,
sich Informationen über das Unternehmen und 
den Beruf zu besorgen. Außerdem sollte man 
jede Möglichkeit nutzen, um etwas zu sagen und 
sich zu präsentieren.

Verlangen Sie einen Einstellungstest? Wenn 

ja, wie kann man sich darauf vorbereiten?

Ich habe auch schon mit Einstellungstests gear-
beitet. In denen wird hauptsächlich Allgemein-
wissen, Rechnen und Rechtschreibung abge-
fragt. Da für uns aber die Persönlichkeit eines 
Bewerbers wichtiger ist, machen wir zur Beur-
teilung gerne kleine Rollenspiele.

Welche Voraussetzungen wünschen Sie 

sich von den zukünftigen Azubis?

Interesse am Einzelhandel und Umgang mit 
Menschen. Einsatzbereitschaft, Engagement, 
Verantwortungsbewusstsein sowie eine posi-
tive Einstellung zur Ausbildung und zu unserem 
Unternehmen.

In welchen Berufen bilden Sie aus?

In unseren Filialen bilden wir Verkäufer/innen 
und Kaufleute im Einzelhandel aus. In der Ver-
waltung bzw. im Lager in Wenzendorf auch 
Bürokaufleute, Fachlageristen (w/m) und Fach-
kräfte für Lagerlogistik. 

Wie viele Bewerbungen bekommen Sie 

im Schnitt pro Ausbildungsplatz?

Etwa 50.

Wie viele Azubis stellen Sie in Hamburg ein?

Wir wollen dieses Jahr rund 15 Azubis in Ham-
burg einstellen. Das klingt erst einmal nicht so 
viel, aber wir haben in jeder Filiale grundsätz-
lich nur einen Azubi. Damit wollen wir die Ein-
arbeitung, Qualifizierung, Betreuung und somit 
den Erfolg unserer Ausbildung sicherstellen. 
Außerdem wollen wir jedem ausgelernten Aus-

zubildenden einen Arbeitsplatz anbieten kön-
nen. Und sollten uns mehr Bewerber überzeu-
gen, machen auch wir Ausnahmen!

Welche Aufstiegsmöglichkeiten gibt es?

Stellvertretende Filialleitung (w/m) und Filial-
leiter/in. Bei sehr guten Leistungen in der 
Berufsschule und in der Filiale gibt es auch die 
Möglichkeit zu einer Weiterbildung zum/zur 
Handelsfachwirt/in.
 
Was ist an Ihrer Ausbildung besonders?

Ausbildung hat in unserem Unternehmen einen 
sehr hohen Stellenwert. Ein Azubi ist bei uns 
keine „billige Arbeitskraft”, sondern vom ersten 
bis zum letzten Tag der Ausbildung ein vollwer-
tiger Mitarbeiter mit Verantwortung und im 
Idealfall der Filialleiter von morgen. 
In der dreijährigen Ausbildung lernt er vom 
Wareverräumen bis zur Kassenabrechnung alle 
Tätigkeiten, die auch ein Filialleiter beherrschen 
muss. Deshalb können unsere Azubis bereits in 
der Ausbildung eigenständig die Filialen leiten, 
was sie in mehrwöchigen Azubi-Projekten, zum 
Beispiel mit einer eigenen Neueröffnung, unter 
Beweis stellen dürfen. Außerdem haben wir 
tolle Ausbildungsmaterialien und regelmäßig 
praktische und theoretische Schulungen.

Welche besondere oder schöne 

Azubi-Geschichte erzählen Sie immer 

wieder gern?

Es gibt für mich nicht die eine Azubi-
Geschichte. Bei derzeit 36 Azubis gibt es 
immer wieder etwas zu erzählen. Für mich ist 
es besonders schön, mit jungen Menschen 
zusammenzuarbeiten und ihre Entwicklung zu 
sehen. Es ist toll, wenn ich meine „Ex-Azubis” 
in den Filialen treffe, die jetzt vielleicht schon 
selbst Filialleiter/innen sind, inzwischen ihren 
eigenen Azubi ausbilden und wir dann über 
„alte Zeiten” quatschen.
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�� Bürokaufmann/frau
��  Dualer Bachelor-

Studiengang Business 
Administration an der 
HSBA

�� Fachinformatiker/in

��  Fachkraft 
für Lagerlogistik

�� Fachlagerist/in
��  Gestalter/in für visuelles 

Marketing
�� Industriekaufmann/frau

�� Informatikkaufmann/frau
��  Kaufmann/frau für 

Marketingkommunikation
��  Kaufmann/frau für 

Spedition und Logistik-
dienstleistung

�	  Kaufmann/frau im 
Einzelhandel

�	  Kaufmann/frau im 
Groß- und Außenhandel

�
 Verkäufer/in

AUSBILDUNG BEI LIDL DEUTSCHLAND Lidl lohnt sich.

Bewerben Sie sich jetzt um 
einen Ausbildungsplatz als

Es ist wieder soweit: Wir suchen engagierte Azubis 
für das kommende Ausbildungsjahr. Entscheiden 
Sie sich für eine Ausbildung mit Zukunft. Lidl bietet 
Ihnen abwechslungsreiche Tätigkeiten, hervor -
ragende Berufs perspektiven, attraktive Vergütung 
und optimale Betreuung. Steigen Sie ein in ein 
Unternehmen, das mit über 50.000 Mitarbeitern 
und mehr als 3.000 Filialen zu den führenden im 
deutschen Lebensmittel einzelhandel gehört. 
Informationen zur Bewerbung fi nden Sie im Internet 
unter www.lidl.de. Wir freuen uns auf Sie!

Richten Sie Ihre Bewerbung an:
Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG
Frau Peters
Walther-Blohm-Straße 19 – 20
21279 Wenzendorf

Verkäufer (w/m)
Kaufmann (w/m) im Einzelhandel

Wir sind Europas Nr. 1 für Motorradbekleidung, -zubehör und -technik. 
Mit unserem Versand und über 60 Shops versorgen wir Millionen 
Motorradfahrer rund um ihr Hobby.
Stets befinden sich über 100 junge Menschen bei uns in der Ausbildung – 
sie sind die Zukunft unseres Unternehmens. In den folgenden Berufen 
bieten wir Ausbildungsplätze an:
• Kaufmann/-frau mit Fachrichtung...

• Groß- und Außenhandel

• Einzelhandel

• Spedition und Logistik

• Industriekaufmann/-frau

• Bürokaufmann/-frau

• Kaufmann/-frau für

Marketing-Kommunikation

• Informatikkaufmann/-frau

• IT-Fachinformatiker/-in

• Fachlagerist/-in

• Fachkraft für Lagerlogistik

• Dualer Studiengang Business 

Administration, HSBA

• Gestalter/-in für visuelles

Marketing (Schauwerbe-

gestalter/-in)

Top-Ausbildung UND Spaß? Selbstverständlich!

Auf www.louis.jobs kann man alles über unser Unternehmen erfahren: Wer wir sind, was 
wir bieten und erwarten und insbesondere auch die richtige Adresse für eine Bewerbung

�
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��  Bachelor of Arts – 
Betriebswirtschaft 

��  Bachelor of Arts – 
International Managment

��  Bachelor of Arts – 
Steuerrecht

��  Bachelor of Laws – 
Wirtschaftsrecht

��  Bachelor of Science – 
Wirtschaftsinformatik

��  Bachelor of Science – 
Wirtschaftsinformatik – 
Web-Engineering

Das Studium findet parallel zur Ausbildung in einem
Unternehmen statt.

7-semestriges Hochschulstudium zum
 Bachelor of Arts in den Studiengängen

 • International Management* 
 • Steuerrecht
 • Wirtschaft/Business Administration

 Bachelor of Laws im Studiengang 
 • Wirtschaftsrecht

 Bachelor of Science in den Studiengängen
 • Wirtschaftsinformatik
 • Wirtschaftsinformatik Vertiefung Web-Engineering
 *) Für diesen Studiengang werden Englischkenntnisse vorausgesetzt.

Abitur 2009

Termine | Infos | Platzreservierung 

fon 01801 8100-48 | fax 01801 8100-49
(bundesweit zum City-Tarif)

info@fom.de | www.fom.de

Studium oder 
Ausbildung im Betrieb?
Machen Sie doch beides!

Vom Wissen-
schaftsrat
akkreditiert

NEU! 
Jetzt in den Hörsälen der Universität Hamburg

Verwaltung: Rothenbaumchaussee 5 | Hamburg

FOM_HH_azubiboerse.indd   1 09.12.2008   10:09:10

S T U D I U M  N E B E N  D E M  B E R U F  O D E R  D E R  A U S B I L D U N G :
B A C H E L O R ,  M B A  U N D  M A S T E R  A N  D E R  F O M  H A M B U R G

Das Studium an der FOM Fachhochschule für Oekonomie & Management 
Hamburg richtet sich an Abiturienten und Schulabgänger mit Fachhoch-
schulreife, die beides wollen: ein Studium und gleichzeitig den direkten 
Einstieg in die Praxis als Auszubildende, Trainee, Praktikant oder Volontär. 
Sie können alle kaufmännischen und IT-Ausbildungsberufe mit einem 
Studium an der FOM kombinieren. Zielgruppe der privaten Hochschule der 
Wirtschaft sind zudem Berufstätige, die sich neben ihrem Job mit einem 
Studium weiterqualifizieren möchten.

Fünf deutschsprachige Bachelor-Studiengänge werden an der FOM 
angeboten: Business Administration, Wirtschaftsrecht, Steuerrecht, 
Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsinformatik mit der Vertiefung 
Web-Engineering. Außerdem kann der deutsch-/englischsprachige 
Studiengang International Management belegt werden. Alle Studien-
gänge dauern sieben Semester und richten sich ausschließlich an Berufs-
tätige und Auszubildende, die sich neben ihrer betrieblichen Tätigkeit 
akademisch qualifizieren möchten. 

Gezieltes Managementwissen für Führungsaufgaben vermitteln die neuen 
Master-Studiengänge an der FOM. Die Studiengänge zum Master 
of Laws (Wirtschaftsrecht) und Master of Arts mit den Speziali-
sierungsmöglichkeiten Accounting & Finance, Human Resources, 
IT Management, Marketing & Communications, Marketing & Sales 
sind von der FIBAA (Foundation for International Business Adminis-
tration Accreditation) akkreditiert worden. Daneben bietet die FOM ein 
viersemestriges, generalistisches MBA-Studium an.

  

Wer am Telefon mit einem Personalleiter spricht, 
sollte immer einen Kalender bereitliegen haben, 
um Termine abstimmen zu können. Das zeugt von 
guter Vorbereitung auf das Gespräch. å

Januar 2009
  Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So
  1    1 2 3 4
  2 5 6 7 8 9 10 11
  3 12 13 14 15 16 17 18
  4 19 20 21 22 23 24 25
  5 26 27 28 29 30 31 

Februar 2009
  Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So
  5       1
  6 2 3 4 5 6 7 8
  7 9 10 11 12 13 14 15
  8 16 17 18 19 20 21 22
  9 23 24 25 26 27 28 

März 2009
  Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So
  9       1
10 2 3 4 5 6 7 8
11 9 10 11 12 13 14 15
12 16 17 18 19 20 21 22
13 23 24 25 26 27 28 29
14 30 31     

 April 2009
  Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So
14   1 2 3 4 5
15 6 7 8 9 10 11 12
16 13 14 15 16 17 18 19
17 20 21 22 23 24 25 26
18 27 28 29 30   

Mai 2009
  Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So
18     1 2 3
19 4 5 6 7 8 9 10
20 11 12 13 14 15 16 17
21 18 19 20 21 22 23 24
22 25 26 27 28 29 30 31

Juni 2009
  Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So
23 1 2 3 4 5 6 7
24 8 9 10 11 12 13 14
25 15 16 17 18 19 20 21
26 22 23 24 25 26 27 28
27 29 30     

Juli 2009
  Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So
27   1 2 3 4 5
28 6 7 8 9 10 11 12
29 13 14 15 16 17 18 19
30 20 21 22 23 24 25 26
31 27 28 29 30 31  

August 2009
  Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So
31      1 2
32 3 4 5 6 7 8 9
33 10 11 12 13 14 15 16
34 17 18 19 20 21 22 23
35 24 25 26 27 28 29 30
36 31

September 2009
 Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So
36  1 2  3  4  5   6
37 7 8 9 10 11 12 13
38 14 15 16 17 18 19 20
39 21 22 23 24 25 26 27
40 28 29 30

Oktober 2009
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
40    1 2 3 4
41 5 6 7 8 9 10 11
42 12 13 14 15 16 17 18
43 19 20 21 22 23 24 25
44 26 27 28 29 30 31

November 2009
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
44       1
45 2 3 4 5 6 7 8
46 9 10 11 12 13 14 15
47 16 17 18 19 20 21 22
48 23 24 25 26 27 28 29
49 30

Dezember 2009
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
49  1 2 3 4 5 6
50 7 8 9 10 11 12 13
51 14 15 16 17 18 19 20
52 21 22 23 24 25 26 27
53 28 29 30 31

038_azb24.PS   38038_azb24.PS   38 09.02.2009   13:37:53 Uhr09.02.2009   13:37:53 Uhr



39
azubi börse

��  Bachelor of Arts – 
Betriebswirtschaft 

�� Fachinformatiker/in ��  Kaufmann/frau für 
Versicherungen 
und Finanzen
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Zu Höherem berufen?
Gut zu wissen, dass es SIGNAL IDUNA gibt.

Dann kommen Sie zur SIGNAL IDUNA Gruppe, eine der ersten 
Adressen für Versicherungen und Finanzdienstleistungen in
Deutschland. 

Starten Sie im Sommer 2009 in unserer Hauptverwaltung in
Hamburg Ihre Ausbildung in einem der folgenden Berufsbilder:

Kaufmann/-frau für Versicherungen und Finanzen 
Fachrichtung Versicherung
Qualifikation: Mittlere Reife / Fachhochschulreife / Abitur

Immobilienkaufmann/-frau 
Qualifikation: Fachhochschulreife / Abitur

Investmentfondskaufmann/-frau 
(Berufsschule in Frankfurt am Main)
Qualifikation: Fachhochschulreife / Abitur

Fachinformatiker/-in Fachrichtung 
Anwendungsentwicklung
Qualifikation: Fachhochschulreife / Abitur

SIGNAL IDUNA Gruppe 
Personalwirtschaft Hamburg
Ansprechpartner: Herr Oliver Best  
Telefon (0 40) 41 24 - 25 17
E-Mail: oliver.best@signal-iduna.de
Neue Rabenstraße 15-19
20354 Hamburg

www.signal-iduna.de

Sie haben bzw. werden Ihre schulische Ausbildung mit gutem 
Erfolg abschließen und suchen eine interessante und qualifi-
zierte Berufsausbildung als optimale Basis für Ihre berufliche
Entwicklung? Wir machen Sie für Ihre zukünftigen Aufgaben fit. 

Mit unserem praxisorientierten Ausbildungskonzept erarbeiten
Sie sich das fachliche Wissen und entwickeln auch Ihre Metho-
den- und Sozialkompetenz weiter. 

Wir erwarten von Ihnen Spaß an der Herausforderung, eine
hohe Lern- und Einsatzbereitschaft, Kommunikations- und 
Kontaktfreude sowie Flexibilität und Teamfähigkeit. 

Gern erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung. 
Wir freuen uns auf Sie!

HOYER GmbH Internationale Fachspedition
Wendenstraße 414–424 ■ 20537 Hamburg
Petra Kövener ■ Telefon: 040 21044-690
petra.koevener@hoyer-group.com ■ www.hoyer-group.com

Als ein international führendes Logistikunternehmen bieten wir mit
über 5.400 Mitarbeitern perfekte Full-Service-Logistik. Ob Container
oder Tankzug – für Kunden setzen wir weltweit alles in Bewegung.

Setzen auch Sie sich in Bewegung und erlernen Sie einen inter -
national ausgerichteten Beruf mit Perspektive:

■ Ausbildung 2009
ab 01.08.2009 in unserer Zentrale in Hamburg
■ Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistung
■ Bürokaufmann/-frau
■ Informatikkaufmann/-frau
■ Bachelor of Science in Betriebswirtschaftslehre (FH Nordakademie)
■ Berufskraftfahrer/in
■ Mechatroniker/in für Nutzfahrzeuge

Das bewegen wir für Sie: Wir bieten ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Ausbildungsprogramm mit internen und externen 
Schulungen sowie praxisnahen Stationen in anderen Niederlas -
sungen des weltweiten HOYER-Netzwerkes.

Das bewegen Sie für uns: Sie bringen neben Ihrem Abitur oder Real-
schulabschluss großes Interesse an den komplexen Prozessen eines
Logistikunternehmens und überdurchschnittliche Leistungs- und
Verantwortungsbereitschaft mit.

Vorwärtsbewegung: Ihre Bewerbung schicken Sie bitte mit
Anschreiben, Lebenslauf und Kopien Ihrer beiden letzten Zeugnisse
postalisch oder online an:

Wir sind eines 
der weltweit 
führenden Unter-
nehmen in der 
Motorgerätein-
dustrie. Unsere 
anspruchsvollen 
Produkte für 
die Garten-, 
Forst- und Land-
wirtschaft sowie 
für den privaten 
Gebrauch über-
zeugen durch 
Qualität und 
ergonomisch 
optimales 
Produktdesign. 
Inspiration, 
innovatives 
Denken, unter-
nehmerischer 
Mut sowie 
ständiges 
Wachstum 
zeichnen unser 
Unternehmen 
aus – und das 
seit über 80 
Jahren.

Wir bieten engagierten Schulabgängern/-innen

folgende Ausbildungsplätze:

ab 01.09.2009
• Fertigungsmechaniker/in
• Kauffrau/-mann für Speditions-  
  und Logistikdienstleistungen

ab 01.09.2010
• Bachelor of Science 

Wirtschaftsingenieurwesen (m/w)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
• Mechatroniker/in
• Industriekauffrau/-mann
 

Haben Sie Interesse an einer Ausbildung in einem die-

ser Berufe? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 

oder Ihren Besuch auf unserem Messestand bei der

EINSTIEG 2009. Weitere Informationen finden Sie auch 

auf unserer Homepage im Internet. 

Ansprechpartner
Holger Rosenfeld

Tel.: 040 /669 86 - 275

E-Mail: h.rosenfeld@dolmar.com

Mit Power 
weiter-

kommen.

DOLMAR GmbH  
Jenfelder Straße 38 
22045 Hamburg 

www.dolmar.de

E i n  U n t e r n e h m e n
der            Gruppe

��  Bachelor of Science – 
Betriebswirtschaftslehre

��  Bachelor of Science– 
Wirtschaftsingenieur-
wesen (B.Sc.)

�� Berufskraftfahrer/in

�� Bürokaufmann/frau
�� Fachinformatiker/in
��  Fachkraft für 

Lagerlogistik
��  Fertigungs-

mechaniker/in

��  Immobilien-
kaufmann/frau

�� Industriekaufmann/frau
��  Informatik-

kaufmann/frau
��  Investmentfonds-

kaufmann/frau

�	  Kaufmann/frau für 
Spedition und Logistik-
dienstleistung

�
  Kaufmann/frau für 
Versicherungen 
und Finanzen

�
 Mechatroniker/in
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��  Elektroniker/in für 
Gebäude- und 
Infrastruktursysteme

�� Fachinformatiker/in

��  Immobilien-
kaufmann/frau

�� Industriekaufmann/frau
��  IT-System-

elektroniker/in

�� IT-Systemkaufmann/frau
��  Kaufmann/frau für 

Bürokommunikation

��  Kaufmann/frau für 
Dialogmarketing

��  Kaufmann/frau im 
Einzelhandel

We Change. Your Chance.

 Genie gesucht. Wahnsinn kein Hindernis. 
Die Deutsche Telekom ist in Bewegung: Als eines der führenden IT- und Telekommunikations-Unternehmen 

packen wir die Zukunft an. Unser Wandel ist Ihre Chance!

Ausbildung bei der Deutschen Telekom, Start September 2009

Ihre Ausbildung bei uns
Im Rahmen Ihrer Ausbildung können Sie die Zukunft der 

vernetzten Welt mitgestalten. Profi tieren Sie von zahlreichen 

Ausbildungsstandorten und modernen Inhalten rund um 

die spannendsten Zukunftsthemen. Setzen Sie auf eine 

Top-Ausbildung mit Perspektive.

Das erwartet Sie bei uns
Egal, ob es um technische, organisatorische oder kauf-

männische Fähigkeiten geht: Bei uns bekommen Sie eine 

Ausbildung, die Sie wirklich fi t für die Zukunft macht – 

praxisnah topaktuell. 

 

Das erwarten wir von Ihnen  

Nutzen Sie die Chancen, die wir Ihnen bieten: Wir brauchen 

aktive Mitarbeiter, denen Eigenverantwortung, Teamgeist 

und soziale Kompetenz genauso wichtig sind wie aktuelles 

Fachwissen.  

Engagierten Schulabgängerinnen und -abgängern mit 

Ideen bieten wir folgende Ausbildungsberufe an: 

In der Informations- und Telekommunikationstechnik:
  Fachinformatiker/-in Anwendungsentwicklung

  IT-Systemelektroniker/-in

  IT-Systemkaufmann/-frau

In unserem kaufmännischen Bereich:
  Industriekaufmann/-frau 

  Kaufmann/-frau für Bürokommunikation

  Kaufmann/-frau im Einzelhandel

  Kaufmann/-frau für Dialogmarketing

 Immobilienkaufmann/-frau

Im gewerblich/technischen Bereich:
  Elektroniker/-in für Gebäude- und Infrastruktursysteme

Weitere Informationen zur Ausbildung bei der 

Deutschen Telekom erhalten Sie unter 

www.telekom.com/your-chance.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung.

Noch Fragen?

Sie erreichen uns 

unter freecall: 

0800-298244636

0800-AZUBIINFO 

11632_AZ_A_S_180x244.indd   1 08.01.2009   11:52:01 Uhr
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Hinter den Kulissen
Ein Ausbilder packt aus...

Was zeichnet eine gute Bewerbung aus? 

Was ist Ihnen bei einer guten Bewerbung 

wichtig?

Für uns ”Struktol”-Ausbilder gilt: Die „Verpa-
ckung” ist das Wichtigste, damit man überhaupt 
eine Bewerbung öffnet, also keine lose Blatt-
sammlung, keine Eselsohren, keine einfache Klar-
sichthülle, kein anderer Beruf in der Betreffzeile, 
keine Lücken im Lebenslauf. Genauso wichtig ist 
aber auch die Vollständigkeit der Bewerbungsun-
terlagen. Das Anschreiben sollte nicht langatmig, 
sondern mit wenigen Worten ansprechend sein 
und das Interesse an der Person wecken.

Was ist wichtiger: Zeugnis oder soziale 

Kompetenz? Was ist Ihnen sonst wichtig?

Bei dem Beruf des Chemikanten/der Chemikantin 
kommt es hauptsächlich auf die naturwissen-
schaftlichen Fächer an, aber die sozialen Kompe-
tenzen werden auch betrachtet. Denn Chemi-
kanten müssen Teamplayer sein.
Ein wichtiger Aspekt sind auch die Fehlzeiten, 
die im Zeugnis aufgeführt sind. Dies sagt viel 
über die Zuverlässigkeit aus. So geht man Punkt 
für Punkt die Kriterien durch.

Welche Kriterien sind entscheidend für die 

Einladung zum Vorstellungsgespräch?

Wenn das Anschreiben Interesse geweckt hat 
und die oben genannten Kriterien erfüllt sind, 
steht einer Einladung nichts mehr im Wege.

Was ist für Sie ein absolutes No-Go 

beim Vorstellungsgespräch bzw. beim 

ersten Kennenlernen?

Wie schon bei den Bewerbungsunterlagen zählt 
auch hier der erste Eindruck. Das Wichtigste ist 
also die „Verpackung” und das selbstbewusste 
Auftreten. Absolutes No-Go ist, wenn der Bewer-
ber zu spät kommt oder bei der ersten Begrüßung 
weder die Hand gibt noch eine Antwort auf die 
Begrüßung. Für das Gespräch ist es gut, wenn 
man sich über den Beruf und das Unternehmen 
umfassend informiert hat.

Welchen Insidertipp für ein Vorstellungs-

gespräch würden Sie Ihrer Tochter oder 

Ihrem Sohn geben?

Ich würde meinen Kindern empfehlen, sich ange-
messen zu kleiden und sich sehr gut über den Beruf 
und das Unternehmen zu informieren. Sie sollten 
sich Gedanken darüber machen, warum sie diesen 
Beruf wählen wollen und warum diese Firma 
gerade sie als Auszubildenden einstellen sollte.
Nicht vergessen darf man, dass die ersten und 
letzten Minuten mit die wichtigsten in einem 
Bewerbungsgespräch sind. Und auch während des 
Gesprächs muss man immer wach sein, aber auch 
nicht zu sehr „schleimen”. Das wirkt sich meist 
negativ aus.

Verlangen Sie einen Einstellungstest? Wenn 

ja, wie kann man sich darauf vorbereiten?

Wir führen einen Test für den Beruf Chemikant/in 
durch. Dieser legt den Schwerpunkt auf die 
mathematischen Kenntnisse und das logische 
Denkvermögen des Bewerbers/der Bewerberin. 

Welche Voraussetzungen wünschen Sie 

sich von den zukünftigen Azubis?

Die „alten Tugenden”, heute auch „soziale Kompe-
tenz” genannt. Sie/Er sollte teamfähig, ehrlich, 
fleißig, zuverlässig, selbstständig, neugierig und 
offen für Neues sein. Den Rest lernen wir zusam-
men. Das sind alles Kompetenzen, die Auszubil-
dende mitbringen sollten, um in einem Industrie-
unternehmen Fuß fassen zu können. Meiner Mei-
nung nach gibt es nichts, was man nicht mit ein 
bisschen Fleiß und eigenem Willen erlernen kann.

In welchen Berufen bilden Sie aus?

Die Schill+Seilacher ”Struktol” Aktiengesell-
schaft Hamburg bildet in den Berufen Chemikant/
in, Chemielaborant/in und Industriekaufmann/
frau aus.

Wie viele Bewerbungen bekommen Sie im 

Schnitt pro Ausbildungsplatz?

Das ist bei den einzelnen Berufen unterschiedlich: 
bei den Chemikanten 20 bis 40 und bei den ande-

ren Berufen 100 bis 160 Bewerbungen. Doch in 
allen Berufen sind die Bewerberzahlen rückläufig.

Wie viele Azubis stellen Sie in Hamburg 

ein? Wie viele werden davon übernommen?

Wir stellen jedes Jahr zwei Chemikanten, ein bis 
zwei Chemielaboranten und ein bis zwei Indus-
triekaufleute ein. In den vergangenen Jahren 
haben wir immer alle übernommen, aber in die 
Zukunft kann keiner schauen.

Welche Aufstiegsmöglichkeiten gibt es?

Es gibt verschiedene Aufstiegsmöglichkeiten, 
die fast immer eine Weiterbildung voraussetzen. 
Weiterbildungsmöglichkeiten sind verschiedene 
Studiengänge, zum Beispiel Verfahrenstechnik 
oder Industriemeister – Fachrichtung Chemie oder 
Chemotechniker, um nur einige Möglichkeiten 
zu nennen. Es gibt noch viel mehr, aber alle auf-
zuzählen würde den Rahmen hier sprengen.

Was ist an Ihrer Ausbildung herausragend?

Unsere Ausbildung ist qualitativ sehr hochwertig, 
da wir unsere Auszubildenden in die Lage ver-
setzen, sich schnell und gut den Gegebenheiten 
anpassen zu können. Speziell für den Beruf Che-
mikant/in bilden wir einen Teil im Labor, einen 
Teil in der Schlosserei, einen Teil in der Elektro-
werkstatt, einen Teil in der Lagerhaltung und den 
größten Teil in der Produktion aus, wobei wir 
auch großen Wert auf die Arbeitssicherheit legen. 
Das alles befähigt unsere Auszubildenden, sich 
überall schnell einarbeiten zu können.

Welche besondere oder schöne Azubi-

Geschichte erzählen Sie immer wieder gern?

Wie bereits erwähnt gibt es meiner Meinung 
nach nichts, was man nicht mit ein bisschen 
Fleiß und eigenem Willen erlernen kann. Das 
erzähle ich immer den neu eingestellten Azubis, 
um ihnen Mut zu machen und sie zu motivieren. 
So hat bei uns bislang jeder Auszubildende 
seine Prüfung bestanden und ist übernommen 
worden, aber wie gesagt, es kann keiner in die 
Zukunft sehen.
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�� Chemielaborant/in
�� Chemikant/in

��  Handelsassistent/in im 
Einzelhandel 
(staatlich geprüft)

�� Immobilienkaufmann/frau �� Industriekaufmann/frau

Bitte beziehe dich in deiner 
Bewerbung auf die azubi börse!

Produktion chemischer Spezialitäten

Um den Nachwuchs für die Bewältigung un-
serer vielfältigen Aufgaben langfristig zu
sichern, suchen wir zum 1.8.2009 motivierte
junge Leute für die Ausbildung zur/zum 

Industriekauffrau/-mann
Chemikantin/-en
Chemielaborantin/-en.

Wenn Sie über einen guten Schulabschluss ver-
fügen, wissbegierig sind und Lust haben, inner-
halb eines netten Teams einen abwechslungs-
reichen, zukunftsorientierten Beruf zu erlernen,
dann würden wir Sie gern kennenlernen.

Rufen Sie für erste telefonische Informationen
einfach unseren Personalleiter, Herrn Röh, 
Tel. 040 / 73 36 21 18 an oder bewerben
Sie sich schriftlich. Wir freuen uns auf ein
erstes Gespräch mit Ihnen.

Schill + Seilacher ”Struktol”
Aktiengesellschaft
Moorfleeter Str. 28 
22113 Hamburg
www.struktol.de

„Wir sind ein
erfolgreiches
mittelständi-
sches Unter-
nehmen der
chemischen
Industrie mit
weltweitem
Engagement
und Sitz in
Hamburg.“

Für SAGA und GWG suchen wir zum 01. Februar 2010 und 01. August 2010

Auszubildende zur/zum
Immobilienkauffrau/-mann

Wir bieten: eine interessante Ausbildung. Vielfältige und abwechslungsreiche Aufgaben und Tätigkeiten rund um die
Immobilie. Grundlage unserer Ausbildung sind die Schwerpunkte Wohnungsverwaltung und Bestandspflege. Ergänzt wird 
diese durch innerbetriebliche Weiterbildungsmaßnahmen und durch die Teilnahme an bereichsübergreifenden Projekten. 

Wir erwarten: einen guten Schulabschluss (Fachhochschulreife bzw. Abitur) und dass für Sie teamorientierte Arbeitsweisen, 
Service und Kundenfreundlichkeit wichtig sind.

Kurz: Wir suchen leistungsorientierte Auszubildende, denen der Umgang mit Menschen und Immobilien Freude macht.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft Hamburg 
GWG Gesellschaft für Wohnen und Bauen mbH  
Personalentwicklung, Frau Angela Kaack, Telefon: (0 40) 4 26 66-43 30 
Poppenhusenstraße 2, 22305 Hamburg, www.saga-gwg.de

SAGA GWG vermietet mehr als 130.000 Wohnungen und rund 1.600 Gewerbe- 
objekte im gesamten Stadtgebiet. Hamburgs Wohnungsunternehmen mit 
20 Geschäftsstellen investiert jährlich über 200 Mio. Euro in die Quartiere, fördert 
nachbarschaftliche Initiativen und zählt zu den großen Ausbildern der Stadt.

Neue Köpfe. Neue Ideen.

Nimm mich!

KiK Textilien und Non-Food GmbH • Abt. Aus- und Fortbildung • Siemensstraße 21 • 59199 Bönen

Ich will Handelsassistent
           im Einzelhandel (m/w) werden!

Bewirb Dich 
mit Deinen 
kompletten 
Bewerbungsunterlagen 
noch heute!

erlagen 
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Wir, die hamburgische Justiz, das sind rund 7.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in vielfältigen 
Einrichtungen mit beruflichen Qualifikationen 
auf hohem Niveau, die in Hamburg für Rechts-
prechung und Strafvollzug verantwortlich sind.

Im Herbst 2010 beginnen die Ausbildungen für 
Justizsekretäre/Justizfachangestellte (m/w) und 
das Studium für die Diplom-Rechtspfleger (m/w).

Alle Berufsgruppen sind an Amts-, Land- und 
Oberlandesgerichten, bei Staatsanwaltschaften-
und allen übrigen Dienststellen der Justizbe-
hörde tätig. Der Einsatz erfolgt zum Beispiel in 
den Bereichen des Zivil- und Strafgerichts, des 
Vormundschafts-, des Nachlass-, Grundbuch- 
oder des Familiengerichts.

Justizsekretäre und Justizfachangestellte sind dort 
Ansprechpartner für rechtsuchende Bürgerinnen 
und Bürger und für die am Gerichtsverfahren 
Beteiligten. Sie unterstützen Richter, Staats-
anwälte und Rechtspfleger, indem sie für die 
zur Entscheidung anstehenden Fälle Akten 
anlegen, Verhandlungsvorbereitungen treffen, 
Termine machen, den Schriftverkehr erledigen 
und die notwendigen Telefonate führen. Weiter-
hin werden sie als Protokollführerinnen bzw. 
Protokollführer in Strafverfahren eingesetzt.

Diplom-Rechtspfleger sind überwiegend im Be-
reich der freiwilligen Gerichtsbarkeit tätig. Hier 
treffen sie selbstständig und sachlich unabhän-
gig wichtige und weitreichende Entscheidungen. 
Sie repräsentieren das Gericht, sind frei von 
Weisungen und ebenso wie die Richter nur dem 
Gesetz und ihrem Gewissen verpflichtet. Bei-
spielsweise entscheiden Diplom-Rechtspfleger 

über Anträge auf Eintragung von Hypotheken 
oder auch neuer Eigentümer sowie über Grund-
stücksteilungen und Wohnungseigentum, sie 
eröffnen Testamente, nehmen Erbscheinanträge 
auf, erteilen Erbscheine und bestellen und über-
wachen Nachlasspfleger. Ebenso nehmen sie 
Eintragungen und Löschungen von Firmen oder 
auch Änderungen im Gesellschafterbestand vor.

Der Umgang mit modernen Medien und die 
umfassende Bearbeitung der Sachverhalte ver-
langen von allen Mitarbeitern ein hohes Maß an 
Flexibilität und die Bereitschaft, sich für neue 
Aufgaben zu qualifizieren.

Vor dem Beginn der Ausbildung steht für die 
Bewerberinnen und Bewerber ein mehrstufiges 
Einstellungsverfahren:
Es gilt, einen psychologischen Eignungstest zu 
bestehen. Wer von dort eine Empfehlung mit-
bringt, wird zum Einstellungsgespräch geladen 
und hat gute Chancen auf einen der Ausbildungs- 
oder Studienplätze.

Die Übernahmechancen in der hamburgischen 
Justiz sind bei einer gut absolvierten Ausbildung 
überdurchschnittlich hoch, da wir bedarfsge-
recht ausbilden.

SICHERN SIE SICH RECHTZEITIG Ihre Chance für 
einen Ausbildungs- oder Studienplatz bei der 
Justizbehörde Hamburg und senden Sie uns Ihre 
Bewerbung zu.

Die Justizbehörde Hamburg bildet aus!
Im Herbst 2010 beginnen die Ausbildungen!
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�� Diplom-Rechtspfleger/in
�� Justizfachangestellte/r

��  Justizsekretärin/
Justizsekretär 
im mittleren Justizdienst

Bitte beziehe dich in deiner 
Bewerbung auf die azubi börse!

RECHTzeitig Chancen sichern
Ausbildung: Justizbehörde Hamburg

Sie haben Interesse an rechtlichen und

sozialen Zusammenhängen und möch-

ten den Service bei Gerichten und der

Staatsanwaltschaft tatkräftig unterstüt-

zen? Dann sichern Sie sich Ihre Chance

auf einen Ausbildungs- oder Studien-

platz bei der Justizbehörde Hamburg.

In den Geschäftsstellen warten an-

spruchsvolle und vielseitige Aufgaben

in Zusammenarbeit mit Richtern,

Staatsanwälten und Rechtspflegern.

Bewerben Sie sich jetzt für eine Ausbildung zum 01.09.2010 bzw. 01.10.2010 zum

Justizsekretär / Justizfachangestellten (m/w)
Für diese 2 bzw. 21/2 -jährige Ausbildung sollten Sie in Kürze die mittlere Reife erwerben bzw.
besitzen und die deutsche Sprache souverän in Wort und Schrift beherrschen. Außerdem
interessieren Sie sich für gesellschaftliche und soziale Zusammenhänge, sind im Umgang mit
Menschen offen und kommunikativ und arbeiten gerne im Team. Sie sollten über Organisati-
onsgeschick verfügen und auch in Stresssituationen einen kühlen Kopf bewahren um Richter,
Staatsanwälte und Diplom-Rechtspfleger bei ihren Aufgaben zu unterstützen.

Diplom – Rechtspfleger (FH) (m/w)
Voraussetzung für das 3-jährige Fachhochschulstudium sind die Fachhochschulreife und der
Besitz der deutschen Staatsangehörigkeit bzw. die eines EU-Staates. Ihre Tätigkeit verlangt ein
hohes Maß an Engagement, Organisation, Entschlusskraft und ist von eigenverantwortlichem
Handeln geprägt. Sie treffen selbstständig in verschiedenen Rechtsgebieten wie Vormundschaft,
Erbsachen und Zwangsvollstreckung weitreichende Entscheidungen.

Richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die

Justizbehörde der Freien und Hansestadt Hamburg

Aus- und Fortbildung · Drehbahn 36 · 20354 Hamburg

Weitere Informationen zu den Berufen und Bewerbungs-

fristen finden Sie auch im Internet unter

www.justizbehoerde.de ➔ Ausbildung von Nachwuchskräften.

Bei offenen Fragen wenden Sie sich jederzeit telefonisch oder
per E-Mail an:

Andrea Drewitz 040/42843-4115
andrea.drewitz@justiz.hamburg.de

Barbara Frey 040/42843-1612
barbara.frey@justiz.hamburg.de

Wir senden Ihnen gerne Informationsmaterial zu und freuen uns
auf Ihre Bewerbung! Bewerbungsschluss ist der 15.10.2009.

für ein

hamburg
mit vielen

für ein

hamburg
mit vielenhamburg

kulturenkulturen
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Hinter den Kulissen
Ein Ausbilder packt aus...

Was zeichnet eine gute Bewerbung aus? 

Was ist Ihnen bei einer 

guten Bewerbung wichtig?

Eine gute Bewerbung ist vollständig, sauber und 
fehlerfrei. Ich wünsche mir die letzten drei bis 
vier Zeugnisse, um erkennen zu können, wie die 
Leistungen sich über einen größeren Zeitraum ent-
wickelt haben. Manchmal ist beispielsweise ein 
Lehrerwechsel für Leistungsveränderungen ver-
antwortlich. Alle Zensuren sind mehr oder weni-
ger subjektiv, daher ist ein längerer Zeitrahmen 
für die Beurteilung günstiger. Beigefügte Prakti-
kumsbeurteilungen sind häufig aussagekräftiger 
als Zeugnisse. Das Foto sollte aktuell sein und 
nicht aus dem Computer ausgedruckt. Bitte kein 
Freizeitfoto!

Was ist wichtiger: Zeugnis oder soziale 

Kompetenz? Was ist Ihnen sonst wichtig?

Ich versuche aus dem Zeugnis herauszulesen, ob 
die Stärken des Bewerbers im sprachlichen und im 
mathematischen Bereich liegen. Wer nicht richtig 
Deutsch sprechen oder schreiben kann, wird es 
schwer haben, in diesem Beruf zu bestehen. Drei-
satz, Prozentrechnung und Flächenberechnung 
kommen immer wieder vor. Man muss zwar keine 
dritte Ableitung bilden können, um diesen Beruf 
auszuüben, aber die Grundrechenarten sollte man 
beherrschen.

Welche Kriterien sind entscheidend für die 

Einladung zum Vorstellungsgespräch?

Der Gesamteindruck. Die Zeugnisse vermitteln ja 
nur einen ersten Eindruck. Wir sind alle zur Schule 
gegangen und wissen, dass die Noten nur bedingt 
etwas über jemanden aussagen. Das Foto muss 
Sympathie vermitteln, die Zeugnisse müssen stim-
mig, der Bewerbungstext fehlerfrei und anspre-
chend sein, das soziale Umfeld muss stimmen. Oft 
fehlt die Unterschrift, die Anlagen sind nicht voll-
ständig oder die Adresse ist falsch geschrieben. 
Jemand, der zum Beispiel als Hobby „Schachcom-
puter” angibt und Mannschaftssportarten hasst, 
wird es in unserem Beruf schwer haben.

Was ist für Sie ein absolutes No-Go 

beim Vorstellungsgespräch bzw. beim 

ersten Kennenlernen?

Respektlosigkeit. Oder wenn gleich die erste Frage 
ist, wie viel man verdient und ob man Überstun-
den machen muss. Der Bewerber soll von sich aus 
reden. Wenn man ihm alles „aus der Nase zie-
hen” muss, könnte es schwierig für ihn werden. 
Freund oder Freundin sollte man auch nicht zum 
Vorstellungsgespräch mitnehmen. Es sei denn, er 
oder sie bleibt vor der Eingangstür, denn sonst ist 
die Firma gezwungen, ihn oder sie irgendwo zu 
„parken”, was unnötige Probleme verursacht.

Welchen Insidertipp für ein Vorstellungs-

gespräch würden Sie Ihrer Tochter oder 

Ihrem Sohn geben?

Pünktlich sein, aber nicht zu früh! Sauber und 
ordentlich gekleidet, aber nicht verkleidet er-
scheinen. Sich über den Beruf und die Firma gut 
informieren. Klare Fragen stellen und die Fragen 
nicht nur mit Ja oder Nein beantworten. Offen sein 
und über sich selbst erzählen. Und keinen Helden 
aus sich machen, das glaubt sowieso keiner.

Verlangen Sie einen Einstellungstest? Wenn 

ja, wie kann man sich darauf vorbereiten?

Nein, wir führen keine Einstellungstests durch. 
Ausgewählte Bewerber machen ein zweitägiges 
Praktikum. Darauf kann man sich nicht vorberei-
ten. Und worauf wir dabei achten, verrate ich hier 
natürlich nicht.

Welche Voraussetzungen wünschen Sie 

sich von den zukünftigen Azubis?

Gute Deutsch- und Mathematikkenntnisse, gute 
All-gemeinbildung und Umgangsformen, Teamfähig-
keit, Ehrgeiz und Lernbereitschaft. Respekt gegen-
über anderen Menschen und Selbstbewusstsein.

Welche Berufe werden bei Ihnen ausgebildet?

Mediengestalter/in Digital und Print, Fachrichtung 
Gestaltung und Technik, Mediengestalter/in Digi-
tal und Print, Fachrichtung Beratung und Planung, 
IT-Kaufmann/frau, Bürokaufmann/frau.

Wie viele Bewerbungen bekommen Sie im 

Schnitt pro Ausbildungsplatz?

Das ist von Jahr zu Jahr verschieden. Ich hatte 
schon über 80 Bewerbungen für einen Ausbil-
dungsplatz.

Wie viele Azubis stellen Sie in Hamburg 

ein? Wie viele werden davon übernommen?

Derzeit stellen wir pro Jahr zwei Azubis ein. Die 
Übernahme ist abhängig vom Bedarf und von der 
allgemeinen Wirtschaftslage. Bis dato haben wir 
aber allen Azubis, die ihre Ausbildung bei uns 
absolviert haben, einen Zeitvertrag angeboten, 
damit sie am Ende der Ausbildung nicht auch noch 
den Stress haben, sich eine Arbeitsstelle suchen 
zu müssen. Einige sind zu anderen Firmen gegan-
gen, einige sind bei uns geblieben. Grundsätzlich 
finde ich einen Wechsel gut, damit man lernt, wie 
andere Firmen arbeiten. Alle unsere Auszubilden-
den, die uns verlassen haben, sind in ihrem Beruf 
erfolgreich tätig.

Welche Aufstiegsmöglichkeiten gibt es? 

Wir haben eine flache Hierarchie. Fachangestellte, 
Teamleiter, Geschäftsführung. 

Was ist an Ihrer Ausbildung herausragend?

Ich betrachte Auszubildende gern als junge Kol-
legen, die noch keine Erfahrung haben, und 
behandele sie mit Respekt und nicht als „Azubi”. 
Ich würde nie etwas von ihnen verlangen, was 
ich nicht selbst zu leisten bereit wäre. Damit habe 
ich die besten Erfahrungen gemacht. Hinzu kommt 
natürlich, dass wir über hervorragend geschulte 
Kollegen und Kolleginnen verfügen, die ihr Know-
how gern an die Youngsters weitergeben.

Welche besondere oder schöne Azubi-

Geschichte erzählen Sie immer wieder gern?

Die Leichen, die ich mit meinen ehemaligen Azu-
bis im Keller habe, bleiben schön dort liegen!
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�� Bürokaufmann/frau
�� Informatikkaufmann/frau

��  Mediengestalter/in für 
Digital- und Printmedien

Bitte beziehe dich in deiner 
Bewerbung auf die azubi börse!

 realisiert professionelle Kommunikationslösungen und Werbung: Anzeigen, 

Flyer, Geschäftsaus stattungen, Geschäfts berichte, Kataloge, Zeitungsbeilagen, 

Zeitschriften, Verpackungen und digitale Medien in allen Varianten.

Unsere Teams wollen Nachwuchs, wir suchen Youngsters: mit schneller 

Auffassungsgabe, engagiert, neugierig und konzentriert.

Mediengestalter/in 
bearbeiten technikorientiert Text, Grafi k-, Bild- und Audiodaten für Digital- 

und Printmedien. Endprodukte … siehe oben und Internet seiten. Mit der Maus 

die Pixel und Schriften zu beherrschen ist das Ziel. Gute Augen, der Sinn für 

Farbe und ein Gut in Deutsch sind ein Muss.

Mediengestalter/in 
planen die Umsetzung von Medienkonzepten, erstellen Angebote und wickeln 

Aufträge ab. Die Zusammenarbeit mit Druckvorstufe, Werbe-, Bildagenturen, 

Verlagen und Druckereien sind die Schwerpunkte. Die Betreuung von Kunden 

und die Koordination von Jobs stehen im Mittelpunkt. Im Schwerpunkt ein 

kaufmännischer Beruf.

Informatikkaufmann/frau
Viele Computer und 48 Kollegen in einem heterogenen Netzwerk wollen gehegt 

und gepfl egt werden. Neugier, Phantasie und die Leidenschaft an Computerei 

helfen. Keine Woche ohne Investition und Neuinstallation, Langeweile ist nicht. 

Der Mac bestimmt das Umfeld. Gepaart mit Windows und vielen Skripten ergibt 

sich ein spannendes Aufgabengebiet. 

Bürokaufmann/frau
Wer mit CDs telefonieren möchte und mit ihnen abrechnet, keine Angst vor 

Mäusen hat und selbst nicht gerade mausgrau ist, sollte sich bewerben. Kreative 

sind nicht immer pfl egeleicht und ab und an ein wenig hektisch, da hilft 

dein ausgeglichener Charakter. Du bist freundlich, stressfest, hast immer gute 

Laune und eine nette Stimme. Dein Talent für Ordnung hat sich schon in 

deinem Kinderzimmer bewährt. Zahlen machen dir Spaß und gutes Deutsch 

ist Voraussetzung.

Wir lieben Datenbanken und sind internett. Spaß am Lernen, Organi-

sieren und Improvisieren – und Nichtraucher/innen sind erwünscht. 

Alles andere bringen wir dir bei. Frei ab 18 – bieten wir Ausbildungsplätze 

und freuen uns auf deine schriftliche Bewerbung.

E I NS AT Z Creative Production GmbH & Co. KG

Pinnasberg 47  |  20359 Hamburg  |  www.einsatz.de

 in der Fachrichtung

MedienBeratung

 in der Fachrichtung

MedienOperating
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Auf den folgenden Seiten findest du
Ausbildungsbeschreibungen für alle Berufe,
die in dieser Ausgabe angeboten werden.
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B A C H E L O R  O F  A R T S  – 
B E T R I E B S W I R T S C H A F T 
�� �� �� 
Für alle, die das Ziel schnell erreichen wollen. 
Die Bachelors mit Studiengang Betriebswirtschaft 
sind in Handels-, Dienstleistungs- und Industrie-
betrieben wie auch in Transport- und Verkehrs-
betrieben richtige Allrounder: Sie organisieren, 
planen, disponieren, informieren und kontrollie-
ren. Das haben sie alles während ihrer dualen 
Ausbildung abwechselnd im Betrieb und an der 
Fachhochschule gelernt. In Unternehmen können 
Sie dann z. B. in den Abteilungen Finanzen und 
Controlling, Einkauf, Vertrieb, Marketing, Perso-
nal und Logistik arbeiten. Das Erlernen von 
Wirtschafts-Englisch, -Spanisch und -Französisch 
sollte kein Problem sein, da dies ein international 
anerkannter Studiengang ist. Als Bachelor of 
Arts hat man eine gute Chance als Führungskraft 
von morgen.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

B A C H E L O R  O F  A R T S  – 
I M M O B I L I E N W I R T S C H A F T
�� 
Ein Zuhause haben wir alle. Und wenn nicht, 
brauchen wir unbedingt eins. Oder wollen ein 
neues oder ... Da es allen so geht, gibt es die 
Immobilienwirtschaft, also einen Wirtschafts-
zweig, der alle Arten von Immobilien – vom 
Grundstück bis zum Stellplatz – vermittelt und 
verwaltet. Eine gute Startposition in diesem 
Bereich hat man mit der international aner-
kannten Ausbildung zum Bachelor of Arts (B.A.) – 
Fachrichtung Immobilienwirtschaft. 
Das hört sich nicht nur schick an, das ist auch 
was: In einem dualen Studium an einer Fach-
hochschule oder Wirtschaftsakademie und einer 
praktischen Ausbildung in einem Unternehmen 
sowie an der Berufsschule kann man das in der 
Theorie erworbene Wissen gleich in den Praxis-
phasen anwenden. Man studiert also in den 
Bereichen Betriebs- und Volkswirtschaftslehre, 
Immobilienbetriebslehre, Mathematik / Statistik 
sowie Rechnungswesen und Recht. 

Und setzt das Wissen bei Immobilienkredit, -för-
derung, -bewertung oder -vermittlung inklusive 
Kundenbetreuung, Nebenkosten und Denkmal-
schutz um. Das reicht von der Anzeige in der Zei-
tung bis zum Kurztrip zur Ferienimmobilie des 
neuen Kunden. Dabei geht es immer um Zahlen, 
aber auch ums Reden, Verkaufen, Organisieren 
und um Verträge. Da ist Köpfchen gefragt, seri-
öses Auftreten und ein gutes Händchen für Kun-
den. Dann steht einer vielseitigen Karriere mit 
Zukunftschancen fast nichts mehr im Weg.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

B A C H E L O R  O F  A R T S  – 
I N T E R N A T I O N A L  M A N A G E M E N T
� �� 
Bitte informier dich bei der jeweiligen Fachhoch-
schule oder dem Unternehmen, die diesen Studi-
engang anbieten. 
Ausbildungsdauer 7 Semester

B A C H E L O R  O F  A R T S  –  S T E U E R R E C H T
�� 
Bitte informier dich bei der jeweiligen Fachhoch-
schule, die diesen Studiengang anbietet. 
Ausbildungsdauer 7 Semester

B A C H E L O R  O F  A R T S  –  V E R S I C H E R U N G
�	 
Bitte informier dich bei dem jeweiligen Unter-
nehmen, das diesen dualen Studiengang anbietet.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

B A C H E L O R  O F  E N G I N E E R I N G  – 
W I R T S C H A F T S I N G E N I E U R W E S E N
� 
Hier sind gute Kenntnisse in Mathematik und 
Physik gefragt. Als Spezialisten für die Schnitt-
stellen zwischen Technik und Ökonomie arbeiten 
Wirtschaftsingenieure in den Bereichen Vertrieb, 
Marketing, Logistik, Materialwirtschaft, Produk-
tion und Fertigung, im Qualitätswesen sowie im 
Controlling. Sie kennen sich gut aus mit tech-
nischer Mechanik, Werkstoffen, Fertigungsver-
fahren und -maschinen. Später können sie in der 
Fertigungsindustrie, bei Computerherstellern, in 
der Unternehmensberatung sowie in Software-

häusern und in der Mineralölindustrie ihr Wissen 
einbringen. Durch ihre betriebswirtschaftlichen 
und technischen Kenntnisse erkennen sie schnell, 
wie Prozesse durch geeignete betriebliche 
Anwendungs- und Infomationssysteme entwi-
ckelt oder verbessert werden können. 
Ausbildungsdauer 3 Jahre

B A C H E L O R  O F  L A W S  – 
W I R T S C H A F T S R E C H T
�� 
Bitte informier dich bei der jeweiligen Fachhoch-
schule, die diesen Studiengang anbietet. 
Ausbildungsdauer 7 Semester

B A C H E L O R  O F  S C I E N C E  – 
B E T R I E B S W I R T S C H A F T S L E H R E
� �� 
� 
Bitte informier dich bei der jeweiligen Fachhoch-
schule, die diesen Studiengang anbietet. 
Ausbildungsdauer 7 Semester

B A C H E L O R  O F  S C I E N C E  – 
W I R T S C H A F T S I N F O R M A T I K  ( B . S C . )
�� �� ��
Multimedia, Netzwerke, Datenbanken, Content-
Management, Systemintegration, E-Business, 
Hosting, Hard- und Software, Online-Marketing – 
die Begriffe verstehen die Bachelors of Science 
mit Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik nicht nur, 
sondern sie wissen auch, was das kostet und 
was es bringt. Und können knallhart verhandeln 
oder gewinnbringend verkaufen. Auf Deutsch 
oder auf Englisch. Sie sind erfolgreich dank ihrer 
Kombinationsausbildung im Betrieb und an der 
Fachhochschule. Dort haben sie nicht nur die 
betriebswirtschaftlichen Grundlagen, sondern 
auch Wirtschaftsrecht und Wirtschaftsinformatik, 
Psychologie, Rhetorik, Präsentationstechnik und 
Wirtschaftsenglisch studiert. Und damit es mit der 
Karriere weit nach oben gehen kann, gehören 
auch Unternehmensführung, Investitionen und 
Logistik mit zum Studium.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

�  Ausbildungsplatz 
(Seitenangabe Anzeige) 

�� Ausbildung und Praktikumsplatz
 (Seitenangabe Anzeige)
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B A C H E L O R  O F  S C I E N C E  – 
W I R T S C H A F T S I N F O R M A T I K  – 
W E B - E N G I N E E R I N G
�� 
Bitte informier dich bei der jeweiligen Fachhoch-
schule, die diesen Studiengang anbietet.
Ausbildungsdauer 7 Semester

B A C H E L O R  O F  S C I E N C E  – 
W I R T S C H A F T S I N G E N I E U R W E S E N  ( B . S C . )
�� �� 
Die Welt ist ein Dorf, der Weg dorthin heißt Glo-
balisierung. Manager treffen die Entscheidungen, 
Ingenieure konstruieren und entwickeln neue 
Technologien und Produkte. Diese Arbeitsteilung 
haben die Wirtschaftsingenieure überwunden. 
Sie sind die Global Player hoch zwei. Einerseits 
kennen sie sich gut mit technischen Möglich-
keiten aus, andererseits aber auch mit den 
betriebswirtschaftlichen Notwendigkeiten. Mit 
dieser doppelten Qualifikation können sie als 
Angestellte oder Selbstständige z. B. Projekt- und 
Investitionsplanung, Controlling, Kalkulationen 
oder Systemanalysen durchführen.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

B A N K K A U F M A N N / F R A U
�	 
Money rules the world – das erleben Bankkauf-
leute jeden Tag. Ihre Kunden sind Privat- und 
Geschäftsleute, die ihre Geldgeschäfte regeln 
wollen. Bankkaufleute beraten und vertreiben 
Finanzprodukte aus den Bereichen Geld- und 
Kapitalanlagen, Kreditgeschäft, Baufinanzie-
rung, Auslandsgeschäft und Zahlungsverkehr. 
Zu den täglichen Aufgaben gehören der Umgang 
mit Wertpapieren, die kompetente Beratung in 
der Vermögensanlage sowie der Wertpapier-
handel an den nationalen und internationalen 
Aktienbörsen. Neben dem Tausch von Devisen 
geht es auch um Kredite, z. B. für die Anschaf-
fung einer neuen Maschine für die Firma und 
deren Finanzierung oder um ein Darlehen für 
den Hausbau. Bankkaufleute kennen die Wege 
und den Preis des Geldes.
Ausbildungsdauer 2–3 Jahre

B E R U F S K R A F T F A H R E R / I N
�� 
Die Leidenschaft fürs Fahren zum Beruf gemacht 
haben viele der Lkw- und Omnibusfahrer, die Tag 
und Nacht über die Straßen der Republik fahren. 
Es gibt zwei Fachrichtungen, je nachdem ob sie 
Personen oder Güter im Nah- und Fernverkehr 
transportieren. Die Berufskraftfahrer kennen ihre 
Fahrzeuge von der Hydraulik bis zum Motor. Da 
sie eine große Verantwortung fahren, kennen sie 
die Bestimmungen der Verkehrssicherheit, die 
Verhaltensweisen gegenüber Fahrgästen, Bestim-
mungen im inländischen und internationalen 
Güterverkehr, das Behandeln der zu befördernden 
Güter sowie das Abschließen und Abwickeln von 
Beförderungsverträgen. Und manchmal fährt auch 
vor oder mit ihnen ein schönes Mädchen oder ein 
hübscher Junge.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

B Ü R O K A U F M A N N / F R A U
�� �
 �� �� �� 
In jedem Unternehmen gibt es eine Verwaltung, 
die richtig wichtig ist. Dort kümmert man sich um 
die Aufträge, Löhne und Gehälter, die Rech-
nungen und die Buchführung. Also um Zahlen 
und Schriftverkehr. Alles muss organisiert sein, 
damit es läuft. Und ohne die Bürokaufleute geht 
wenig in den Büros von Industrie, Handel oder 
Verwaltung. Sie haben einen abwechslungs-
reichen Job, bei dem man heute nicht mehr an 
verstaubte Aktenschränke, sondern an Computer, 
Software und Internet denken kann.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

C H E M I E L A B O R A N T / I N
� �� �� 
Ein neues Medikament ist entwickelt worden. 
Eine bittere Pille, die dennoch wirksam ist für 
den Patienten? Entspricht die Qualität den Vor-
schriften? Das prüfen die Chemielaboranten.
Eine verantwortungsvolle Aufgabe, bei der die 
Bestandteile des Arzneimittels genau untersucht 
werden: Stoffgemische werden getrennt oder 
durch Synthese verbunden. Um das zu können, 
müssen Versuchsgeräte, häufig computerge-
stützte Analyse- und Messgeräte, gebaut und 
instand gehalten werden. Damit die Ergebnisse 
auch nachvollziehbar sind, werden sie in exakten 
Dokumentationen dargestellt und ausgewertet.
Eine Arbeitsweise, die nicht nur in der pharma-
zeutischen, sondern auch in der chemischen 
Industrie, in Untersuchungsämtern und Hoch-
schullabors angewandt wird. Je nach Lust und 
Neigung kann zwischen den drei Fachrichtungen 
Chemie, Biologie und Lack gewählt werden.
Ausbildungsdauer 3 1/2 Jahre

C H E M I K A N T / I N
� �� 
„Chemie ist, wenn es knallt und stinkt”, sagt so 
mancher Chemielehrer. Doch die Chemikanten 
wissen es besser. Sie sorgen dafür, dass es nur 
dann riecht, wenn es auch riechen soll. 
In der chemischen Industrie steuern und überwa-
chen Chemikanten die Produktionsanlagen, die 
zum Beispiel Pflanzenschutz- oder Düngemittel 
herstellen. Durch Entnahme von Proben und 
deren Analyse sichern sie die gleichbleibende 
Qualität. Denn die Chemie muss stimmen. 
Störungen wissen sie zu verhindern oder zu 
beheben. Zur Ausbildung gehören chemische und 
physikalische Grundlagen sowie mikrobiologische 
Arbeitstechniken.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

D I P L O M - R E C H T S P F L E G E R / I N
�	 
Bitte informier dich bei dem jeweiligen Unter-
nehmen, das diese Ausbildung anbietet.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

D U A L E R  B A C H E L O R - S T U D I E N G A N G 
B U S I N E S S  A D M I N I S T R A T I O N  A N  D E R  H S B A
�	 �� 
Ausführliche Informationen zu diesem dualen 
Studiengang erhältst du unter www.hsba.de 
Ausbildungsdauer 3 Jahre

D U A L E R  B A C H E L O R - S T U D I E N G A N G 
L O G I S T I C S  M A N A G E M E N T  A N  D E R  H S B A
�	 
Ausführliche Informationen zu diesem dualen 
Studiengang erhältst du unter www.hsba.de 
Ausbildungsdauer 3 Jahre

D U A L E R  B A C H E L O R - S T U D I E N G A N G 
M E D I A  M A N A G E M E N T  A N  D E R  H S B A
�	 
Ausführliche Informationen zu diesem dualen 
Studiengang erhältst du unter www.hsba.de 
Ausbildungsdauer 3 Jahre

D U A L E R  B A C H E L O R - S T U D I E N G A N G 
S H I P P I N G  &  S H I P  F I N A N C E  A N  D E R  H S B A
�	 
Ausführliche Informationen zu diesem dualen 
Studiengang erhältst du unter www.hsba.de 
Ausbildungsdauer 3 Jahre

E L E K T R O N I K E R / I N  F Ü R 
A U T O M A T I S I E R U N G S T E C H N I K
� 
An roboterunterstützten Fertigungsstraßen in 
Autofabriken kann einiges schieflaufen. Hier 
kommen die Elektroniker für Automatisierungs-
technik zum Einsatz. Sie reparieren, programmie-
ren und testen Anlagen, nehmen sie in Betrieb 
und sind auch für die Instandhaltung und 
Wartung zuständig. Dies tun sie allein, aber auch 
in kleineren Teams in Werk- und Produktions-
hallen. 
Ohne sie würde es jeden Tag zu unzähligen 
Unfällen kommen, nicht nur auf den Fertigungs-
straßen, sondern auch auf unseren Straßen und 
Schienen. Denn sie arbeiten unter anderem auch 
für die chemische Industrie, für Energieprodu-
zenten und für Verkehrsleitzentralen. Hier muss 
zum Beispiel ganz genau gesteuert werden, wann 
Straßenampeln auf Rot springen oder Schienen-
weichen den Zug aufs richtige Gleis bringen. 
Ausbildungsdauer 3 1/2 Jahre

D U A L E R  B A C H E L O R - S T U D I E N G A N G

Vorträge zum Thema „dual = ideal! Bachelor-
Studiengänge an der HSBA” finden am Freitag 
um 11.45 Uhr und am Samstag um 09.30 Uhr 
auf der EINSTIEG-Messe (Bühne 3) statt.
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E L E K T R O N I K E R / I N  F Ü R 
G E B Ä U D E -  U N D  I N F R A S T R U K T U R S Y S T E M E
�� 
Mit 206 Etagen und 819 Metern wird der Burj 
Dubai im Jahr 2009 das höchste Haus der Welt 
sein. Ein großartiger Arbeitsplatz der Elektroni-
ker/Elektronikerinnen für Gebäude- und Infra-
struktursysteme. Natürlich arbeiten sie nicht nur 
im höchsten Haus der Welt, sondern auch in 
Bürogebäuden, Industrieanlagen, Hotels oder 
Krankenhäusern. All diese Gebäude haben kom-
plexe elektronische Systeme. Da gibt es elektro-
nisch gesteuerte Lüftungsanlagen, klimatech-
nische Einrichtungen, unterschiedliche Beleuch-
tungssysteme, Aufzüge sowie verschiedene elek-
tronische Notfall- und Rettungssysteme, die 
immer funktionieren müssen. Häufig sind diese 
Systeme miteinander vernetzt und werden von 
zentraler Stelle gesteuert. Diese haustechnischen 
Anlagen analysieren, konzipieren, realisieren 
und reparieren die Elektroniker für Gebäude- und 
Infrastruktursysteme. Dabei beachten sie die  
einschlägigen Vorschriften und Sicherheitsbe-
stimmungen, aber natürlich auch die Kunden-
wünsche. Und die Vorgaben und Erfordernisse 
der vor- und nachgelagerten Bereiche, zum Bei-
spiel der Ver- und Entsorgung. Sie sind in jedem 
Fall mitten drin und immer auch dabei. Aber nicht 
allein, denn meistens arbeiten sie im Team. Ken-
nen sich natürlich sehr mit den Unfallverhütungs-
vorschriften aus. Wer möchte schon in einem 
Aufzug stecken bleiben – abgesehen von Bruce 
Willis oder Vin Diesel?
Ausbildungsdauer 3 Jahre

F A C H I N F O R M A T I K E R / I N 
�� �� �� �� �� 
Computer stehen heute fast in jedem Unterneh-
men. Damit ihre Systeme starten, Mäuse klicken 
und Software läuft, haben die Fachinformatiker 
installiert und konfiguriert.
Sie sind die Cracks nicht nur für Computer-
technik, sondern auch für Informations-Systeme 
(IT-Systeme). Dabei kümmern sie sich um Hard- 
und Software.
In der Fachrichtung Systemintegration bauen sie 
Firmennetzwerke oder Großrechnersysteme inkl. 
Back-ups und Firewalls auf. Durch ihre Mehr-
benutzersysteme können mehrere Menschen 
gleichzeitig auf dieselben Daten zugreifen. Und 
damit die Benutzer nicht nur an der Ober-
fläche bleiben, helfen die Fachinformatiker mit 
Schulungen und bei Problemen.
In der Fachrichtung Anwendungsentwicklung ent-
wickeln sie Lösungen nach Maß. Dazu müssen sie 
nicht nur auf dem neuesten Stand der Technik 
sein, sondern auch die betrieblichen Abläufe 
des Auftraggebers verstehen. Erst dann können sie 
anforderungsgerechte Softwarelösungen vorschla-
gen und realisieren. Dazu entwickeln sie entweder 
eine neue Software oder passen eine bestehende 
durch Software-Engineering und moderne -Ent-
wicklungs-Tools an. Dabei helfen modernste Infor-
mations- und Kommunikationstechnologien bis 
hin zu Multimedia-Anwendungen.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

F A C H K R A F T  F Ü R 
K R E I S L A U F -  U N D  A B F A L L W I R T S C H A F T
	 
Du bleibst cool, selbst wenn’s um dich herum 
zum Himmel stinkt? Und das Interesse für Tech-
nik und Umwelt ist mehr als nur vorhanden? 
Dann bist du genau die bzw. der Richtige für eine 
Ausbildung zur Fachkraft für Kreislauf- und 
Abfallwirtschaft. Von Müllannahme, -einbau und 
-zerkleinerung auf der Deponie über Gasmes-
sungen, Sickerwasserprüfungen, Laborarbeit bis 
hin zur Kundenberatung, Logistik und Touren-
planung. Vielfalt ist Trumpf in einem Beruf, den 
auch immer mehr Frauen ausüben. Und hast du 
deine dreijährige Ausbildung erst einmal erfolg-
reich abgeschlossen, kannst du dich vollends 
unserer Umwelt widmen. Ganz gleich, ob in 
einem Entsorgungsunternehmen oder einer Ver-
wertungs- und Beseitigungsanlage, im Glas- und 
Papierrecycling, auf einer Deponie, einer Kom-
postierungs- oder chemisch-physikalischen Be-
handlungsanlage. 
Ausbildungsdauer 3 Jahre

F A C H K R A F T  F Ü R  K U R I E R - ,  E X P R E S S -  U N D 
P O S T D I E N S T L E I S T U N G E N
�� 
Viel Hektik am frühen Morgen: In einer gigan-
tischen, hellgrauen, neonerleuchteten Halle des 
Briefverteilungszentrums haben die Angestellten 
viel zu tun. Zehntausende Briefe müssen von fünf 
Uhr an schnellstens sortiert werden, bevor die 
Briefträger mit ihrer Arbeit beginnen können. 
Briefträger? Ja, diesen Job gibt es noch – aber 
den Namen nicht mehr. Aus dem guten alten 
„Briefträger” wurde die „KEP-Fachkraft” – und 
das Kürzel KEP steht für „Fachkraft für Kurier-, 
Express- und Postdienstleistungen”.
Ein schicker Name, der jetzt erst einmal Sorgfalt 
beim Sortieren verlangt: Die Sendungen müssen 
in der Reihenfolge der 800 bis 1000 zu belie-
fernden Briefkästen geordnet sein, um Umwege 
auf der Tour zu vermeiden. Und natürlich darf 
kein einziger Brief übersehen werden oder verlo-
ren gehen. Ein Auto steht den Fachkräften nicht 
zur Verfügung, dafür aber ein schickes Fahrrad. 
Das klingt ganz nett, kann aber auch anstren-
gend sein. An einem Wintermorgen, wenn sich 
andere noch einmal gemütlich im Bett umdrehen, 
muss man sich vielleicht bei minus fünf Grad 
durch dichtes Schneetreiben kämpfen. Oder bei 
glühender Sommerhitze steile Anstiege bewälti-
gen. Da ist Fitness gefragt.
Aber nicht nur Briefsendungen können die Fach-
kräfte zustellen, sondern auch Pakete. Und beides 
sogar annehmen. In einer Filiale, beim Kunden-
gespräch unter Beachtung von Vorschriften und 
der Nutzung von Informations- und Kommunika-
tionssystemen. Merke: Bei den KEP-Fachkräften 
geht richtig die Post ab.
Ausbildungsdauer 2 Jahre

F A C H K R A F T  F Ü R  L A G E R L O G I S T I K
	 �� �
 �� �� �
 
Im Hamburger Hafen kommen täglich Bananen, 
Autos und Baumwolle aus allen Teilen der Welt 
an. Von dort werden sie mit Lkw, Bahn oder Flug-
zeug weitertransportiert. Damit auch wirklich 
alles da ankommt, wo es gut ankommen soll, gibt 
es die Fachkräfte für Lagerwirtschaft.
Zu ihren Aufgaben gehören die Güterannahme 
und -kontrolle, das Lagern von Waren unter 
Beachtung der Wert- und Qualitätserhaltung, das 
Verpacken der Güter sowie die Abwicklung des 
Warenversands. Das erfordert Kraft, aber auch 
Köpfchen, denn in vielen Lagern und Speditionen 
geht nichts mehr ohne den Computer.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

F A C H K R A F T  F Ü R  M Ö B E L - , 
K Ü C H E N -  U N D  U M Z U G S S E R V I C E
�
 
Der Schreibtisch ist nicht dein Ding? Du kannst 
dir nicht vorstellen, jeden Tag mit den gleichen 
Menschen im Büro zu sitzen? Dann werde doch 
Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsser-
vice. Sie arbeiten für Unternehmen des Küchen- 
und Möbelhandels oder bei Möbelspeditionen. 
Meist vor Ort, also im Wohn- oder Geschäftsbe-
reich des Kunden. Da gibt es fast jeden Tag eine 
neue Welt. Ob Montage von Küchen- und Möbel-
teilen, Installation von elektrischen Geräten oder 
Anschließen von Wasserleitungen und Lüftungs-
anlagen: Die Fachkraft kann alles – zuverlässig 
und genau. Auch wenn es körperlich anstren-
gend wird, denn die Möbel- und Küchenteile 
müssen getragen und ausgepackt werden. Und 
bei der Montage muss man oft in gebückter Hal-
tung arbeiten – auch unter Zeitdruck. 
Die Fachkräfte können aber nicht nur richtig 
zupacken, mit Werkzeugen und Maschinen umge-
hen, sondern auch planen, koordinieren, doku-
mentieren und betriebswirtschaftlich denken. 
Umweltschutz und qualitätssichernde Maßnah-
men gehören auch dazu. Eben handwerkliches 
Geschick mit Köpfchen.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

F A C H K R A F T  F Ü R 
S C H U T Z  U N D  S I C H E R H E I T
	 
Du bist nicht nur körperlich topfit, sondern hast 
auch noch was in der Birne? Du arbeitest gern 
allein, aber auch im Team? Ganz gleich, ob indoor 
oder outdoor? Und darüber hinaus behältst du 
selbst in Situationen den Überblick, wo andere 
schon lange den Kopf verlieren? – Dann verfügst 
du zumindest einmal über wesentliche Grund-
voraussetzungen einer künftigen Fachkraft für 
Schutz und Sicherheit. Dein späteres Einsatzge-
biet erstreckt sich vom Erhalt der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung über die Personen-, 
Objekt-, Wert- und Anlagensicherung bis zu 
Präventiv- und Abwehrmaßnahmen im öffent-
lichen sowie privaten Bereich. Arbeitgeber sind 
vorwiegend Sicherheitsdienste und der Wach-
schutz von Industriebetrieben. Eine Ausbildung, 
die solides Grundwissen vermittelt. 

�  Ausbildungsplatz 
(Seitenangabe Anzeige) 

�� Ausbildung und Praktikumsplatz
 (Seitenangabe Anzeige)
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Und wenn du in deinem Job richtig gut bist, 
kannst du deinen imaginären Sheriffstern mit der 
Weiterbildung zur Werkschutzfachkraft oder zur 
Meisterin bzw. zum Meister für Schutz und Sicher-
heit später noch vergolden. 
Ausbildungsdauer 3 Jahre

F A C H K R A F T  F Ü R  S Ü S S W A R E N T E C H N I K
�� 
Zu viel Schokolade und zu viele Kekse können 
einen ordentlich aus der Form bringen. Mit schuld 
daran sind die Fachkräfte für Süßwarentechnik, 
die tagtäglich dafür sorgen, dass Pralinen und 
Plätzchen nicht nur dem Auge gut schmecken. 
Fachkräfte für Süßwarentechnik kennen die 
Rezepte und die Roh- und Zusatzstoffe, aus 
denen Automaten und Maschinen die köstlichen 
Gaumenfreuden mischen, kneten und formen. 
Um eine einwandfreie Qualität zu gewährleisten, 
kontrollieren sie die Zutaten, Rezepturen und die 
Maschinen. Und halten sich an die strengen 
hygienischen Auflagen. Damit Schokolade glück-
lich und nicht krank macht.
Das gilt natürlich auch in den drei anderen mög-
lichen Fachrichtungen Dauerbackwaren, Konfekt 
und Zuckerwaren.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

F A C H L A G E R I S T / I N
�� �� �� 
Ikea ist ein Erlebnis. Nicht nur Billy, Ivar und 
Lasse begeistern, sondern auch die Orte, wo sie 
zu finden sind: in riesigen Hochregalen. Hier 
arbeiten die Handelsfachpacker.
Sie haben stets den Überblick und wissen genau, 
wo was steht. Auch wenn die Regale 15 Meter 
hoch sind und auf der Fläche eines Fußballfeldes 
stehen. Sie lotsen die Ware von der Anlieferung 
mit dem Lkw bis zur Auslieferung nach der von 
ihnen erstellten Versandliste durch das System. 
Da gilt es zu prüfen, sortieren und registrieren. Es 
wird also nicht nur kraftvoll zugepackt, sondern 
auch mit empfindlicher Technik gescannt.
Ausbildungsdauer 2 Jahre

F A C H M A N N / F R A U  F Ü R 
S Y S T E M G A S T R O N O M I E
�	 
Wenn man eine Filiale von Nordsee, Wienerwald, 
McDonalds, Burger King oder Pizza Hut besucht 
hat, dann kennt man alle anderen auch. Diese 
Ketten haben ein einheitliches Gastronomiekon-
zept mit standardisierten Produkten. Das nennt 
man Systemgastronomie. 
Hier agieren die Fachleute für Systemgastro-
nomie. In einer Filiale kümmern sie sich um die 
Einhaltung der Standards von der Küche bis zu 
den Kosten. Damit der Big Mac genauso schmeckt 
und gleich viel kostet wie in jeder anderen 
Filiale. Denn das erwarten die Kunden. Als Multi-
talente in einer exakt genormten Welt über-
nehmen diese Fachleute auch Betreuung und 
Beratung der Gäste, Produktpräsentation und 
Verkauf sowie die Organisation von Arbeits-
abläufen. 
Ausbildungsdauer 3 Jahre

F A H R Z E U G L A C K I E R E R / I N
�
 
Du bist farbenblind? In echt? Dann ist dieser 
Beruf leider nichts für dich. Denn als Kfz-Lackie-
rer musst du zwingend über ein sicheres 
Farbsehvermögen verfügen. Und wenn darüber 
hinaus vom Roller bis zum Trecker schon in der 
Vergangenheit kein fahrbarer Untersatz vor 
deiner individuellen Farbgebung und deinem 
gestalterischen Talent sicher war, bewirb dich 
am besten noch heute um deine Zukunft als 
Fahrzeuglackierer. – Dein Job? Fahrzeuge und 
Aufbauten lackieren, Beschriftungen oder 
Effektlackierungen erstellen. Prüfen, bewerten, 
schleifen, grundieren sowie die Endbeschichtung 
mit Spritzgeräten, teilweise auch mit Pinsel oder 
Rolle. Kundenberatung und -kommunikation 
inklusve.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

F E R T I G U N G S M E C H A N I K E R / I N
�� 
Alle Maschinen laufen auf Hochtouren, jedoch 
nicht ohne die Fertigungsmechaniker. Egal wie 
gut und neu die Serienfertigungsanlagen auch 
sind, sie brauchen die Hilfe von Fertigungsme-
chanikern. Im Bereich der industriellen Serien-
produktion arbeiten sie in Fertigungs- und Mon-
tagewerkstätten. Sie montieren Einzelteile zu 
Baugruppen und diese wiederum zu komplexen 
Maschinen und Geräten – ob Handy, Küchengerät 
oder Auto, Verpackungs-, Werkzeug- oder Son-
dermaschinen. Sie wissen, was wie eingebaut 
werden muss, um ein funktionierendes Gerät zu 
erhalten. In Gruppenarbeit wird geschweißt, 
gelötet, geklebt, montiert etc. Ebenso verant-
wortlich sind sie für die Qualität und die Funkti-
onsfähigkeit der erstellten Geräte. Auch wenn 
die Technik oft computergesteuert ist, ohne die 
Fertigungsmechaniker kommt nichts ins Rollen.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

G Ä R T N E R / I N 
�	 
Ob immer der Gärtner mit seinem grünen Daumen 
der Mörder ist, kann bezweifelt werden. Fest 
steht allerdings, dass sich diese Profis fürs Grüne 
wirklich quer durch den Garten auskennen. Ob 
Bäume, Stauden, Blumen oder Obst, Gemüse und 
Zierpflanzen – die Gärtner können sie anpflan-
zen, vermehren, pflegen und vermarkten.
Da es viele grüne Bereiche gibt, wird in sieben 
verschiedenen Fachrichtungen ausgebildet: In 
der Fachrichtung Baumschule werden Zier-
sträucher, Hecken- und Kletterpflanzen, Obstge-
hölze und Alleenbäume kultiviert. Damit die 
Bäume nicht in den Himmel wachsen, wird 
geschnitten, gerodet und gepflegt. In der Fach-
richtung Friedhofsgärtnerei werden Gräber und 
Friedhöfe angemessen bepflanzt und gepflegt 
sowie Gebinde erstellt. Im Garten- und Land-
schaftsbau werden Gärten, Parks, Spiel- und 
Sportplätze gestaltet – vom Rasen über die An-
pflanzung von Bäumen bis zur Pflasterung der 
Wege mit Natursteinen. Im Freiland oder unter 
Glas pflanzt man in der Fachrichtung Gemüsebau.

Manchmal ökologisch, manchmal rein auf Masse. 
Beim Obstbau geht es um das Kern-, Stein- und 
Beerenobst, das gehegt und gepflegt werden 
will. In der Fachrichtung Staudengärtnerei wol-
len Farne, Sumpf- und Wasserpflanzen, aber 
auch Prachtstauden wachsen und gedeihen. Und 
damit doch einmal ein Blumentopf gewonnen 
werden kann, werden in der Fachrichtung Zier-
pflanzenbau Beet- und Balkonpflanzen, Topf-
pflanzen und Schnittblumen gepflanzt, gewässert 
und gedüngt.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

G E S T A L T E R / I N  F Ü R 
V I S U E L L E S  M A R K E T I N G
�� 
Das Auge isst mit. Nicht nur beim Essen, sondern 
auch beim Shoppen, in der Werbung oder bei 
einem Event. Der Bikini im Schaufenster braucht 
heiße Sommerstimmung, ein Handy einen gut 
inszenierten Promi und der Sushi-Lieferservice 
frischfischige Deko, damit man mehr als nur ein 
Auge riskiert. Diese Blickfänger haben sich die 
Gestalter/innen für visuelles Marketing aus-
gedacht. Sie verstehen das Produkt, die Unter-
nehmensphilosophie und die Zielgruppe. Und 
sie nutzen ihr grafisches Denken sowie Soft-
ware hinter den Kulissen, damit ihre Inszenie-
rung von Form, Farbe und Fashion so richtig ins 
Auge geht.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

H A N D E L S A S S I S T E N T / I N  I M  E I N Z E L H A N D E L 
( S T A A T L I C H  G E P R Ü F T )
� �	
Bitte informier dich bei dem jeweiligen Unterneh-
men, das diesen dualen Studiengang anbietet.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

H O L Z M E C H A N I K E R / I N
�	 
So, mal kurz die Augen schließen und nachge-
dacht. Aus welchem Material ist dein Kleider-
schrank, dein Bett oder das Regal? Vielleicht aus 
Holz? Dann ist das mit großer Wahrscheinlichkeit 
die Arbeit von einem/einer Holzmechaniker/in. 
Sie arbeiten überall dort, wo Möbel, Parkett, Lei-
sten oder andere Dinge aus Holz in großer Anzahl 
hergestellt werden. Mithilfe von zum Teil elek-
tronisch gesteuerten Maschinen sägen, fräsen, 
bohren oder hobeln sie die Holzteile oder son-
stige Werkstoffe und bauen die Einzelteile zu 
fertigen Elementen zusammen, zum Beispiel zu 
Küchenteilen oder Ladenausstattungen. Auch 
steuern und überwachen sie den Produktions-
prozess an Maschinen und Anlagen. Sie kennen 
sich sowohl mit den unterschiedlichen Holzarten 
und deren Eigenschaften als auch mit Metallen 
und Kunststoff bestens aus. Aber sie stellen die 
schönen, praktischen Sachen nicht nur her, 
sondern verpacken und transportieren sie auch. 
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Damit die Holzverarbeiter richtige Profis sind, 
wird in zwei Fachrichtungen ausgebildet. Die 
Holzmechaniker/innen der Fachrichtung Möbel-
bau und Innenausbau arbeiten hauptsächlich 
bei Möbelherstellern, Tischlereien und in Raum-
ausstatterwerkstätten. Oder in Säge-, Hobel- und 
Holzimprägnierwerken sowie Möbelfachge-
schäften, die über eine angeschlossene Werkstatt 
verfügen bzw. einen Montageservice anbieten. 
Die Holzmechaniker der Fachrichtung Bau-
elemente, Holzpackmittel und Rahmen arbeiten 
bei Ver-packungsmittelherstellern, in Betrieben 
der Leisten- und Rahmenindustrie sowie bei 
Fertighausherstellern. Eine Ausbildung, zwei 
Fachrichtungen und viele Möglichkeiten für den 
Holzliebhaber.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

I M M O B I L I E N K A U F M A N N / F R A U
�� �� �� �� 
Monopoly in echt. Wohnungen, Häuser, Grund-
stücke, Büros, Industrieanlagen – all dies gehört 
zum Arbeitsgebiet der Immobilienkaufleute. 
Sie besichtigen Objekte, beurteilen sie hinsicht-
lich Lage, Beschaffenheit, Preis, Nutzungs- und 
Wiederverkaufsmöglichkeit, führen Beratungs-
gespräche und Verhandlungen.
Jeder braucht ein Dach über dem Kopf, also 
kann man in vielen Geschäftsbereichen der 
Immobilienwirtschaft tätig sein. Zum Beispiel als 
Mitarbeiter bei Grundstücks-, Vermögens- und 
Wohnungsverwaltungen, bei Bauträgern, Immo-
bilienmaklern, in Immobilienabteilungen von 
Banken, Versicherungen oder Industrie- und 
Handelsunternehmen – sowohl im Büro als auch 
direkt vor Ort beim Kunden. Doch vor allem ist 
hier Interesse an kaufmännischen Tätigkeiten 
sowie Rechts- und Wirtschaftsthemen gefragt. 
Gehe weiter zu ... nach bestandener Prüfung 
gibt’s für die ganz Ziel-Strebigen auch Fort-
bildungsmöglichkeiten, z. B. zum Immobilien-
fachwirt oder Diplombetriebswirt. 
Ausbildungsdauer 3 Jahre

I N D U S T R I E K A U F M A N N / F R A U
�� �� �� �� �� 
Tag und Nacht produzieren Industrieunterneh-
men Waren. Dazu benötigen sie am laufenden 
Band Rohstoffe, Zubehör, Ersatzteile oder neue 
Maschinen. Damit das funktioniert, nehmen die 
Industriekaufleute eine Menge in Kauf.
Sie haben den Überblick. Sie wissen, was fehlt, 
und übernehmen den Einkauf von der Angebots-
einholung über die Warenprüfung bis zur Rech-
nungsstellung. Da rechnet es sich, wenn sie auch 
für den Verkauf der hergestellten Produkte 
zuständig sind. Bei Verhandlungen mit Kunden 
überzeugen sie bis auf die beiden letzten Stellen 
hinter dem Komma – und das in jeder Branche.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

I N D U S T R I E M E C H A N I K E R / I N 
	 �� 
Maschinen, die sich wie von Geisterhand bewe-
gen. Mit einer Fertigungspräzision von Toleranzen 
im Tausendstelmillimeter-Bereich. Neueste Werk-
stoffe für technische Höchstleistungen und 
Computersysteme, die große Fertigungsanlagen 
steuern. In dieser Welt arbeiten die Industrie-
mechaniker. Sie stellen diese Anlagen her, bedie-
nen, überwachen, reparieren sie und sind auch 
für die Instandhaltung zuständig, denn sie ken-
nen die Gesetze der Mechanik und die Verkettung 
im System. Als Profis für Präzision verwenden 
und fertigen sie Halbzeuge, Fertig- und Normteile 
aus verschiedensten Metallen, aber auch aus 
Kunststoff, um den reibungslosen Produktions-
ablauf und gleichbleibende Qualität zu sichern. 
Dabei stützen sie sich auf PC-Standardprogramme 
und grafische Dokumentationen. 
Je nach Fachrichtung verlangen Maschinen- und 
Systemtechnik, Betriebstechnik, Produktions-
technik oder Geräte- und Feinwerktechnik die 
volle Aufmerksamkeit der Industriemechaniker.
Ausbildungsdauer 3 1/2 Jahre

I N F O R M A T I K K A U F M A N N / F R A U
	 �� �� �� �� �� 
Bei IT-Lösungen geht es Unternehmen manchmal 
so wie vielen Menschen. Theoretisch ist klar, 
dass mit Soft- und Hardware vieles schneller, 
kostengünstiger und fehlerfreier ablaufen würde. 
Nur: Was ist ein Betriebssystem? Ach, es gibt 
Windows, Mac OS, UNIX und LINUX? Worin 
unterscheiden sie sich? Welches System hat 
welche Vorteile? Und kann es an die speziellen 
Anforderungen des Unternehmens angepasst 
werden? Fragen über Fragen, für die die Infor-
matikkaufleute die kompatible Antwort haben.
Sie kennen sich am IT-Markt aus. Und finden die  
IT-Lösung, die zum Unternehmen passt. Damit 
das nicht nur oberflächlich geschieht, kennen sie 
die betrieblichen Abläufe und können die Soft-
ware anforderungsgerecht modifizieren. 
Aber Internet, Intranet, LAN und WAN sind sinn-
los, wenn sie nicht genutzt werden. Daher schu-
len die Informatikkaufleute auch die Anwender. 
Und kümmern sich tagtäglich um ein reibungs-
loses Funktionieren des Systems.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

I N V E S T M E N T F O N D S K A U F M A N N / F R A U
�� 
Lieblingsfächer Mathe, Wirtschaft und Deutsch? 
Herzlichen Glückwunsch! Bewirb dich am besten 
noch heute. In deinem Alter macht man sich noch 
nicht so viele Gedanken zur Altersvorsorge, aber 
irgendwann müssen wir alle dadurch. Dann 
kommen die Investmentfondskaufleute ins Spiel. 
Sie analysieren Aktien-, Renten- und Geld-
markt- oder Immobilienfonds. Sie beobachten 
Geld- und Kapitalmärkte im In- und Ausland und 
das tägliche Auf und Ab der Börsenkurse. Die 
Ergebnisse bereiten sie auf, stellen sie tabella-
risch oder grafisch dar und pflegen sie fürs 
Management und ihre Kunden. 

So können sie ihren Privat- und Geschäftkunden 
die optimale Geldanlage empfehlen. Und je nach-
dem wie gut sie sich in ihrem Job machen, ver-
ringern oder vergrößern sie das Risiko für ihre 
Kapitalanleger. 
Ausbildungsdauer 3 Jahre

I T - S Y S T E M E L E K T R O N I K E R / I N
�
 �� 
Die Welt dreht sich mit Informations- und Tele-
kommunikation – kurz IT. Aber nur so lange, wie 
sich die IT-Systemelektroniker darum kümmern. 
Und zwar um die ganze Bandbreite. 
Mit klarem Blick für den Kunden planen sie IT-
Systeme einschließlich der entsprechenden 
Geräte, Komponenten und des Netzwerks. Und 
sie installieren sie auch – einschließlich der 
Stromversorgung. Aber nicht nur Hardware, 
sondern auch Software können sie modifizieren 
und den spezifischen Kundenwünschen an-
passen. Und natürlich den späteren Benutzern 
erklären. Läuft es mal nicht, gehen sie der Sache 
auf den Grund. Mithilfe von Mess- und Prüfge-
räten finden sie den Fehler heraus und nehmen 
den Austausch von Baugruppen und Geräten 
vor. Typische Einsatzgebiete sind zum Beispiel 
Computersysteme, Festnetze, Funknetze, End-
geräte oder Sicherheitssysteme. Ganz schön 
vielseitig, aber das Leben ist auch zu kurz, um 
sich zu langweilen.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

I T - S Y S T E M K A U F M A N N / F R A U
�
 �� 
Welches Computersystem oder welche Telefon-
anlage soll es sein? Informations- und Telekom-
munikations-System-Kaufleute (IT-Systemkauf-
leute) haben die Antwort auf diese Frage. Aber 
natürlich für jeden Kunden eine andere. Denn 
entscheidend ist, was der Kunde will und wie 
viel er dafür ausgeben kann oder will. Die IT-
Systemkaufleute informieren und kalkulieren. 
Sie kennen den Markt mit seinen Möglichkeiten 
und können die maßgeschneiderte Lösung an-
bieten. Egal, ob der Kunde ein neues System 
kaufen oder sein altes erweitern möchte: Vom 
ersten Gespräch bis zur Installation sind die 
IT-Systemkaufleute mit dabei.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

��  Ausbildungsplatz 
(Seitenangabe Anzeige) 

� Ausbildung und Praktikumsplatz
 (Seitenangabe Anzeige)
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J U S T I Z F A C H A N G E S T E L L T E / R
�� 
„Ehen vor Gericht” oder „Barbara Salesch” sind 
eine Sache, aber der eigene Prozesstermin macht 
schon nervös. Nicht aber die Justizfachangestell-
ten. Sie gehen regelmäßig mit jemandem ins 
Gericht.
Allerdings nicht als Kläger oder Beklagte, son-
dern z. B. als Protokollführer in einem Strafver-
fahren. In Amts-, Land- und Oberlandesgerich-
ten, Staatsanwaltschaften, aber auch Notariaten 
übernehmen die Justizfachangestellten alle an-
fallenden Sekretariatsaufgaben: Von der Termin-
vereinbarung über die Anlage von Akten bis zu 
Verhandlungsvorbereitungen sorgen sie dafür, 
das alles rechtens zugeht. Das bedeutet viel 
Schreibarbeit, die nur einwandfrei gelingen 
kann, wenn sich die Justizangestellten gut in der 
Recht-Schreibung auskennen.
Ausbildungsdauer 2 1/2 Jahre

J U S T I Z S E K R E T Ä R I N / J U S T I Z S E K R E T Ä R  I M 
M I T T L E R E N  J U S T I Z D I E N S T
�� 
Wann ist der nächste Prozesstermin? Sind die 
Unterlagen für den Scheidungstermin vollständig? 
Ist das Unternehmen xy schon im Handelsregister 
eingetragen? Justizsekretäre wissen die Antwort.
Ähnlich wie die Justizfachangestellten sind sie die 
Kommunikationsspezialisten in den Büros von 
Amts-, Land-, Oberlandesgerichten, Staatsan-
waltschaften und Notariaten. Sie erledigen alle 
anfallenden Sekretariatsaufgaben und sorgen 
dafür, dass bei Gericht alles reibungslos läuft. Bei 
Strafprozessen führen sie Protokoll. Dafür müssen 
diese Beamten nicht nur fit in Rechtschreibung 
sein, sondern sich auch mit juristischen Begriffen 
auskennen. Darüber hinaus stehen sie Recht-
suchenden mit Rat und Tat zur Verfügung: Sie 
geben einfache Auskünfte oder leiten sie an die 
zuständigen Stellen weiter. 
Ausbildungsdauer 2 Jahre

K A R O S S E R I E -  U N D  F A H R Z E U G B A U -
M E C H A N I K E R / I N
�� 
Beobachtet man einige Zeit den Straßenverkehr, 
so erkennt man, dass die meisten Fahrzeuge 
im windkanalerprobten Einheitsdesign daher-
kommen. Dennoch, einige Male durchkreuzt ein 
ganz anders aussehendes Fahrzeug das Bild. 
Vielleicht ein Werk der Karosseriemechaniker.
Für das „optische Tuning” können sie Spoiler an 
Front und Heck, Seitenschürzen oder verbreiterte 
Radkästen anbauen. Doch auch Aufbauten von 
Möbelwagen, rollenden Büchereien oder Wasser-
werfern werden von ihnen geschweißt und 
geschraubt. Dabei arbeiten sie mit verschie-
densten Materialien wie Holz, Stahl, Aluminium 
oder Kunststoff, die sie mit Maschinen in Form 
bringen. In Handarbeit und nicht vom Fließband. 
Fähigkeiten, die auch bei der Reparatur von 
Blechschäden oder der Restauration von Old-
timern vieles zurechtbiegen können.
In der Fachrichtung Karosseriebautechnik wer-
den Karosserie und Aufbauten hergestellt und 

umgebaut. Vom kleinsten Ritzel bis zum Lack. Der 
Umbau von Fahrzeugrahmen und Aufbauten 
gehört zur Fachrichtung Fahrzeugbautechnik.
Ausbildungsdauer 3 1/2 Jahre

K A U F M A N N / F R A U  F Ü R  B Ü R O K O M M U N I K A T I O N
�� �� �	 �� 
� 
Telefon, Diktiergerät, Fax oder Computer – alles 
Maschinen, die in Büros stehen. Aber ohne Text 
wären sie ziemlich sinnlos. Was ist schon ein Fax, 
auf dem nichts steht? Eine Herausforderung für 
die Kaufleute für Bürokommunikation.
Sie sind die Fachleute für Texte und Zahlen. Von 
der Tabellenkalkulation bis zum Arbeitsvertrag 
können sie alles mit flinken Fingern am Compu-
ter erstellen. Der hilft ihnen auch bei der Organi-
sation, sei es die von Terminen, Arbeitsabläufen 
oder Personalplanung. Sie sind die Allrounder, 
die für den sicheren und richtigen Informations-
fluss sorgen. Auch wenn das Telefon klingelt.
Ausbildungsdauer 2-3 Jahre

K A U F M A N N / F R A U  F Ü R  D I A L O G M A R K E T I N G
�� 
ACD – Automatic Call Distribution, VoIP, Dialer 
sind keine Fremdwörter für die Kaufleute für 
Dialogmarketing, sondern Informations- und 
Kommunikationssysteme, mit denen sie tagtäg-
lich arbeiten. Sie verkaufen die Dienstleistungen 
von Service-, Call- und Contact-Centern, sorgen 
für den reibungslosen Ablauf der Aufträge, die 
sie vorher mit den Kunden vereinbart haben. Sie 
eignen sich kulturelle Kompetenzen an und 
wissen viel über die verschiedenen Kunden-
typen. Haben aber auch mit Steuerung, Kontrolle, 
Marketing und Vertrieb zu tun. In diesem Beruf 
kommt es sehr auf die Fähigkeiten Rhetorik, 
Gesprächsführung und Multitasking an. 
Ausbildungsdauer 3 Jahre

K A U F M A N N / F R A U  F Ü R 
K U R I E R - ,  E X P R E S S -  U N D 
P O S T D I E N S T L E I S T U N G E N
�� 
Liebesgrüße aus Paris, die Rechnung von den 
Stadtwerken oder das Päckchen von Oma zu 
Weihnachten – es gibt viele Möglichkeiten, etwas 
zu versenden. Aber alle Sendungen sollen auch 
an ihrem Bestimmungsort eintreffen, dafür setzen 
sich diese Kaufleute ein. Sie planen Fahrtrouten 
und sind wahre Meister, wenn es darum geht, 
neue Logistikketten zu entwickeln oder alte 
nachzubessern. Sie planen den Personal- und 
Transportmitteleinsatz und kalkulieren die 
Kosten. Je nachdem in welcher Abteilung bzw. in 
welchem Unternehmen sie arbeiten, nehmen sie 
aber auch Sendungen entgegen. Und wenn mal 
etwas schiefgelaufen ist, nehmen sie Reklamati-
onen auf, forschen nach dem verloren gegan-
genen Brief und kümmern sich um Schadens-, 
Haftungs- und Versicherungsfälle. Richtige All-
rounder, diese Kaufleute für Kurier-, Express- und 
Postdienstleistungen.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

K A U F M A N N / F R A U  F Ü R 
M A R K E T I N G K O M M U N I K A T I O N
�� �	 
Morgens aufgewacht, das Radio angemacht und 
erfahren, dass für Toyota nichts unmöglich ist. 
Beim Zeitunglesen vom Mediamarkt erfahren, 
dass man nicht blöd ist. Auf dem Weg zur Arbeit 
über die Haspa nachgedacht, die meine Bank 
heißen. Und abends im Fernsehen erfahren, dass 
Geiz geil ist. Werbung ist überall – ob im Rund-
funk, als Anzeige, Plakat, Katalog, im Fernsehen 
oder im Kino. Ob sich aber durch Werbung wirk-
lich mehr verkauft, da gibt es unterschiedliche 
Meinungen. 
Sicher ist, dass in Werbe- und Mediaagenturen 
und in Werbeabteilungen von Unternehmen eine 
Menge gehirnt wird, wie man etwas „bewerben” 
kann. Da werden Märkte analysiert, die Ziel-
gruppen definiert, Werbefeldzüge entworfen und 
die geeigneten Werbemittel ausgesucht. Alles 
Aufgaben der Kaufleute für Marketingkommuni-
kation, die gemeinsam mit Grafikern und Textern 
die erfolgreiche Kampagne entwickeln. Da die 
Party aber auch bezahlt werden muss, kennen 
sie sich mit Angeboten, Rechnungen, Kalku-
lationen und ganzen Budgets aus.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

K A U F M A N N / F R A U  F Ü R 
S P E D I T I O N  U N D  L O G I S T I K D I E N S T L E I S T U N G
�� �	 � 
Japanische Videorecorder nach Frankreich, ar-
gentinisches Leder nach Deutschland oder Autos 
von Deutschland nach Ungarn? Die Kaufleute für 
Spedition und Logistikdienstleistung wissen, wie 
man Güter rund um die Welt transportiert, und 
sorgen dafür, dass sie pünktlich und sicher am 
gewünschten Ort ankommen. 
Ob per Lkw, Bahn, Flugzeug oder Schiff – die 
Speditionskaufleute kennen die schnellsten und 
günstigsten Wege. Sie managen den Transport, 
indem sie z. B. festlegen, welches Verkehrsmittel 
eingesetzt wird. Das ist immer eine Frage von 
Zeit, Preis, Ware und Möglichkeit. Dies gilt es mit  
ihren Kunden und Partnern im In- und Ausland 
zu kommunizieren. Zu ihren logistischen Glanz-
taten gehören die Logistik-Konzepte, die z. B. 
dafür sorgen, dass Karosserieteile immer genau 
zum richtigen Zeitpunkt in der Produktionshalle 
eines Autoherstellers zur weiteren Verarbeitung 
eintreffen.
Dass alles seinen Preis hat, ist bekannt. Um 
den kümmern sich auch die Logistikprofis – vom 
Angebot bis zur Rechnung sind sie richtige 
Global Players.
Ausbildungsdauer 3 Jahre
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K A U F M A N N / F R A U  F Ü R 
V E R S I C H E R U N G E N  U N D  F I N A N Z E N
� �� �� 
Die Arme von Steffi Graf, ein Auto, eine Wohnung 
oder gar das eigene Leben haben eins gemeinsam: 
sie können oder sollten (?) versichert sein. Die 
Kaufleute für Versicherungen und Finanzen kennen 
sich hier von der Rechtsvorschrift bis zur Risiko-
prüfung genau aus, egal ob es um eine Haftpflicht-, 
Diebstahl-, Unfall- oder Lebensversicherung geht. 
Sie klären alle Fragen und Formalitäten für ihre 
Kunden aus dem gewerblichen oder privaten 
Bereich. Vom Vertrag bis zum Versicherungs-
fall. Im Außen-, aber auch Innendienst einer Ver-
sicherung und in größeren Wirtschaftsunternehmen 
der Industrie und des Handels. Sollte es zu einem 
Schadensfall kommen, sind sie die Mittler zwischen 
Versichertem, Geschädigtem und den Anwälten. 
Und das in fast 200 Versicherungsarten. Das ist 
sicher sicher.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

K A U F M A N N / F R A U  I M  E I N Z E L H A N D E L
�� �� 	
 
Am Samstag in der Stadt, wenn es wieder richtig 
voll ist, dann haben die Einzelhandelskaufleute 
alle Hände voll zu tun. Sei es im CD-Laden, im 
Supermarkt oder im Bekleidungsgeschäft. Wer 
Fragen hat, wendet sich an sie.
Da man sich am liebsten gut und freundlich bera-
ten lässt, sind die Einzelhandelskaufleute die 
„Aushängeschilder” der Unternehmen. Aber sie 
sind auch „hinter den Kulissen” tätig, denn 
Warenbestellung, -kontrolle und -auszeichnung 
gehören auch zu ihrem Alltagsgeschäft.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

K A U F M A N N / F R A U  I M 
G R O S S -  U N D  A U S S E N H A N D E L
� �� � �� �� 
Bananen, Ananas, Mandarinen oder Pfirsiche wer-
den nicht Stück für Stück nach Deutschland 
gebracht, sondern gleich tonnenweise und in rie-
sigen Containern. Bevor sie frisch oder in der Dose 
im Laden um die Ecke stehen, haben die Kaufleute 
im Groß- und Außenhandel mit Köpfchen und 
Kalkulation eine Menge Geld damit gemacht. Denn 
zu ihren Kunden gehören nicht nur die Laden-
besitzer, sondern auch die Großverbraucher und die 
Weiterverarbeiter, die z. B. die Pfirsiche in Dosen 
konservieren. Tagtäglich werden in den Großmärk-
ten Obst, aber auch Gemüse, Tee, Kaffee, Elektroge-
räte, Kleidung oder Rohstoffe wie z. B. Baumwolle, 
Hölzer oder Baustoffe angeboten – alles natürlich 
in gewaltigen Mengen. Andere Produkte wie bei-
spielsweise Autos, Flugzeuge oder Maschinen 
werden wiederum in Deutschland hergestellt und 
in andere Länder verkauft. Hier sind die Kaufleute 
im wahrsten Sinne des Wortes riesig im Geschäft. 
Und das auch international, wenn sie im Außen-
handel tätig sind. Natürlich sprechen sie mindes-
tens eine Fremdsprache, damit sie mit ihren 
ausländischen Geschäftspartnern verhandeln kön-
nen. Und sie kennen die einschlägigen internatio-
nalen Zoll- und Transportbestimmungen.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

M A S C H I N E N -  U N D  A N L A G E N F Ü H R E R / I N
�� �� 
Allein beim Einkaufen im Supermarkt stehen wir 
vor langen Regalen mit fast unzählig verschie-
denen Produkten. Wenn man einmal darüber 
nachdenkt, wird einem klar, dass zur Herstellung 
dieser Vielfalt zahlreiche Maschinen und Anlagen 
mit verschiedensten Arbeitsabläufen erforderlich 
sind. Sei es Portionierungs-, Verpackungs- oder 
Abfüllanlage – alle haben eine besondere Funk-
tion zu erfüllen. Hier treten die Maschinen- und 
Anlagenführer in Aktion. Denn sie wissen genau, 
wie der Produktionsprozess ablaufen muss, wie 
die Maschinen und Anlagen entsprechend ein-
gerichtet, in Betrieb genommen, bedient, um-
gerüstet und auch instand gehalten werden. Ihr 
Arbeitsbereich sind die Montage- und Ferti-
gungshallen der unterschiedlichsten Branchen 
wie Metall- und Kunststofftechnik, Nahrungs-
mittel-, Textil- und Druckindustrie sowie Papier-
verarbeitung.
Ausbildungsdauer 2 Jahre

M A S T E R - S T U D I E N G A N G 
B U S I N E S S  A D M I N I S T R A T I O N  & 
H O N O U R A B L E  L E A D E R S H I P
�� 
Ausführliche Informationen zu diesem dualen 
Studiengang erhältst du unter www.hsba.de 
Ausbildungsdauer 21 Monate

M A S T E R - S T U D I E N G A N G 
G L O B A L  M A N A G E M E N T  &  G O V E R N A N C E
�� 
Ausführliche Informationen zu diesem dualen 
Studiengang erhältst du unter www.hsba.de 
Ausbildungsdauer 30 Monate

M E C H A T R O N I K E R / I N
�� �� 
Werkzeugmaschinen, Abfüllanlagen oder Auto-
montagestraßen sind komplizierte Hightech-
Gebilde voll mit Mechanik, Elektronik und 
Steuerungstechnik. Laufen sie wie geschmiert, 
dann können Kettensägen, Mineralwasser und 
der Mercedes-Benz termingerecht zum kalku-
lierten Preis geliefert werden. Dabei helfen die 
Mechatroniker.
Sie sind echte Mehrkämpfer, die sich mit Mecha-
nik, Elektronik und Steuerungstechnik bis ins 
Kleinste auskennen. Spanen, Umformen, Ver-
drahten hält sie unter Spannung. Aber auch die 
Montage von pneumatischen oder hydraulischen 
Komponenten in einem System ist für sie keine 
unbekannte Größe. Computer helfen ihnen Fehler 
zu finden, die sie auch unter Druck schnell und 
präzise beheben. Bei diesem Know-how hoch 
zwei ist es klar, dass die Mechatroniker die 
Maschinen und Anlagen nicht nur aufbauen und 
in Betrieb nehmen, sondern auch warten und 
reparieren.
Ausbildungsdauer 3 1/2  Jahre

M E D I E N G E S T A L T E R / I N  F Ü R 
D I G I T A L -  U N D  P R I N T M E D I E N
�� �� 
Bildschirm, Tastatur, Software und Maus machen 
das Datenhandling einfacher, aber erst mit den 
Fähigkeiten und Fertigkeiten der Mediengestalter 
wird daraus das Tool für die Medienlandschaft.
Sie setzen mit dem Computer die Ideen der 
Kreativen und die Wünsche der Kunden in Multi-
media-Produkte oder Druckerzeugnisse um. Durch 
ihr Know-how und ihre Kombinations-
leistung wird aus Text-, Bild- und Grafikdaten die 
Medienvorlage. Ob digitale oder analoge Daten, 
bewegte oder gedruckte Bilder – die Wünsche 
des Kunden vor Augen und den Kommunikations-
zweck fest im Blick arbeiten sie mit jedem Klick. 
Mediengestalter gibt es in vier Fachrichtungen: In 
der Medienberatung z. B. kennen sie sich mit typo-
grafischer und bildtechnischer Gestaltung aus, 
aber haben ihren Schwerpunkt in der kaufmän-
nischen Auftragsabwicklung (Preiskalkulationen 
oder Angebote) und dem Projektmanagement. In 
der Fachrichtung Mediendesign geht es um Gestal-
tung von Typografie über Bildgrößen bis zum Sei-
tenlayout. Die Produktionsabläufe und das Daten-
handling sind die Aufgaben der Fachrichtung 
Medienoperating. In der Fachrichtung Medien-
technik orientiert sich alles an dem Medium, in 
dem etwas vervielfältigt und erscheinen soll, z. B. 
im Offset-, Tief- und Digitaldruck.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

R E I S E V E R K E H R S K A U F M A N N / F R A U
�� 
Planschen an der Costa Brava, Freeclimbing im 
Tessin oder Surfen vor Sylt – egal, welche Art 
von Urlaub, er macht nur Spaß, wenn von der 
Anreise über das Hotelzimmer bis zum Wetter 
alles stimmt. Zwar sind die Reisekaufleute nicht 
für das Wetter zuständig, für alle anderen Wün-
sche aber schon.
Sie beraten ihre Kunden zu den verschiedenen 
Urlaubsländern und -orten sowie in den ver-
schiedenen Reisemöglichkeiten. Dabei kennen 
sie sich im Angebotsdschungel gut aus. Natürlich 
können sie – fast – alle Fragen zu Zollbestim-
mungen, Fremdwährungen und Versicherungen 
oder Passvorschriften beantworten. 
In der Fachrichtung Touristik arbeiten sie für Rei-
sebüros und buchen zum Beispiel Flugreisen oder 
Kreuzfahrten oder reservieren Hotelzimmer im 
jeweiligen Urlaubsland. In der Fachrichtung 
Kuren und Fremdenverkehr informieren sie in 
Fremdenverkehrsämtern zum Beispiel über die 
Angebote in der Region. 
Ausbildungsdauer 3 Jahre

��  Ausbildungsplatz 
(Seitenangabe Anzeige) 

�� Ausbildung und Praktikumsplatz
 (Seitenangabe Anzeige)
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S C H I F F F A H R T S K A U F M A N N / F R A U
�� �� 
Bananen aus Costa Rica, Erdöl aus Grönland, 
Autos aus Japan – das transportieren Frachter 
und Tanker rund um den Globus. Die Schifffahrts-
kaufleute haben deswegen nie Leerlauf.
Sie kümmern sich darum, dass jedes Schiff opti-
mal ausgerüstet nicht nur in See stechen kann, 
sondern auch auf dem richtigen Kurs den Hafen 
erreicht.
In der Fachrichtung Linienfahrt geht es um Con-
tainer und Stückgut. Schiffe laufen nach festge-
legten Fahrplänen zu festgelegten Preisen die 
Häfen an. Damit sie volle Ladung haben, vermit-
teln Schifffahrtskaufleute „Frachtraten” an Spedi-
teure und Ex-/Importeure. Und kümmern sich 
darum, dass die Ware aus dem Schiffsbauch zum 
Laden an der Ecke gelangt.
In der Fachrichtung Trampfahrt gibt es keine 
Fahrpläne, sondern Schiffsmakler, die ein Schiff 
vermitteln können, und Unternehmen, die ein 
Schiff chartern wollen. Hier helfen die Schiff-
fahrtskaufleute. Aber sie kümmern sich auch um 
einen sicheren Liegeplatz im Hafen sowie um den 
Lade- und Löschvorgang. Und während das Schiff 
wieder die Fahrt aufnimmt, erledigen sie den 
Schreibkram: Hafenabrechnung, die Hafenpa-
piere, die Zolllisten und die Rechnungen an den 
Spediteur oder Ex-/Importeur.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

T E C H N I S C H E / R  Z E I C H N E R / I N
� �� 
Punkt, Punkt, Komma, Strich – fertig sind Ellip-
sen, Zylinder, Kegel oder auch das Mondgesicht. 
Ganz so einfach ist es für die technischen Zeich-
ner aber nicht.
Als Mitarbeiter eines Konstrukteurs erstellen sie 
mit Hilfe des CAD (computer-aided design) an 
leistungsfähigen Rechnern technische Zeich-
nungen, Unterlagen und Stücklisten. Dabei sind 
Winkelfunktionen, Wärmelehre, Drehmomente 
und Trigonometrie keine Fremdwörter für sie. Die 
gewählte Fachrichtung – Maschinen- und Anla-
gentechnik, Heizungs-, Klima- und Sanitärtech-
nik, Stahl- und Metallbautechnik, Elektrotechnik 
oder Holztechnik – bestimmt die genauen 
Inhalte.
Ausbildungsdauer 3 1/2 Jahre

T E I L E Z U R I C H T E R / I N
�� 
Du bist ein Technikfreak? Handwerklich ge-
schickt? Löten ist für dich ein technischer Vor-
gang und keine Wochenendbeschäftigung in der 
Disse um die Ecke und Nieten mehr als nur das 
Los ohne Gewinnberechtigung? – Dann bist du 
hier genau richtig. Schon nach zweijähriger Aus-
bildung und erfolgreicher Abschlussprüfung 
verfügst du über einen vollwertigen Abschluss 
als Teilezurichter/in mit weiteren beruflichen 
Aufstiegschancen. Ganz gleich ob in Festanstel-
lung oder in der Selbstständigkeit. Schiffsmo-
toren oder Dampfturbinen. Aber auch Telefone, 
Fernseher, Kraftwagen, Heizkörper oder Dampf-
kessel. Ohne Teilezurichter wäre die Welt eine 
Anhäufung von Einzelteilen. Sie setzen zu-
sammen, was zusammengehört. Pflege und 
Wartung der Maschinen inklusive.
Ausbildungsdauer 2 Jahre

V E R A N S T A L T U N G S K A U F M A N N / - F R A U
�� �� 
Ein Konzert mit Robbie Williams? Eine Auto-
grammstunde mit Heidi Klum? Die Präsentation 
des neuen Porsche? Schicke Veranstaltungen mit  
vielen Gästen, vielleicht sogar mit prominenten, 
lecker Häppchen und guter Stimmung ohne Ende. 
Das macht viel Spaß, wenn man eingeladen ist. 
Und noch mehr, wenn es gut organisiert ist.
Darum kümmern sich die Veranstaltungskaufleu-
te. Von der ersten Konzeption, der Kalkulation 
über die Regie bis zur Beleuchtung reicht ihr 
Organisations- wie auch Improvisationstalent. 
Mit viel Charme und Gelassenheit bewahren sie 
den Überblick. Das setzt gute Nerven, Lust an 
Kommunikation, auch in Englisch, und Durchset-
zungsvermögen voraus. Und natürlich eine große 
Flexiblität bei der Arbeitszeit. Denn wenn die 
anderen feiern, sind die Veranstaltungskaufleute 
mit dabei - und kontrollieren, ob alles wie von 
ihnen geplant läuft.
Ausbildungsdauer 3 Jahre

V E R K Ä U F E R / I N
�� 
Einen Kunden für dumm verkaufen – das passiert 
den gelernten Verkäufern nicht. Sie wissen 
genau, dass freundlicher Service und gute Bera-
tung gefragt sind. Denn nur wenn die Kunden 
sich wohlfühlen, zahlen sie gern und kommen 
wieder. Dann läuft das Geschäft.
Aber auch „hinter den Kulissen” wissen die Ver-
käufer genau Bescheid. Sie bestellen die Waren, 
kontrollieren deren Eingang und zeichnen sie 
aus. Deshalb wissen sie immer, was sie noch so 
auf Lager haben und wo es zu finden ist. Egal ob 
in einer Boutique, einem Fachgeschäft, in einem 
Warenhaus oder einem Verbrauchermarkt – 
Service und Mitdenken sind gefragt.
Ausbildungsdauer 2 Jahre

Z E R S P A N U N G S M E C H A N I K E R / I N
�� 
Kolben, Wellen und Zylinder müssen in Maschi-
nen und Motoren, aber auch in Haushaltsgeräten 
millimetergenau passen. Diesen Dreh haben die 
Zerspanungsmechaniker fein raus.
Mithilfe von Schleif-, Dreh- oder Fräsmaschinen 
tragen sie bei ihren Werkstücken aus Eisen, 
Nichteisen und Kunststoff dünnste Schichten ab, 
so dass – wie beim Hobeln – feine Späne fallen. 
Ihre Arbeit ist echte Maßarbeit. Dabei helfen 
ihnen Maschinen, deren Dreh- und Angelpunkte 
sie genau kennen. Auch wenn die Technik oft 
computergesteuert ist, ohne die Zerspanungsme-
chaniker kommt nichts ins Rotieren: Sie setzen 
Werkzeugträger, Spann-, Prüf- und Kühlmittel 
ein, kontrollieren und programmieren alles von 
den Umdrehungen bis zur Schnitttiefe. Natürlich 
können sie bei ihrem Wissen die Maschinen auch 
warten und reparieren. 
Die verschiedenen Bearbeitungstechniken ver-
langen viel Spezialwissen. Daher gibt es Zerspa-
nungsmechaniker in vier Fachrichtungen: In der 
Fachrichtung Automaten-Drehtechnik geht es um 
die Serienanfertigung an Drehautomaten. Masse 
mit Klasse ist das Motto. In der Drehtechnik ent-
stehen an Drehmaschinen weniger, aber dafür 
besondere Einzelstücke. Bei der Frästechnik wird 
mit Fräsmaschinen die Form gemacht. Und in der 
Fachrichtung Schleiftechnik sorgen Schleifma-
schinen für den genauen Schliff.
Ausbildungsdauer 3 1/2 Jahre
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��  Fachkraft für 
Lagerlogistik

��  Fachkraft für 
Möbel-, Küchen- und 
Umzugsservice

��  Fachmann/frau für 
Systemgastronomie

�� Handelsassistent/in
�� Holzmechaniker/in

��  Kaufmann/frau für 
Bürokommunikation

��  Kaufmann/frau im 
Einzelhandel

Mit Schwung in die Zukunft starten!
Höffner, Deutschlands größter Vollservice-Möbelhändler, freut sich auf Ausbildungsbewerber für 2009

Wir bieten Ihnen in einem kontinuierlich 
wachsenden Unternehmen mit 19 Standorten 
eine umfassende Ausbildung mit interessanten 
und erfolgversprechenden Einsatz- und Karriere-
möglichkeiten. Nutzen Sie die Chance, nach 
Ihrer Ausbildung einer von über 8000 „Höffi s“, 
und damit Teil der großen „Höffner-Möbelfamilie“ 
zu werden. Let`s go!

Sollten Sie eine Rücksendung Ihrer Bewerbungs-
unterlagen wünschen, legen Sie bitte einen 
frankierten Rückumschlag bei. 

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständigen 
und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

Wir bilden aus:
• Handelsassistenten (m/w)

• Kauffrau/-mann 
    - im Einzelhandel

    - für Bürokommunikation

• Fachkraft
    - für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice

    - für Lagerlogistik

• Holzmechaniker
• Fachmann/-frau
    - für Systemgastronomie

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG
z.H. Herrn Laß, Rahlstedter Str. 1, 22885 Barsbüttel  
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